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Anlaß 

Die Ulmen-Grundschule ist ein Baudenkmal. Baudenkmal-Nr. 09045333 
Die ehemalige Turnhalle wird umgebaut. Hierbei trat Klärungsbedarf auf insbesondere 
hinsichtlich der Fenster-Positionen in der Fassade und der Fenster-Ausführungen, aber 
auch zu weiteren Bauteilen. 

Über Quellenrecherche und zumindest punktuelle Bauforschung sollen originale Aus- 
führung und bauliche Veränderungen erfaßt und systematisch dargestellt werden, um 
sachbezogene Kriterien für eine künftige planerische und denkmalpflegerische Behand- 


lung des Baudenkmals zu ermöglichen. 


Vorgehensweise 

Aus zeitlichen Gründen (laufende Baumaßnahme) und aus Kostengründen steht nur ein 
knappes Bearbeitungsvolumen zur Verfügung. 

Es kann daher nicht ausgeschlossen werden, daß vereinzelt zunächst nur Anstöße 
hinsichtlich weiterer Fragestellungen gegeben werden könnten, die dann bedarfsweise in 
späteren Ausarbeitungen eingehender zu behandeln wären. 

Der Focus jetzt liegt auf einer pragmatischen und schnellen Erfassung wesentlicher 
Aspekte. 

- Quellen- und Archivrecherche 

- Erfassung der verschiedenen Fenster-Typen am Objekt, Systematik 

- Jeweils Abgleich mit früheren Ausführungen anhand der erschließbaren Quellen 


- Exemplarischer zeichnerischer „Rekonstruktionsversuch“ zu Originalfenstern 
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Ausgangspunkt 

Die Bauakten sind nach Bauherrenangabe in Kriegsverlust geraten und werden daher 
nicht weiter gesichtet. 

Aufgrund einer Privatinitiative sind diverse historische Unterlagen, insbesondere Fotos zu 
Gebäude und Personen erhalten, so daß wenigstens punktuell vergleichsweise genau auf 
die originale Ausführung und nachfolgende Veränderungen geschlossen werden kann. 
Weitgehend entsprechende Dokumente befinden sich im Museum Marzahn-Hellersdorf, 
bei den Fotos aus der Schulzeit zum Teil in besserer Qualität bzw. Auflösung. Originale 
Fotos des fertiggestellten Baus liegen in sehr guter Qualität im Landesarchiv Berlin vor. 
Am Bau selber sind auch zu den Fenstern noch originale Partien erhalten. 


Die Geschoßgrundrisse sind über eine zeitgenössische Veröffentlichung bekannt. Es exis- 
tieren zudem eine originale TGA-Revisionszeichnung des Erdgeschosses, sowie einzelne 


Pläne zu Umbauten der Nachkriegszeit. 


Relevante Vergleichsbauten des Architekten sind bislang nicht bekannt. Es bestanden 
jedoch photographisch dokumentierte architektonisch „ambitionierte“ Ausführungen ins- 
besondere der Fenster, zu denen vielleicht entsprechende zeitgenössische Beispiele zu 


finden sein könnten. 


Der Originalbau - sein Architekt 

Das Schulgebäude mit Turnhalle / Aula wurde 1926 — 1928 nach Plänen des Architekten 
Paul Hüart als „33. Volksschule“ (ab 1930: 11. Schule) errichtet und am 07.02.1928 für 
zunächst 277 Schüler dem Schulbetrieb übergeben. 

Paul Hüart, geb. am 30.04.1882 in Fürstenwalde als Sohn des Zimmermeisters Wilhelm 
Hüart!, wird zu dieser Zeit als Architekt, Maurer- und Zimmermeister im Berliner Adreßbuch 
geführt, als Hauseigentümer unter der Anschrift Döhnhoffstraße 37, Berlin-Karlshorst. 


In verschiedenen Berichten wird eine verzögerte Fertigstellung des Baus infolge wirt- 
schaftlicher Schwierigkeiten eines Bauunternehmens erwähnt. Es könnte sich hierbei um 
Paul Hüart gehandelt haben, denn 1927 wird unter seiner Adresse die Paul Hüart 
Bauausführungen GmbH gegründet, Stammkapital 50.000,- Reichsmark, mit allerdings 


! Die Dokumente zu den Lebensdaten von Paul Hüart fanden sich aufgrund einer Initiative des 
Sachbearbeiters im Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf, Facility-Management, Herrn Klabunde. 
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Paul Quast als Geschäftsführer, zu dem keine weiteren Daten gefunden werden konnten 
bislang. 

Die wirtschaftlichen Probleme scheinen nachhaltig gewesen zu sein. Im Landesarchiv 
Berlin sind Akten zu einer Eingabe erhalten, mit der Hüart einen Bußgeldbescheid 
abzuwenden suchte, der wegen der Unterbrechung der Wasserversorgung auch für seine 
Mieter im Hause Döhnhoffstraße 37 (1932/33) aufgrund unbezahlter Beiträge ergangen 
war. 

Nachfolgend wird P. Hüart im Berliner Adreßbuch nicht mehr unter seiner vormaligen 
Anschrift und als Hauseigentümer verzeichnet, sondern unter fast jährlich wechselnden 
Wohnsitzen. Diese wirtschaftliche Misere könnte der Grund sein, daß bislang keine 
weiteren Planungen und Entwürfe von ihm gefunden werden konnten. 


Er stirbt mit 58 Jahren am 27.11.1940 an den Folgen eines Schlaganfalls. 


In der Datenbank des Landesdenkmalamtes wird er lediglich noch einmal erwähnt, und 
zwar als Ausführender für der Gleichrichterwerk der Deutschen Reichsbahn 1927, 
Wilhelmsmühlenweg, Architekt Richard Brademann, dem zwischen 1922 und 1937 für die 


Berliner S-Bahn maßgeblichen Architekten. 


an ei 


Auch dieser Bau ist deutlich expressionistisch geprägt. Trotz fehlender weiterer Belege 
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hierzu kann man diese Stilrichtung daher wohl als architektonische Heimat Paul Hüarts 
annehmen - obwohl 1926 bereits fast eher etwas „altbacken“, sicher nicht „modern“. 
Hüart aber stand bei diesem seinen Entwurf der 33. Grundschule in Berlin-Kaulsdorf 
immerhin schon im 45. Lebensjahr und hat wohl die ganzen architektonischen Ambitionen 
seines bisherigen Lebens dort hineingelegt. 


Der Originalbau - seine funktionale Struktur 
Die Grundrißstruktur des Ursprungskonzepts ist fast streng, und durchaus funktional 
entwickelt. 
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Der Baukörper der Schule? verläuft — hinter einer Vorgartenzone — entlang der südlich 
gelegenen Ulmenstraße: mit 2 überdachten großzügigen Zugangsbereichen dort und den 
anschließenden, zum Hof orientierten Treppenaufgängen. 

Die „normalen Klassenräume“, jeweils sechs im 1. und im 2. Obergeschoß, sind 
ausschließlich zur Straßenseite nach Süden orientiert, zwischen den Treppenaufgängen 
zum Hof befinden sich dort die große Kombinationsklasse (auch für Bildvorführungen) und 
der Zeichensaal, zu den Giebeln jenseits der Treppen jeweils gesonderte Räume wie 


Rektorat, Lehrerzimmer, Physiksaal beziehungsweise Arztzimmer. 


„Spezial-Klassenräume“, wie die Werkstätten und die Lehrküche wurden im Erdgeschoß 
angeordnet, mit durchaus Raffinesse: die „lärm-intensiven“ Werkräume an einem 
hofseitigen Atrium hinter dem abgesetzten Toilettentrakt, die moderne Küche nahe dem 
„Publikumszugang"“ der auch als Veranstaltungssaal zu nutzenden Turnhalle, die sich in 
einem Gebäudewinkel links — und etwas zurückgesetzt — dem Schulgebäude anschloß. 
Eine Bibliothek mit Magazin, Ausleihe und Leseraum bildet den Kopf des Gebäudes im 
Erdgeschoß an der Straßenecke. 


2 Beschreibung des Schulneubaus und Lageplan, Grundrisse, Schnitte veröffentlicht 1928 in: 
Das Berliner Schulwesen / hrsg. von Jens Nydahl. Bearb. ... von E. Kalischer: Entstehung, Berlin 1928 
Quelle: I Online-Ausgabe: Universitätsbibliothek Paderborn, 2015: urn:nbn:de:hbz:466:1-30981 


SB. 
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Lehrküche / Küchen 
Lehrwerkstätten 
BEE Bibliothek 


Sanitär 


Wohnung [Hausmeister] 


An der Straßenfront im EG befand sich zwischen den beiden Eingängen die Haus- 


meisterwohnung, der Rektor wohnte über dem Straßenzugang zur Turnhalle bzw. dem 


Foyer des Veranstaltungssaales in einer Maisonettewohnung. 


Diese stringente Zuordnung der einzelnen Gebäudeteile zu ihrer Funktion, ihre klare 
Auffindbarkeit im Gebäudesystem, die subtile Differenziertheit der Nutzungen nach 
ihrer Funktion und ihrer jeweiligen Anforderungen und die zum Teil dabei durchaus 
raffinierte Koppelbarkeit mit benachbarten Nutzungen ist offenkundig das Ergebnis 
eines sehr wohl überlegten Planungsganges, indem insbesondere die besonderen 
Anforderungen einer modernen Schule (siehe nachfolgende Seiten) sowohl räumlich, 
als auch von der Ausstattung (neue Medien) nahezu vorbildhaft umgesetzt wurden. 
Das fortschrittliche Programm der Schule entspringt sicherlich nicht den Ideen des 
Architekten, sondern fußt wohl auf dem Wirken des 1926 neu berufenen SPD- 
Stadtschulrates Jens Nydahl (1883 - 1967), der entsprechende Impulse setzte. 

Die bauliche Umsetzung hier aber folgte diesen neuen Gedanken und stärkte sie. 
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Wohnung [Rektor] 
KLASSENRÄUME 


Physikraum + Vorbereitung 


Zeichensaal 


Arzt 
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ES WIRD EINE MODERNE SCHULE 
steht in einer Beschreibung, die offensicht- 
lich zur Übergabe des fertigen Gebäudes 
verfasst wurde” 
Dieses ist ganz sicher richtig und auch 
außerordentlich im Hinblick auf die darin 
aufgeführte Ausstattung des Gebäudes nicht 
nur mit Chemie- und Physikraum, Zeichen- 
saal und generell modern ausgestatteten 
Klassenräumen, auch der Turnhalle, die als 
Theaterraum genutzt werden konnte mit 
Bühne und mit gesondertem Entree, 
sondern auch dem ausdrücklich hier 
erwähnten Kino und dem großen Vorführ- 
raum im 1. OG - einschließlich einer reich- 
haltigen Medienausstattung, und der laut 
Bericht ebenfalls umfangreichen Volks- 
bücherei. 


Nicht alltäglich in jener Zeit dürfte auch die 
Einrichtung von Lehrwerkstätten für Papier- 
arbeiten sowie für Holz- und Möbelarbeiten, 
auch eine solche für Näharbeiten und eine 
Lehrküche gewesen sein - also für nahezu 
alles, was das Leben so fordert. 

Allerdings waren letztere ausdrücklich nur 
für Mädchen vorgesehen, die Werkstätten 

' nur für die Knaben, und wie die Fotos (oben) 
von wahrscheinlich etwa 1928 zeigen, 
waren auch die Naturwissenschaften wohl 

| nur für diese vorgesehen. 


3 Museum Marzahn-Hellersdorf, Fotos veröffentlicht in: Deutsche Illustrierte 13.03.1928. 
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Der Originalbau - „die Architektur“ 

Dem modernen, funktional schlüssigen Grundrißkonzept folgt die architektonische 
Formensprache des Gebäudes nur bedingt. 

Zwar sucht der Entwerfer des Gebäudeensembles in einer eigenen Interpretation von 
„form follows function“ die funktionalen Elemente nach außen zu tragen und am Gebäude- 
körper ablesbar zu machen — wie zum Beispiel die Markierung der Erschließungen und 
Vertikalerschließungen durch Verblender. Es handelt sich dabei jedoch weitgehend um 
Schmuckelemente der Fassaden -— Ornamentik — und zumeist nicht, wie bei den großen 
Vertretern des expressionistischen Baustils, um eine aus diesen Stilelementen entwickelte, 


eigene Gebäudestruktur. 
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Nikolassee (Brademann) 


Auch die manches Mal fast modernistisch zurückgenommene Formensprache seines 
Kollegen Richard Brademann bei der Reichsbahn - für den er nachweislich als Ausfüh- 
render tätig war — erreicht Hüart bei seinem Entwurf für die Schule in Kaulsdorf nicht, im 
Gegenteil: dem geometrisch klaren Baukörper der Schule werden die Fassadenelemente 
appliziert, auch wenn der Architekt diese Elemente in einer hierarchisch gegliederten 
Struktur zu bändigen und zu verbinden vermag und dem Gebäude damit ein eigenes 


Gepräge gab. 
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Landesarchiv F_Rep-290-09-03_65-173: Neubau der Schule in Kaulsdorf, 1928, Straßenseite (beschn.). 


Es ist aber ein Potpourri der stilistischen Elemente, und damit nicht eigentlich eine 
Architektur der Zeit, sondern dem Eklektizismus der Vorkriegszeit verhaftet.* 


Gleichwohl erreicht der Entwurf aufgrund der stringenten, fast akribischen Durchge- 
plantheit Innen wie Außen und etlicher ambitionierter, auch moderner Details in seiner 
originalen Ausführung eine eigene, prägende Kraft — von der heute aufgrund vielfacher, 
zum Teil auch nur marginaler Veränderungen allerdings vieles erst bei genauerem 
Hinschauen sichtbar wird oder auch nur nachvollziehbar ist. 

Gerade die subtile Komplexität der Komposition macht die stilistische Aussagekraft um 
so abhängiger von der hinreichenden Bewahrung der einzelnen Elemente wie auch der 
Zusammenhänge. Schon zum Teil zunächst geringfügig erscheinende Veränderungen 
und „Vereinfachungen“ können dieses System unlesbar erscheinen lassen, zumal heute 
der damalige Kontext der architektonischen Debatte fehlt beziehungsweise nur partiell 


bekannt, nicht mehr „Allgemeinbildung“ ist. 


Die vorliegenden knappen Dokumente und die Fotos aus verschiedenen Zeiten reichen 
hin, um das stilistische Konstrukt nachzuvollziehen und den Einfluß erfolgter 

Veränderungen bewerten zu können - es wird versucht, dies nachfolgend darzustellen. 
Die wichtigsten Elemente im Entwurfssystem dieses Gebäudes bildeten zusammen mit 


den Fassadenverblendern zunächst die Fenster. 


* Mein langjähriger Mentor Prof. Dr. Martin Sperlich (1919 — 2003), Direktor Schlösser & Gärten in (West-) 
Berlin, pflegte solcherlei Bemühungen, auch meine, mit dem leicht spöttischen Begriff „Bauratsprofif zu 
titulieren. Meint: eine aus solidem Halbwissen gespeiste Bemühung zur (bau-) künstlerischen Außerung. 


40: 
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Die Ausführung der Original-Fenster 


Die Typi und die Anordnung der Originalfenster wurden sehr differenziert in einer Art 
Baukastensystem entwickelt. 

Die konkrete Form folgte dabei jeweils den funktionalen Erfordernissen des dahinter 
liegenden Raumes und — wie andere andere Bauteile insbesondere der Fassade am 
Objekt — einer angestrebten „Bedeutungs-Hierarchie“, die durchaus auch als eine Art 
„Leitsystem“ zu verstehen ist. Zumindest aber trägt die jeweilige Fassaden- und 
Fensterform die Nutzungszuordnungen der Räume dahinter nach draußen und macht sie 
so in den ja geometrisch eigentlich sehr klaren Baukörpern von Schule und Turnhalle für 
den verständigen Betrachter sichtbar. 

Durch die Vielzahl der Variationen und besonders der umgebenden Ornamentik kommt 


die gewisse Modernität dieses Ansatzes allerdings nur bedingt zum Tragen.® 


In der Hierarchie der Baukörper steht bei diesem Entwurf die Turnhalle hinter dem 
Schulgebäude. 

In diesem wiederum werden Sondernutzungen - wie zum Beispiel die Wohnungen für den 
Rektor und den Hausmeister - in Fensterform und -anordnung abgesetzt. 

„Öffentliche“ Bereiche wie Zugänge, Treppenräume, Sanitärbereiche werden durch 
Verblenderanordnungen in den Fassaden markiert und bei den darin angeordneten 
Fenstern wird von der sonstigen, aufwendigen Fensteranschlagssituation abgewichen, 
dies ebenso wie bei nachrangigen Räumen, deren Fenster ebenfalls auch in den 
verputzten Fassadenbereichen „normal“ in der Leibungstiefe hinter einem gemauerten 
äußeren Anschlag eingebaut wurden. 


Originalfenster im Verblendermauer- 
werk des Treppenturm an der Turn- 
halle. 


€ 


Originale Fensteranlagen am Toilet- 
tentrakt der Turnhalle (Hofseite), 
Aufnahme 1927. 


5 


Vgl. hierzu den vor dem I. Weltkrieg entfesselten Disput zwischen Herrmann Muthesius, dem „Interpreten“ 
des Englischen Landhauses mit seiner auch gestalterischen Bezogenheit individuell auf die einzelne, 
spezifische Raumnutzung, gegenüber Friedrich Ostendorf als Verfechter des „kontinentalen“ Baustils mit 
dem Primat der Gesamtform. 
Lit.: Julius Posener, Ausstellungskatalog zu Hermann Muthesius, Akad. d. Künste Berlin 1977 

-11- 
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Wie nachfolgend detailliert ausgeführt und dargestellt, entsprachen die originalen Fenster 
sowohl als Einfach-, wie auch als Kastendoppelfenster in Konstruktion und Profilabmes- 
sungen weitgehend zeitgenössischen Fenstern guter Qualität. 

Abweichend vom üblichen Erscheinungsbild sind jedoch bei den entsprechenden Fenstern 
in allen Einbausituationen am Objekt ein fast derb erscheinendes halbrundes Profil, das 
außenseitig dem Kämpfer und den Pfosten appliziert und in den Kreuzungspunkten mit 


einem Würfel betont wurde. 


Erhaltenes Originalfenster an der linken Seitenansicht der Turnhalle (heute Kindergarten) 


Im Bereich des heutigen Kindergartens am straßenseitigen Giebel des Turnhallenkom- 
plexes sind etliche originale Fenster weitgehend erhalten, wenn auch in den Putzfassaden 
in geänderter Einbausituation. 

Am Schulgebäude selber finden sich bis auf wenige Ausnahmen neue Fenster von etwa 
2001 ff., mit denen man sich am historischen Original zu orientieren suchte. 


Aus dem Fertigstellungsjahr des Gebäudes 1927 sind 3 Photographien u. a. im Landes- 
archiv in sehr guter Qualität erhalten, aus denen für die meisten Fenster auf die originale 
Situation geschlossen werden kann. Eine Aufnahme nur des linken Eingangs an der 


Straße ist so detailliert, das spezifische Ausführgen nachvollzogen werden können. 
-12- 
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Landesarchiv Berlin — Fotosammlung: F_Rep_2090-09-03-65-1372 


Ag: 
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Der von Zahl, Größe und Flächendominanz bestimmende Fenstertyp ist eine Sonderaus- 
führung. 

In unterschiedlichen Variationen innerhalb des beschriebenen Baukastensystems der 
Fenster wird dies Konstruktion nicht innen hinter einem äußeren Mauerwerksanschlag an- 
geordnet, sondern wie bei vielen expressionistischen Bauwerken nahezu bündig mit der 
Fassadenebene davor. Die betreffende Mauerwerkssituation ist in dem einzig erhaltenen 
originalen Grundrißplan (Erdgeschoß) klar zu erkennen: das 51 cm starkem Außenmauer- 
werk verjüngte sich im Bereich der Fensternischen auf 38 cm, in den Leibungen waren 
Vorlagen angeordnet (wahrscheinlich % Stein tief, Y4 Stein breit), so daß innen wie außen 
jeweils eine Anschlags-Nut verblieben. 
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In diesen Nuten waren die inneren und äußeren Fenster wie Kastenfenster angeordnet. 

Trotz der nahezu bündigen Anordnung mit der originalen Putzfassade zeigen diese 
Fenster jedoch im Foto eine zwar filigrane, aber doch deutliche dunkle Rahmung, die nicht 
alleine aus dem Schattenwurf herrühren kann, zumal sie umlaufend sichtbar ist: also auch 
an Kanten, an denen eine von der Sonne beschienene geputzte Leibung alleine keinen 


Schatten aufweisen dürfte. 


Es handelt sich um ein in der Leibung umlaufendes Konstruktionselement, dunkel 
eingefärbt, das auf den äußeren Fensterranmen bzw. die Zarge aufgesetzt wurde und 
noch etwas über die Putzfassade hinaus hervortrat. 

Die Auflösung des historischen Eingangsphotos reicht hin, um diese Konstruktion relativ 


genau im Detail betrachten zu können. 


de 
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Hinsichtlich der Plastizität dieses Rahmens wird dieses am deutlichsten in einer Aus- 
schnittsvergrößerung der nämlichen Fenster in den Dachgauben über den Eingängen, 
obwohl diese als Einfachfenster einen Sonderfall darstellen: 

Die Vorderseite dieses Rahmenprofils liegt praktisch in der gleichen Ebene wie die 


Ansichtsfläche der etwas vor die Putzfassade hervortretenden Klinker-Bänderungen dort. 
0 em ZN Li; u [vom a7 u. 
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Entsprechende Ausführungen sind bei Gebäuden der Zeit mit Naturstein- oder Werkstein- 
elementen bekannt. Bei der vorliegenden Detailgenauigkeit der historischen Photos 
müßten dann allerdings Elementstöße erkennbar zu sein, zudem macht die relativ geringe 
Tiefe und damit ggf. Empfindlichkeit der Elemente eine solche Ausführung unwahr- 
scheinlich. 

Es handelte sich also wahrscheinlich um Holzprofile — dafür spricht auch die ansatzweise 
erkennbaren oberen Verbindungsecken mit einem im Holzbau an solchen Punkten gän- 
gigen Versatz. Das untere Rahmenprofil steht seitlich etwas über, die Verblechung des 


darunter liegenden Verblenderstreifens folgt insoweit [Fensterausschnitt 2. OG]. 


Drihm... - 
In weiteren Fotos — primär aus der Schulchronik - sind weitere Detailpunkte auch der Ori- 


ginalfenster erfaßt, wenn auch in deutlich schlechterer Aufnahmequalität. 


ner 


Aufnahme undatiert (Schulchronik), Ausschnitt. Standort offenkundig im Hof / Umkleidetrakt der Turnhalle 
Beim Fenster in der Mitte links offenkundig eine Sondersituation in der Sohlbankausführung ! 


AB: 


Burckhardt Fischer, Architekt: Denkmalpflegerische Studie Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf, III-IV.2021 


Aufnahme aus der Schulchronik, Ausschnitt. Standort einer der straßenseitigen Eingangs-Vorbauten. 
Rahmenleiste unten auch über dem Verblendersockel durchgeführt. 


Aufnahmeausschnitt aus der Schulchronik. Standort unter Umständen Hofseite, rechts vom Latrinenanbau. 
Rahmenleiste unten ebenfalls auch über dem Verblendersockel durchgeführt. 


In der Aufnahme sind alle 3 originale Fenstereinbausituationen erfaßt: 
- in Verblenderfassade 
- in reiner Putzfassade 


- in Putzfassade mit umlaufender Rahmenfassung. 


ze 
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Aufnahme 1948 aus der Schulchronik, Ausschnitt. Standort wahrscheinlich alte Giebelsituation rechts. 


In dem nach dem Krieg etwas ramponierten Gebäude sieht man links des Fensters einen 
Putzschaden, durch den das aufgesetzte Umfassungsprofil freiliegt. 

Das Schadensbild stützt die Annahme, daß es sich bei diesem um eine Holzleiste 
handelte, denn es es ist hinter dem Putz eine relativ deutliche Fuge sichtbar, wie sie 
beim Einbau eines Holzfensters technisch richtig ist. Bei Verwendung eines Stein- 
materials für die Umfassung wäre insbesondere angesichts der relativ geringen Breite 
bzw. Tiefe der Umfassung sicherlich eine vollflächige Vermörtelung ausgeführt worden, 


es müßten zudem Anker und auch eigentlich Fugenteilungen erkennbar werden. 


Die am Gebäude original verwendeten Fenstertypen wurden in nachfolgender Tabelle 


erfaßt -— Anlagen C 
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Originale Anordnung von Öffnungsflügeln in den Fensteranlagen 

Derzeit befinden sich neben einigen Originalfenstern überwiegend vollständig erneuerte 
Fenster am Objekt, die - 2001 ff. in Anlehnung an die originalen Fenster neu hergestellt 
wurden. 

Hierbei wurde jedoch stark auf einen standardisierten, vermeintlich einheitlichen 
Fenstertypus zurückgegriffen, das dem Entwurfskonzept zentral zugrunde liegende 
Prinzip der Hierarchisierung und Differenzierung wurde dabei offenkundig nicht gesehen. 
Entsprechend ist die heutige Anordnung der Fenster-Öffnungsflügel relativ einheitlich. 
Um dem ursprünglichen Prinzip nachzuspüren, muß daher wiederum auf vorliegende 


Originalfotos zurückgegriffen werden. 
FrZ RER: j 72 TETFT BE Fre nn EEEEEE =— TE 31781 


Landesarchiv 


F_Rep_290-09- 
NE Be 0355-1372 
RETTET : a (Ausschnitt) 


Sehr eindeutig belegbar ist demnach die Anordnung von Öffnungsflügeln für den 


wichtigsten Fenstertypus A-5/3+2 der Klassenräume in den Obergeschossen. 
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Demnach befanden sich Stulpfenster jeweils rechts und links in der fünfachsigen Fens- 
teranordnung. Die Mittelpfosten dort endeten dementsprechend oberhalb des umlau- 
fenden Fensterrahmens, während die Pfosten beiderseits des mittleren Fenstersegments 
über den Fensterrahmen hinweg verliefen. 

Jeweils 2 Fensterhakenösen (weit geöffnet / „angelehnt“) sind in den Wasserschenkeln 
Flügelranmen angeordnet — im mittleren Fenstersegment fehlen sie. Allerdings ist es 
denkbar, daß auch dieser Flügel über Einreiber o. ä. z. B. zu Reinigungszwecken tem- 
porär geöffnet werden konnte. 

Die Oberlichtflügel rechts und links ließen sich als Kippflügel öffnen. Diese Anordnung ist 
technisch konsequent, da das Gestänge hierfür jeweils im Leibungsmauerwerk sicher 
verankert werden konnte. 


Das gleiche Fenster- und Öffnungsprinzip wurde offenkundig für die großen Klassenräume 
auf der Hofseite im 1. + 2. OG verwendet. 


a: 


Burckhardt Fischer, Architekt: Denkmalpflegerische Studie Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf, III-IV.2021 


Landesarchiv 
F_Rep_290-09- 
03_66-5441 
en (Ausschnitt) 


Die auf dem betreffenden Foto ebenfalls sichtbaren Latrinenfenster des Anbaus waren 


Landesarchiv 
F_Rep_290-09- 
03_66-5441 
(Ausschnitt) 
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Auf der Hofseite wurden an den Kopfenden seitlich der Treppenaufgänge jeweils 3- 
achsige Fensteranlagen verwenden anstelle der 5-achsigen der Klassenräume. 


Statt der Stulpflügel wurden hier außen jeweils einachsige Drehflügel verwendet, das 
mittlere Feld entsprach wohl der Ausführung der größeren Anlagen. Die jeweils äußeren 


Oberlichtfenster waren wiederum Kippfenster. [A-3/3+2]. 


Landesarchiv 


F_Rep_290-09- 
mean) N) Gr 1 03_66-5441 
£ ? j . ME 7.2 i (Ausschnitt) 
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Auf der gleichen Aufnahme im Ausschnitt weiter rechts ist erkennbar: 


- die hofseitigen Fenster der Rektorswohnung im 1. Obergeschoß [P-2/3+2] ver- 
fügten offenkundig über Stulpfensterflügel 


- die Fenster der Nebenräume an der Turnhalle [A-3/3] verfügten außenseitig je- 
weils über Kippflügel, das mittlere Feld könnte wiederum fest / geschlossen sein. 


Details sind wegen geringer Auflösung / großer Aufnahmeentfernung nicht erkennbar. 
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Landesarchiv 
F_Rep_290-09-03_66- 


ra e 5441 


8 - ET ee - (Ausschnitt) 


Die Fenster der Rektoratswohnung auf der Straßenseite wurden dagegen offenkundig 
mit feststehendem Miittelpfosten ausgeführt. 


Landesarchiv 
F_Rep_290-09-03_65- 


1373 
(Ausschnitt) 
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"Dem entspricht die Ausführung der straßenseitigen Fenster 
der Hausmeisterwohnung im Erdgeschoß. 


7) Beide Abb: .Landesarchiv F_Rep_290-09-03_65-1372 (Ausschnitte) 


Auch die 3-achsigen Fenster der straßenseitigen Gauben im 
Dachgeschoß waren mit klar erkennbar mit feststehenden / 
über den Blendrahmen hinweg verlaufenden Pfosten ver- 
sehen. 

An den Einhangösen im Wasserschenkel erkennbar: bei 
diesem Fenster (linker Eingang, linke Fensteranlage, rechte 
entsprechend) in der Mitte und rechts mit symmetrisch 
angeordneten Drehflügeln, linkes Feld wohl feststehend. 
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Weitere Informationen zur originalen Anordnung von Öffnungsflügeln sind nur noch durch 


Zufallsaufnahmen erlangen. 


Insbesondere zu den Eingangsbereichen im EG liegt hier bislang nichts vor. 


Burckhardt Fischer, Architekt: Denkmalpflegerische Studie Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf, III-IV.2021 


Ausschnitt rechter 
Eingangsbereich / 
Nachkriegsaufnahme 
- 1956 ff. 
Bezeichnet: 
„Oberschule“ — 
umlaufender 
Blendrahmen-Aufsatz 
bei den 
„Normalfenstern“ 
bereits entfernt. 


Die „Zufalls-Schnappschüsse“ mit wesentlichen Aussagen zu den Originalfenstern gibt 
es aber. 


Ausschnitt aus einer 
1928 veröffentlichten 
Aufnahme, hier: 


Die hofseitigen 
Fenster der 
Werkräume im EG 


-25 - 


Burckhardt Fischer, Architekt: Denkmalpflegerische Studie Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf, III-IV.2021 


Die vorseitige Innenaufnahme zeigt eine bislang nicht erfaßte Fenstersituation, und zwar 


die zum Latrinenhof im Erdgeschoß gerichteten Werkstatträume- 


Hier waren — abweichend von der offenkundigen „Normalausführung“ sonstiger Klassen- 
räume - Einfachfenster angeordnet, jedoch offensichtlich mit der weitgehend 


entsprechenden Anordnung von Öffnungsflügeln. Die drei mittleren Oberlichtfenster waren 


als Drehflügel ausgebildet, die äußeren wiederum als Kippflügel. 


Entsprechendes zeigt die Innenaufnahme einer Nähklasse aus dem 1. oder 2. 
Obergeschoß, in der sich die bisherigen Aussagen zu der Anordnung von Öffnungsflügeln 
bei den 5-achsigen „Standardfenstern“ bestätigen. 


Entscheidend jedoch hier die Information: es handelte sich nicht um „klassische“ 
Kasten-Doppelfenster, sondern um zwei Einfach-Fensteranlagen, die hintereinander 
geschaltet jeweils innen und außen (dort nahezu Fassadenbündig) angeschlagen waren. 
Hierdurch verblieb ein für Kastenfenster ungewöhnlich großer Zwischenraum. 
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Bildpostkarte der Schule und Turnhalle in Kaulsdorf-Süd, gelaufen 3.11.1933, Kunstverlag J. Goldiner o. J. 


Die Geschichte der Schule ® 


6.2.1928 Aufnahme des Schulbetriebes als 33. Grundschule (1930: 11. Volksschule) 


1933 Auflösung der Rektoratswohnung zugunsten weiterer Unterrichtsräume 
Anstelle des modernen Pädagogikansatzes Schwerpunkt Leibeserziehung 


II. WK Turnhalle nach Luftangriff vollständig ausgebrannt, späterer Wiederaufbau 
1945 / 1946 Russ. Lazarett, dann: 21. Volksschule 

1952 Wiederherstellung der Turnhalle 

1960 / 1968 Filiale 11. Oberschule / „Bruno Kühn“ 

1986 - 1988 Erweiterung (Östgiebel), Erneuerung der Fenster, Neuverputz, Heizzentrale 
1991 / 1994 Ulmen-Grundschule 

2001 ff. Historisierende Neufassung der Fenster 


6 Datenangaben bis auf die letzte Zeile anhand der „Schulchronik“ zum 80. Jahrestag, Seite 3 
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Die baulichen Veränderungen rimär Fenster 


Die baulichen Veränderungen am Gebäude sind relativ gut über Fotos dokumentiert, diese 


allerdings zumeist undatiert und nur größenordnungsmäßig einzuordnen. 


1. Die Kriegsschäden (primär Turnhallentrakt) 


Museum Marzahn - Hellersdorf: Aufnahme der Turnhalle (Hofseite) nach dem Luftangriff, undatiert. 


Der Turnhallentrakt ist bis zur Brandwand (Rektorswohnung) vollständig ausgebrannt, 
nahezu alle Fenster in diesem Bereich sind verloren. Wiederherstellung - 1952. 


2. Nachkriegsreparaturen der frühen 1950er Jahre 

Neben der Wiederherstellung der Turnhalle waren offensichtlich Reparaturarbeiten an den 
Fenstern besonders dinglich.” 

Hierbei wurden die für den Originalbau so charakteristischen Blendrahmen-Aufsätze 
entfernt und durch Faschen in Glattputz in dem sonst noch erhaltenen originalen ruppigen 
Stockputz ersetzt. Die nun in die Putzhaut nahezu bündig eingespannten Fenster verlieren 
ihre erhabene und farbige zarte Rahmung: das Gebäude gewinnt mit flächiger Fassade 
eher den Charakter eines barocken „Schloßbaus“ mit kräftigen Sandstein- 0. ä&. Gewänden. 


7 Aktenvermerke seit 1946 hierzu im Landsarchiv Berlin, Kopien im Museum Marzahn - Hellersdorf. 
Vgl. zum Zustand der Fenster nach dem Kriege auch Aufnahme-Ausschnitt von 1948 - Seite 18. 
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Private Akte des Schul-Hausmeisters: Aufnahme /nach/ 1968 (Umbenennung in Bruno-Kühn-Oberschule). 
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Der Umbau der Faschen wurde mauerwerkstechnisch durchaus aufwendig betrieben. 
Beim aktuellen Umbau der Turnhalle zur Mensa traten an den Fenstern des 
Umkleidetraktes die Ausmauerungen des vormaligen Außenanschlages mit v4 Stein- 


„Scheiben“ zutage, die als Putzträger für die neu herzustellenden Putzfaschen dienten.® 


Aufn. Verf. 15.07.21 
Umkleidetrakt der 
ehem. Turnhalle / 
Hofseite, 1. Fenster 
links des Zuganges. 


8 Es kann derzeit nicht ausgeschlossen werden, daß dieser Befund so im Zuge des Fensteraustauschs vor 
knapp 20 Jahren entstanden ist. Die Aufnahmen des Umbaus Anfang der 1950er Jahre deuten jedoch 
auf eine entsprechende Ausführung hin. Wegen der schlechten Aufnahmequalität der hierzu 
vorliegenden Fotos sind detailliertere Aussagen hierzu anhand derer nicht möglich. 
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3: Umbau und Erweiterung 1986 — 1988 
1986 — 1988 wurde eine tiefgreifende „Rekonstruktion“ des Gebäudes durchgeführt, ein- 
schließlich der Verlängerung des Schulgebäudes rechts / am Ostgiebel um 2 Achsen. 
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A02 Äneicht Süd 
Bestandszeichnung der Süd-/Straßenfassade des Schulgebäudes 2016, Architekten Winking — Froh. 


Bei dieser Maßnahme wurden zudem durchgeführt: 

- hofseitig der Anbau einer Heizzentrale im Souterrain 

- Abriß der Schornsteine und Lüfteraufsätze der „Dachlandschaft“ 

- weitgehende Erneuerung der Fenster als zeitgemäße Konstruktion 


- Neuverputz. 


Burckhardt Fischer, Architekt: Denkmalpflegerische Studie Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf, III-IV.2021 


Die Fassaden wurden dabei bis auf die Verblender weitgehend auf Rohbauzustand 
zurückgeführt. Im Dachraum blieb die historische Giebelfassade hinter dem Anbau 
erhalten. 

Die Fotos der Bauarbeiten sind leider von schlechter Qualität, so daß Details kaum erkenn- 
bar sind (Quelle: „Schulchronik“, Privatakte des Schulhausmeisters). 
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Die bauliche Erweiterung orientierte sich stark an der historischen Vorgabe: Verblender- 
sockel, Traufgesims und der aufwendig gestaltete Ortgang wurden sozusagen an den 
neuen Giebel dupliziert, die Fensterformate sind allerdings gedrungener als im Original. 
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7.9 - 
Privatakte des ae Aufnahme 1998 der 1986 _ 1988 erneuerten Fassade. 
Die Fenster im Erdgeschoß waren nach unten vergrößert worden: die oberste „Soldaten“- 
Reihe, auf der die originalen Fenster aufsetzen, wurde hierfür weggenommen und durch 
eine Rollschicht ersetzt. Erstaunlicherweise wurden demgegenüber am Anbau die 


historisch richtige Sockelausführung und Fensterposition reproduziert > rechts des RR. 


I 
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Privatakte des Schulhausmeisters: Aufnahme 1998 der 1986 — 1988 erneuerten Fassade. 


Der ehemals ruppige, an einen struppigen Teddybären gemahnende Stockputz wurde 
vollflächig abgelöst durch einen deutlich glatteren Rauhputz, die in den Fünfziger Jahren 


ol ” 


Aufnahme 15.07.2021 Opal ee See ifo Dachkauonz hinter-Aersähbäik 
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angebrachten breiten Fensterfaschen ersetzt durch schmale Giattputzstreifen: die 
Standardlösung für den Übergang der Fensterleibungen mit Glattputz zu den 
Rauhputzflächen der Fassaden im Berliner Putzbau der Nachkriegszeit. 


Die Spezifica des Originalbaus sind damit weitgehend eleminiert. 


Wie entscheidend diese Veränderung auf das Erscheinungsbild, seine Wahrnehmung 


wirken, sei an einem photographisch gut dokumentierten IEeEne verdeutlicht. 


Landesarchiv F Han: 290-09-03_65-1372 (Ausschnitt) 


Das „Tympanon“, die Gaube in der Dachfläche jeweils über den straßenseitigen 
Eingangsportalen war — wie in der historischen Aufnahme zur Fertigstellung des Gebäudes 
1927/28 ersichtlich — oberhalb des Verblender-Attikasockels ebenfalls geprägt durch 
diesen sehr körnigen Stockputz mit kräftiger Schattenbildung. 

Allerdings waren diese Putzflächen strukturiert: die Verblender-Streifen bildeten 
sozusagen Bänder, die wie symbolisierte fasces (Rutenbündel der römischen Polizei) die 
Putzflächen zwischen den Fenstern scheinbar zusammenziehen und dazwischen vertiefte 
„Löcher aufreißen“: modernisierte Triglyphen und Metopen des griechischen Tempelbaus. 
Dazwischen sind die Fenster in ihren dunklen Rahmen eingespannt., der das Loch in der 


Putzhaut offen zu halten scheint wie ein Operationsbesteck. 


Hieraus ergibt sich — wie ursprünglich für den ganzen Bau - eine sehr starke horizontale 
Lagerung und Bänderung. Dieses findet seine wirksame Bekrönung in dem gezackten 
Attikagesims mit sehr starker plastischer und Schattenwirkung, die insbesondere auch 
durch die sehr weit heraus gezogene Verblechung oberhalb bewirkt wurde. 
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Putz- und Verblenderfläche der Gaube bildeten sozusagen Fries und Architrav in einer 
modernen Interpretation des klassischen Tempelbaus. 
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Wikipedia: Der griechische Tempel / Tempeleigenschaften. Aufnahme unterhalb: 15.07.2021. 
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Von diesem Ausflug des gebildeten Baumeisters vor 100 Jahren in die klassische 


Akademie-Architektur ist fast nichts geblieben. 

Vorhanden sind noch die Verblendersteine. Sie wirken aber nicht mehr als Bänderung, 
sondern wie einzelne Warzen auf einer glatten, eher cubisch bestimmten Fläche, wie eine 
aufgeklappte Wandscheibe eben nur noch in der Dachfläche, zwischen Verblendersockel 
und Attikagesims. Letzteres mit der nach heutigen Maßstäben zwar „richtigen“ Ver- 
blechungsausführung, seiner wichtigen Schattenwirkung daher aber beraubt. 


Die Fenster „schielen“ zudem. 
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Dieses gilt in ähnlicher Weise für das Erscheinungsbild des Gesamtbaukörpers. 


[13 


War die starke horizontale Gliederung der Fassade mit den beiden „wichtigen 
Obergeschossen und dem mit geringeren Fensterhöhen oberhalb des Verblendersockels 
demgegenüber abgesetzten Erdgeschoß selbst noch in den Zeiten des Niedergangs nach 
dem Kriege sichtbar, so gerät der geglättete Bau mit vereinheitlichten Fenstergrößen zum 
unstrukturierten Mehrgeschosser der Nachkriegszeit, historische Applikationen als Ballast. 
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Die wesentliche Ursache hierfür ist u. E. nicht die 1988 verwendete zeittypische Fenster- 


form. Diese hatte das Gebäude vielmehr fast zeitlos geöffnet, offen erscheinen lassen. 
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4. Die neuen Fensterfassungen nach historischem Vorbild 2001 ff. 

Hierzu sind relativ detaillierte Unterlagen im Bezirksamt vorhanden. 

Ziel der Maßnahme war eine möglichst originalgetreue Wiederherstellung des äußeren 
Erscheinungsbildes, bei Bewahrung einzelner Referenz-Originale. 

Laut einem Besprechungsvermerk vom 11.05.2001 war die Grundlage der Bewertung und 
der Einschätzung der historischen Konstruktion die Vorlage einer historischen Photo- 
Aufnahme. In Anbetracht dessen wurden durch viele besondere Aspekte der originalen 
Fensterausführungen erkannt, wenn auch nicht immer konsequent umgesetzt. Gegen die 
Wiederherstellung des originalen äußeren Aufsatzrahmens auf den Blendrahmen hatte 
man sich aufgrund von Herstellungs- und Wartungsrisiken seinerzeit bewußt entschieden 
— die tatsächlich erfolgte Ausführung der äußeren Verleistung stellt sich allerdings als nicht 


minder heikel und schadensanfällig dar. 
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Erkannt, aber nicht berücksichtigt wurde z. B. die Stulpfensteranordnung jeweils der 


Diese Zeichnung darf ohne Genehmigung weder kopiert noch dritten Personen oder Wettbewerbern zugänglich gemacht werden. - Gemäß Gesetz über unlauteren Wettbewerb $1 und $16. 


äußeren Flügel bei den fünfachsigen Fenstereinheiten, nicht jedoch die abweichende 
Anordnung von Kippflügeln bei den äußeren Oberlichtfenstern — dieses wurde offenkundig 
im weiteren Verlauf noch korrigiert. 

Schlicht falsch ist nach heutiger Kenntnis die Einstufung durch den Sachverständigen als 
„durchgeschobenes Kastenfenster“ (mit etwa 11,5 cm Scheibenabstand). 
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Entsprechend ebenfalls nicht erkannt wurden die originale äußere Anschlagsituation der 
Außenfenster und damit die angesichts der in den 1950er Jahren erfolgten Vermau- 
erungen derselben die abweichenden — etwas größeren — Gesamtabmessungen der 
originalen Fensteranlagen. 

Auch die im Erdgeschoß veränderte Sohlbanksituation - original oberhalb des Verblender- 
Sockels — und die damit dort ursprünglich abweichende Fensterhöhe und -teilung wurden 


nicht berücksichtigt. 


Ein besonders unglückliches Defizit dieser Rekonstruktion stellt u. E. jedoch dar, daß das 
„Baukasten“-System der entsprechend der abgestuften Bedeutungshierarchien und der 
von daher differenzierten Ausführungen nicht erkannt wurde: im Gegenteil wurde das 
einheitliche Fensterprinzip für nahezu alle Einbausituationen angewandt und nur 
entsprechend den jeweils besonderen Gegebenheiten „zusammengestaucht“ o. ä. Die 


Rhythmisierungen etc. der Fensteranlagen im Original gehen damit weitgehend verloren. 


Die zum Teil nicht unerheblich 
abweichenden Detailausführungen, 
insbesondere bei Wasserschenkel, 
Fensterbank, Verleistungen etc. sind 
demgegenüber fast marginal, nicht 
jedoch natürlich das Fehlen des 
äußeren Blendrahmenaufsatzes und 
die veränderte Sohlbanksituation — 
technisch in nichts besser. 

Die sehr weit hochgezogene 
Sohlbankverblechung führt zu deut- 
lich veränderten Proportionen und 
verhindert die im Originalentwurf 
angelegte Differenzierung zwischen 
bis auf die Sohlbank herunter gezo- 
genen Vertikalpfosten und solchen, 
die - wie z. B. bei den Stulpfenstern — 
oberhalb des Blendrahmenprofils 


enden müssen. 
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Burckhardt Fischer, Architekt: Denkmalpflegerische Studie Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf, III-IV.2021 


Folgende wesentlichen Abweichungen der Fensterrekonstruktionen von den Original- 
ausführungen wurden bislang erkannt: 


a) 

Abweichende Gesamtabmessungen aufgrund fehlender Berücksichtigung des originalen 
Außenanschlages - heute vermauert > Putzfasche 

b) 

„Durchschub-Kastenfenster“ mit zu geringem Scheibenabstand, anstelle der originalen 
Folge von 2 Einfachfenstern mit jeweils Innen- bzw. Außenanschlag 

c) 

Durchgängig feststehende Vertikalpfosten, Stulpfenstersituationen vernachlässigt 

d) 

Nur Verleistungen anstelle des äußeren Blendrahmen-Aufsatzrahmens 

e) 

Sohlbankausführung durch hochgezogene Verblechung auch maßlich stark abweichend 
f) 

Straßenseitige Fenster der Hausmeisterwohnung im EG 3 Sprossenfelder + OL 2 
Sprossenfelder hoch anstelle 3+1, Verblendersockel heute ausgeklinkt. 

9) 

Straßenseitige Fenster im EG der ehem. Lehrküche und der Bibliothek 3 Sprossenfelder 
+ OL 2 Sprossenfelder hoch anstelle 2+2, Verblendersockel heute ausgeklinkt. 

h) 

Gleiches Fensterelement 3+2 4-achsig jeweils im Eingangsbereich EG neben der 
Eingangstür: original 5-achsig 5+1, Kämpferhöhe und Oberlicht wie beim benachbarten 
Eingang (Sprossen Oberlicht Diagonalverlauf wie über Eingangstür). 

i) 

Gleiches „historisches“ Fensterelement im Erweiterungsbau von 1937, jedoch im EG ab- 
weichend in der Höhe aufgrund (richtiger) Berücksichtigung des Verblendersockels 

)) 

Im „nachempfundenen“ Ostgiebel des Erweiterungsbaus keine Berücksichtigung der 
originalen Fensteranordnung hinter Verblender-Gewände, abweichende Fensteran- 
ordnung im DG - ursprünglich außer im EG Pendant zum Westgiebel. 

k) 

Latrinenfenster 2 statt 4 Sprossenfelder 

) 

Turnhallenfenster oberhalb der Umkleiden ohne Teilung - original stehendes Format, 2- 
achsig, 3 Sprossenfelder hoch 

m) 

Turnhalle West-/Außenseite: völlig abweichende Fensterteilung gegenüber dem Original: 
ursprünglich 2-achsig 5 zuzügl. 7 Sprossenfelder hoch, Oberlichter 3 Sprossenfelder hoch. 
Heute: 2-achsig 3 + 3 Sprossenfelder, Oberlichter 3-achsig jeweils 2 Sprossenfelder. 

n) 

Treppenraumfenster Hofseite: 5- anstatt original 6-achsig, eventuell veränderte Breite. 


Es handelt sich insgesamt um eine stark vom Original abweichende Ausführung. 
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Burckhardt Fischer, Architekt: Denkmalpflegerische Studie Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf, III-IV.2021 


Bewertung 

Der ambitionierte Originalentwurf wurde durch zahlreiche Veränderungen überformt. 

Da es sich original um ein hoch-komplexes, aufeinander bezogenes Entwurfssystem 
handelte, wirken sich tendenziell auch teilweise zunächst belanglos erscheinende 
Veränderungen schnell substantiell auf die „Ikonographie“ des Gebäudes aus. 


Wie in der vorliegenden Studie abgeleitet, hat sich die „architektonische Zuordnung“ des 
Gebäudes verändert von 

- einem vergleichsweise geschlossenen komplexen Expressionismus-Ansatz 

- über eine Art vermeintlich (Neo-) barockes Administrationsgebäude 

- zu einem undifferenzierten Mehrgeschoßbau. 

Ganz wesentliches Element dieses Niedergangs ist der Verlust der originalen „ruppigen“ 
Putzstruktur, zugunsten eines viel zu glatten Rauhputzes. 

Als letztendlich nicht hilfreich wirkt hierbei die Wiederherstellung der historischen Fenster 
aufgrund doch sehr vieler nicht erkannter Aspekte des Originalentwurfs, technischer 
Mängel und insbesondere der Uniformität der Ausführung, anstelle der originalen fein 


abgestuften Bedeutungshierarchien. 


Die verbliebenen Originalelemente insbesondere der Verblenderfassadenteile wirken auf 
diesem geglätteten Bau wie verlorene Spolien. Auch die verbliebenen Originalfenster im 
vorderen Teil des Turnhallentraktes (ehem. Rektorswohnung, heute Kita) und am West- 
giebel des Schulgebäudes verhindern dieses nicht, da sie wahrhaft ihres originalen 
Rahmens beraubt und „zusammenhanglos“ sind gegenüber der schieren Masse des 
dominanten „Mehrgeschossers“. 


Dieses könnte zu einer Neubewertung des Denkmalstatus führen, sofern es nicht gelingt, 
das originale differenzierte Entwurfssystem mit seinen Ordnungshierarchien und seinem 
Versuch, die inneren Nutzungen an der Fassade ablesbar zu machen, wenigstens in 
wesentlichen Ansätzen wiederzugewinnen. 

Dieses muß - wie die pseudohistorischen Fensteranlagen von 2001 zeigen - nicht zwangs- 
läufig im Sinne einer Rekonstruktion erfolgen, wohl aber ist der „architektonische Gehalt“ 
des Originalentwurfs hinreichend wieder deutlich zu machen. 


Berlin, 18.11.2021 
B. Fischer 


Ale 


Burckhardt Fischer, Architekt: Denkmalpflegerische Studie Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf, III-IV.2021 


Zeichnerische Rekonstruktion der originalen Fensterausführung: Straßen- / Südseite oberhalb der Portale 


Innenansicht - nur äußere Fensterebene dargestellt. 
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A.1 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION der Bestandspläne 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 


Anlage A - 1.1 


Ulmen-Grundschule 


https://digital.ub.uni- 


Berliner Schulwesen paderborn.de/ihd/content/zoom/1352517 


1928 


Datierung 


1928 


Verfasserin: Auftraggeber*in: 


Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf 


BV / Projekt / Quelle Signatur Lokalisierung: 
Maßnahme: Jens Nydahl - Das 


Volksschule in Kaulsdorf-Süd 


Schulneubau Kaulsdorf-Süd, Bezirk Lichtenberg, 
Ecke Eichen- und Ulmenstraße. 


Die Anlage gliedert sich in das eigentliche Schulgebäude als 
Hauptbau, den Turnhallenbau und einen diese beiden Flügel ver- 


a HHE 


IE 


me 
iv 


FASANENSTRASSE 


EICHWALDORABENn 


* a) 
EicHenstrase 


bindenden Teil, in dem sich die Wohnung für den Schulleiter und 
einige Nebenräume befinden. 

Das Gebäude ist durch einen breiten Vorgarten von der Straße 
getrennt. Zwei Portale mit vorgelagerten gedeckten Vorhallen führen 
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Abb. Nr.: 


Eindeutige Lokalisierung 


Darstellung / Bildunterschrift: 


Veröffentlichter Lageplan 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: 


Fotograf*in / Datum: 


A.1 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION der Bestandspläne 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 


Anlage A- 1.2 


BV / Projekt / 
Maßnahme: 


Ulmen-Grundschule 


Quelle 


Jens Nydahl - Das 
Berliner Schulwesen 


1928 


Signatur 


https://digital.ub.uni- 
paderborn.de/ihd/content/zoom/1352517 


Datierung 
1928 


Verfasserin: 


Burckhardt Fischer 


Auftraggeber*in: 
BA Marzahn-Hellersdorf 


Lokalisierung: 


Volksschule in Kaulsdorf-Süd 


unmiffelbar in das Erdgeschoß. In der Achse der Eingänge liegen die 
beiden Haupftreppen und die Ausgänge nach dem Schulhof. Im ersten 
Obergeschoß sind 7 Klassenräume, das Amtszimmer für den Schul- 
leiter und das Beratungszimmer für die Lehrer sowie zwei Lehrmittel- 
räume, im 2. Obergeschoß 6 Klassenräume, der Zeichensaal, das Physik- 
zimmer mit Nebenräumen sowie das Untersuchungszimmer des Arztes 
mit Warteraum untergebracht. 


Da der Ortsteil Kaulsdorf noch nicht kanalisiert ist, liegen die 
Aborte für Mädchen und Knaben in einem besonderen Gebäude außer- 
halb des Schulhauses, jedoch mit diesem durch überdeckte Gänge ver- 


bunden und beheizt. In dem dadurch gewonnenen Binnenhof haben die 
Fahrradstände Unterkunft gefunden. 


Die Turnhalle, welche gleichzeitig als 
Kula dient, ist 1% m breit und 2 m 
lang. Sie steht mit dem Erdgeschoß des 
Schulhauses in unmittelbarer Verbindung. An 
der Nordseite ist eine kleine Diele für 
Schüleraufführungen mit je einem Umkleide- 
raum zu beiden Seiten angeordnet. 


35 Berliner Schulwesen 
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Abb. Nr.: 


Eindeutige Lokalisierung 


Erdgeschoß 


Darstellung / Bildunterschrift: 
Straßenansicht 
Veröffentlichter Grundriß Erdgeschoß 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: 


Fotograf*in / Datum: 


A.1 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION der Bestandspläne 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 


Anlage A - 1.3 


Ulmen-Grundschule 


https://digital.ub.uni- 
Berliner Schulwesen paderborn.de/ihd/content/zoom/1352517 


1928 


Datierung 


1928 


Verfasserin: Auftraggeber*in: 


Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf 


BV / Projekt / Quelle Signatur Lokalisierung: 
Maßnahme: Jens Nydahl - Das 


Volksschule in Kaulsdorj-Süd 


1. Geschoß 


Der Turnhalle ist an der südlichen Schmalseite eine geräumige 
Vorhalle, die als Garderobe für Erwachsene bei Schulfeiern und Vor- 
führungen Verwendung finden kann, vorgelagert. 

Die Klassen haben fast sämtlich Südwestlage, sie sind mit zwei- 
sitzigen Mittelholmbänken, Schiebewandtafeln, Katheder, Podium und 
Schrank ausgestattet. 3 Klassen haben zweisitzige Tische und Stühle 
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Abb. Nr.: 


Eindeutige Lokalisierung 


Darstellung / Bildunterschrift: 
Veröffentlichte 
Grundrisse 1. + 2. Obergeschoß 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: 


Fotograf*in / Datum: 


A.1 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION der Bestandspläne 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 


Anlage A - 1.4 


Ulmen-Grundschule 


Berliner Schulwesen 
1928 


paderborn.de/ihd/content/zoom/1352517 


Datierung 
1928 


Verfasserin: Auftraggeber*in: 


Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf 


BV / Projekt / Quelle Signatur Lokalisierung: 
Maßnahme: Jens Nydahl - Das https://digital.ub.uni- 


Volksschule in Kaulsdorj-Süd 


erhalten. Die den Fenstern gegenüberliegenden Längswände und zum 
Teil auch die Rückwände sind mit durchgehenden Wandtafeln versehen. 

Das Gebäude ist als Putzbau mit rotem Ziegeldach ausgeführt. 
Der Sockel, die Eingänge sowie verschiedene Architekturteile haben 
rote Verblendung erhalten. 


Schnitt c—d 
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Abb. Nr.: 


Eindeutige Lokalisierung 


Darstellung / Bildunterschrift: 
Veröffentlichte Schnitte 
Schulgebäude & Turnhalle 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: 
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A.1 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION der Bestandspläne 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 


Anlage A- 1.5 


BV / Projekt / 
Maßnahme: 


Ulmen-Grundschule 


Quelle 

Jens Nydahl - Das 
Berliner Schulwesen 
1928 


Signatur 
https://digital.ub.uni- 


paderborn.de/ihd/content/zoom/1352517 


Datierung 
1928 


Verfasserin: 


Auftraggeber"in: 


Lokalisierung: 


Burckhardt Fischer 


BA Marzahn-Hellersdorf 


Oberlyzeum und Mittelschule in Weißensee 


Kellergeschoß. 


Mit dem Bau wurde im Herbst 1926 begonnen. Ungünstige Ver- 
hältnisse bei der Bauausführung und Schwierigkeiten mit einem Bau- 
unternehmer verzögerten aber die Rohbauarbeiten. 

Am 7. Februar 1928 konnte die neue Schule mit 150 Mahlsdorfer, 
100 Kaulsdorfer und 27 Biesdorfer Kindern in 8 Klassen belegt werden. 

Die bebaute Fläche beträgt 1850 qm, der umbaute Raum 14825 
Kubikmeter, die gesamten Baukosten betragen 635000 RM. oder 36RM. 
pro Kubikmeter umbauten Raumes. 

Die Flure sind im Hauptgebäude 2,50 m breit. 


Neubau eines Lyzeums und Oberlyzeums mit 
Mädchen-Mittelschule in Weißensee, 
Pistoriusstraße 135/137. 


Der Neubau liegt an drei Straßenfronten, und zwar mit der 
Haupffront an der Pistoriusstraße und den anderen beiden Fronten 
an der Park- und Tassostraße. 

Der Mädchenmittelschule ist der Gebäudeteil Ecke Pistorius- und 
Parkstraße zugewiesen, dem Lyzeum mit Oberlyzeum sind die Räume 
Ecke Pistorius- und Tassostraße zugeteilt. Beide Schulen haben je einen 
besonderen Zugang erhalten. Die Schulräume der beiden Schulen sind 
auf drei Stockwerke verteilt und liegen in sich geschlossen übereinander. 
Die von beiden Schulen gemeinsam zu benutzenden Räume liegen der- 
gestalt in der Mitte der Bauanlage, daß sie von beiden Schulen leicht 
zugänglich sind. 

Der Festsaal liegt in der Mitte des Haupftraktes an der 
Pistoriusstraße im Erdgeschoß. Um die erforderliche Raumhöhe zu 
erhalten, wurde der Fußboden des Festsaales um drei Stufen 
tiefer gelegt. 

Die Flure haben eine Breite von 2,60—3,22 m. 


548 


Abb. Nr.: 


Eindeutige Lokalisierung 


Darstellung / Bildunterschrift: 
Veröffentlichter 
Grundriß Teilunterkellerung 


Beschreibung / Anmerkung: 
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Datierung Verfasserin: Auftraggeberin: 

2016 Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf 


Lokalisierung: 
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A03 Ansicht Ost 
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Bezirksamt Marzahn- 
Hellersdorf von Berlin 


Premiitzer Str. 11/13 
12681 Berlin 


Krmmar 


A04 Ansicht West 


Winking-Froh 
Architekten BDA 


Sophienstraße 22a 
10178 Berlin 

T: 030 - 28 30280 
F: 030 - 28 30 28 28 


Ansichten 
Schule 


Abb. Nr.: 


Eindeutige Lokalisierung 


Schulgebäude 


Darstellung / Bildunterschrift: 
Bestandszeichnung / Dachsanierung 
Ansichten Schulgebäude Ost_West 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: 


Fotograf*in / Datum: 
Winking - Froh, Architekten 


A.4 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 
DOKUMENTATION der Bestandspläne 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 
Anlage A - 4.1 


BV / Projekt / Maßnahme: Quelle Signatur Lokalisierung: 
Ulmen-Grundschule BA Marzahn - Hellersdorf N I ee m ee 


1 1 
- - - 1 
Datierung Verfasser*in: Auftraggeberin: 1 
1 2 t [} 
2001 Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf ı (Grundriss, Ansicht etc.) ı 
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BV: ULMEN-GRUNDSCHULE 18 

Außenansicht 3 

Holz-Kastendoppel-Fenster | A.1 8 

I; Manns 1270 [mes ja 

Abb. Nr.: Eindeutige Lokalisierung Darstellung / Bildunterschrift: 


Entwurf Fensterrekonstruktion 
Ansichtszeichnung System 5-achsig 


Beschreibung / Anmerkung: 


Stulpfenster jeweils der äußeren Flügelpaare richtig erkannt, jedoch nicht ausgeführt. 

Nicht dargestellt: Kippflügel der jeweils äußeren Oberlichter gem. Original ausgeführt. 

Nicht dargestellt: Kapitäle in den Kreuzungspunkten Kämpfer / Pfosten. 

Erkannt, aber nicht umgesetzt: äußerer Blendrahmenaufsatz als umlaufender Leibungsrahmen 


Fenster maßlich abweichend wegen Nicht-Berücksichtigung der veränderten Leibungssituation - -5% 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: Fotograf*in / Datum: 


Timm Fensterbau 


A.4 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 
DOKUMENTATION der Bestandspläne 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 
Anlage A - 4.1 


BV / Projekt / Maßnahme: Quelle Signatur Lokalisierung: 
Ulmen-Grundschule BA Marzahn - Hellersdorf N I ee m ee 


1 1 
- - - 1 
Datierung Verfasser*in: Auftraggeberin: 1 
1 2 t [} 
2001 Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf ı (Grundriss, Ansicht etc.) ı 
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„Abt! Bau- und Wohnungswesen |'E 

rt, Stadtplanmg AR 

Untere Denkmalschutzbghörde 3 

Denkmalpflegeriscl Bi S 

zugestimmt: 4.8.04 $& 

- 3 

BV: ULMEN-GRUNDSCHULE 18 

Außenansicht 3 

Holz-Kastendoppel-Fenster | A.1 8 

I; Manns 1270 [mes ja 

Abb. Nr.: Eindeutige Lokalisierung Darstellung / Bildunterschrift: 


Entwurf Fensterrekonstruktion 
Ansichtszeichnung System 5-achsig 


Beschreibung / Anmerkung: 


Stulpfenster jeweils der äußeren Flügelpaare richtig erkannt, jedoch nicht ausgeführt. 

Nicht dargestellt: Kippflügel der jeweils äußeren Oberlichter gem. Original ausgeführt. 

Nicht dargestellt: Kapitäle in den Kreuzungspunkten Kämpfer / Pfosten. 

Erkannt, aber nicht umgesetzt: äußerer Blendrahmenaufsatz als umlaufender Leibungsrahmen 


Fenster maßlich abweichend wegen Nicht-Berücksichtigung der veränderten Leibungssituation - -5% 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: Fotograf*in / Datum: 


Timm Fensterbau 


A.4 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION der Bestandspläne 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 


Anlage A - 4.2 


BV / Projekt / Maßnahme: 


Ulmen-Grundschule 


Quelle 


BA Marzahn - Hellersdorf 


Signatur 


Lokalisierung: 


Datierung 


Verfasserin: 


Auftraggeber*in: 


2001 Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf BE (Grundriss, Ansicht etc.) a 
I 
ni y ‚a ‚ 
= I 
= N | 
2 ei < Denkmalpfiegerisch / 1, 
Fr! 
! Bacaamt rin 
j = 
[ Be BV: ULMEN-GRUNDSCHULE 
Seitlicher/oberer Anschluß 
Holz-Kastendoppel-Fenster 1 
Abb. Nr.: Eindeutige Lokalisierung 


Darstellung / Bildunterschrift: 
Entwurf Fensterrekonstruktion 
Schnittdetail Wandanschluß 


vor. 


Beschreibung / Anmerkung: 


Es handelte sich original nicht um ein Standard-durchgeschobenes Kasten-Doppelfenster ! 

Nicht erkannt: originaler Fensteranschlag innen & außen an zurückgesetzter Mauerwerksvorlage. 

Die äußere Fensteransicht ist dadurch um etwa 13 cm gegenüber dem Original reduziert. 

Es liegen keine Informationen zu einer ggf. anhand des Mauerwerksbefundes geänderten Ausführung 


Der originale umlaufende äußere Blendranmenaufsatz war bekannt, wurde aber nicht berücksichtigt. 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: 


Fotograf*in / Datum: 
Timm Fensterbau 


B.1 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION historischer Aufnahmen 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 
Anlage B- 1.1 


BV / Projekt / Maßnahme: Quelle Signatur Lokalisierung: 
Ulmen-Grundschule Landesarchiv Berlin F ie 


Datierung Verfasserin: Auftraggeberin: 
1928 Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf 


Abb. Nr.: 


Eindeutige Lokalisierung 


Giebel Schulgebäude, 


Seitenansicht + Giebel Turnhalle 


Darstellung / Bildunterschrift: 


Bauzeitliche Straßenansicht 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: 


Fotograf*in / Datum: 


B.1 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION historischer Aufnahmen 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 


Anlage B- 1.2 


BV / Projekt / Maßnahme: Quelle STE BETRUG: 
Ulmen-Grundschule Landesarchiv Berlin e- er : 
Datierung Verfasserin: Auftraggeber’in: RE HEEER RER: | 
} ’ | 
z Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf \ en f 

IN © I 

ALLER m 

Abb. Nr.: 


Eindeutige Lokalisierung 


(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: 


Südfassade Eingangsportal links 


Darstellung / Bildunterschrift: 
Detailaufnahme Eingangsportal (links) 
Bauzeitliche Straßenansicht 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: 


Fotograf*in / Datum: 


B.1 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION historischer Aufnahmen 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 


Anlage B - 1.3 


BV / Projekt / Maßnahme: Quelle Signatur Lokalisierung: 

Ulmen-Grundschule Landesarchiv Berlin F_ WENNS 
Datierung Verfasserin: Auftraggeberin: (Grundriss, Ansicht etc.) 
1928 Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf ı Ben eenen i 


CHEN 
ZEIEN a 


EN 


Abb. Nr.: Eindeutige Lokalisierung Darstellung / Bildunterschrift: 
(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: 


Nordansicht Schule, Ostans. Turnhalle | Bauzeitliche Hofansicht 
Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: Fotograf*in / Datum: 


B.2 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 


DOKUMENTATION historischer Aufnahmen Anlage B- 2.1 


BV / Projekt / Maßnahme: Quelle Signatur Lokalisierung: 
Deutsche Illustrierte Schulchronik 
Ulmen-Grundschule 13. März 1928 Privatakte Schulhausmstr. Zu Da u 
Datierung Verfasser*in: Auftraggeberin: (Grundriss, Ansicht etc.) ' 
1 2 = 
1928 Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf NEE EIN EDER IRB RECHNER R. 


\ Fernepr. Dinhoff 5X22 


Abb. Nr.: Eindeutige Lokalisierung Darstellung / Bildunterschrift: 
(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: 
EG a . 
Werkstattraum Hofseite - Latrinenhof | Bauzeitliche Innenansicht 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: Fotograf*in / Datum: 


B.2 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION historischer Aufnahmen 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 
Anlage B - 2.2 


BV / Projekt / Maßnahme: 


Ulmen-Grundschule 


Quelle 
Deutsche Illustrierte 
13. März 1928 


Signatur 
Schulchronik 


Privatakte Schulhausmstr.. 


Datierung 
1928 


Verfasserin: 


Burckhardt Fischer 


Auftraggeberin: 
BA Marzahn-Hellersdorf 


Lokalisierung: 


Abb. Nr.: 


Eindeutige Lokalisierung 


Nicht lokalisierter 


Klassenraum 1. od. 2. Obergeschoß 


Darstellung / Bildunterschrift: 


Bauzeitliche Innenansicht 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: 


Fotograf*in / Datum: 


B.2 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION historischer Aufnahmen 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 
Anlage B - 2.3 


BV / Projekt / Maßnahme: 


Ulmen-Grundschule 


Quelle 
Deutsche Illustrierte 
13. März 1928 


Signatur 
Schulchronik 
Privatakte Schulhausmstr. 


Datierung Verfasserin: Auftraggeberin: 
1928 Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf 


Lokalisierung: 


Abb. Nr.: 


Eindeutige Lokalisierung 


(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: 


Lehrküche im Erdgeschoß links 


Darstellung / Bildunterschrift: 


Bauzeitliche Innenansicht 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: 


Fotograf*in / Datum: 


B.2 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 
DOKUMENTATION historischer Aufnahmen Anlage B- 2.4 
BV / Projekt / Maßnahme: | Quelle Signatur Lokalisierung: 
Deutsche Illustrierte Schulchronik 

Ulmen-Grundschule 13. März 1928 Privatakte Schulhausmstr. NENNEN RER 

Datierung Verfasserin: Auftraggeberin: (Grundriss, Ansicht etc.) ' 
I : I 

1928 Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf ee a an b 


gagece 
V. 
IR: une 


ed nie . 


Fernepr. DOnho'i 


Abb. Nr.: Eindeutige Lokalisierung Darstellung / Bildunterschrift: 
(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: 


Physikraum 2. OG links, Hofseite Bauzeitliche Innenansicht 
Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: Fotograf*in / Datum: 


B.2 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION historischer Aufnahmen 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 
Anlage B - 2.5 


BV / Projekt / Maßnahme: 


Ulmen-Grundschule 


Quelle 
Deutsche Illustrierte 
13. März 1928 


Signatur 
Schulchronik 
Privatakte Schulhausmstr. 


Datierung Verfasserin: Auftraggeberin: 
1928 Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf 


Lokalisierung: 


Abb. Nr.: 


Eindeutige Lokalisierung 


(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: 


Physikraum 2. OG links, Hofseite 


Darstellung / Bildunterschrift: 


Bauzeitliche Innenansicht 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: 


Fotograf*in / Datum: 


B.2 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 
DOKUMENTATION historischer Aufnahmen Anlage B - 2.6 


BV / Projekt / Maßnahme: Quelle Signatur Lokalisierung: 
Deutsche Illustrierte Schulchronik 
Ulmen-Grundschule 13. März 1928 Privatakte Schulhausmstr. Zu Da un 
Datierung Verfasser*in: Auftraggeberin: (Grundriss, Ansicht etc.) ' 
l i a 
1928 Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf Be le an b 


bom 
mb! 
UT -3630-]190 com. 
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ee 
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Abb. Nr.: Eindeutige Lokalisierung Darstellung / Bildunterschrift: 
(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/....: 


Klassenraum - nicht lokalisiert Bauzeitliche Innenansicht 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: Fotograf*in / Datum: 


B.2 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION historischer Aufnahmen 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 
Anlage B - 2.7 


BV / Projekt / Maßnahme: Quelle Signatur Lokalisierung: 
Deutsche Illustrierte Schulchronik 
Ulmen-Grundschule 13. März 1928 Privatakte Schulhausmstr. Zu De u 
Datierung Verfasser*in: Auftraggeberin: (Grundriss, Ansicht etc.) ' 
1 ; = 
1928 Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf Be en 1 


Abb. Nr.: Eindeutige Lokalisierung Darstellung / Bildunterschrift: 
(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: 


Eventuell Zeichensaal 2. OG, Hofseite | Bauzeitliche Innenansicht 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: Fotograf*in / Datum: 


B.2 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION historischer Aufnahmen 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 


Anlage B - 2.8 


BV / Projekt / Maßnahme: Quelle Signatur Lokalisierung: 

Ulmen-Grundschule Geoportal Berlin Hist. Luftbilder. enge 
Datierung Verfasser*in: Auftraggeber*in: (Grundriss, Ansicht etc.) | 
1928 Burckhardt Fischer I 


BA Marzahn-Hellersdorf 


Luftbilder 1928, Maßstab 1:4 000 
u 


Geoportal Berlin, PDF erstellt am 09.07.2021 


Abb. Nr.: 


Eindeutige Lokalisierung 


(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/....: 


Darstellung / Bildunterschrift: 


Bauzeitliches Luftbild 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: 


Fotograf*in / Datum: 


B.2 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 


DOKUMENTATION historischer Aufnahmen Anlage B- 2.9 


BV / Projekt / Maßnahme: Quelle Signatur Lokalisierung: 
Ansichtskartenverlag 
Ulmen-Grundschule J. Goldiner, o. J. Nachlaßerwerb B. Fischer. NENNEN RS 
Datierung Verfasserin: Auftraggeberin: (Grundriss, Ansicht etc.) ' 
l i a 
vor 1933, gelaufen 4.11.33 | Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf Bezzar on. R 


KAULSDORF-Süd > Schule u. Turnhalle 


Abb. Nr.: Eindeutige Lokalisierung Darstellung / Bildunterschrift: 
(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: Originalzustand 


Schule und Turnhalle (teilw.) Straßenansicht links 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: Fotograf*in / Datum: 


B.2 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION historischer Aufnahmen 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 


Anlage B - 2.10 


BV / Projekt / Maßnahme: Quelle 


Lt. Museum: Um 1930 ? Burckhardt Fischer 


Signatur 
Museum 
Ulmen-Grundschule Marzahn-Hellersdorf 
Datierung Verfasserin: Auftraggeberin: 


BA Marzahn-Hellersdorf 


Lokalisierung: 


Abb. Nr.: Eindeutige Lokalisierung 


(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: 


Darstellung / Bildunterschrift: 
Originalzustand 
Straßenansicht 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: 


Fotograf*in / Datum: 


B.2 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION historischer Aufnahmen 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 
Anlage B - 2.11 


BV / Projekt/ Maßnahme: | Quelle Signatur Lokalisierung: 
Museum 
Ulmen-Grundschule Marzahn-Hellersdorf NENNEN SET 
Datierung Verfasserin: Auftraggeberin: (Grundriss, Ansicht etc.) 
I : I 
Vor WK II?! Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf Ben aan h 


Abb. Nr.: Eindeutige Lokalisierung 


(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/....: 


Darstellung / Bildunterschrift: 
Originalzustand 
Straßenansicht 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: 


Fotograf*in / Datum: 


B.2 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION historischer Aufnahmen 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 


Anlage B - 2.12 


(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: 


BV / Projekt / Maßnahme: | Quelle Signatur Lokalisierung: 
Schulchronik 
Ulmen-Grundschule Schulchronik Privatakte Schulhausmstr. ein 
Datierung Verfasserin: Auftraggeberin: (Grundriss, Ansicht etc.) 
l i a 
Vor WK II ?! Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf I b 
Abb. Nr.: Eindeutige Lokalisierung 


Darstellung / Bildunterschrift: 
Originalzustand 
Straßenansicht 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: 


Fotograf*in / Datum: 


B.2 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION historischer Aufnahmen 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 
Anlage B - 2.13 


BV / Projekt / Maßnahme: Quelle Signatur Lokalisierung: 
Museum Schulchronik 


Ulmen-Grundschule 


Marzahn - Hellersdorf 


Privatakte Schulhausmstr. 


Datierung 


Lt. Museum - 1933 


Verfasserin: 


Burckhardt Fischer 


Auftraggeberin: 
BA Marzahn-Hellersdorf 


Abb. Nr.: 


Eindeutige Lokalisierung 


Umkleidetrakt der Turnhalle im Hof 


Darstellung / Bildunterschrift: 


Hofansicht Turnhalle (Ausschnitt) 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: 


Fotograf*in / Datum: 


B.2 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION historischer Aufnahmen 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 
Anlage B - 2.14 


BV / Projekt / Maßnahme: | Quelle Signatur Lokalisierung: 
Schulchronik 
Ulmen-Grundschule Schulchronik Privatakte Schulhausmstr. WENNS 
Datierung Verfasser*in: Auftraggeberin: (Grundriss, Ansicht etc.) 
I : a 
Lt. Chronik » 1934 Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf Bars ln: R. 


Abb. Nr.: Eindeutige Lokalisierung 


Turnhalle 


Verbindungsgang zw. Schule und 


Darstellung / Bildunterschrift: 


Straßenansicht (Ausschnitt) 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: 


Fotograf*in / Datum: 


B.2 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 


DOKUMENTATION historischer Aufnahmen Anlage B - 2.15 
BV / Projekt / Maßnahme: | Quelle Signatur Lokalisierung: 
Schulchronik 
Ulmen-Grundschule Schulchronik Privatakte Schulhausmstr. Hals 
Datierung Verfasser*in: Auftraggeberin: (Grundriss, Ansicht etc.) 
1 ’ a 
Lt. Chronik » 1936 Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf SCHRSISHERS JENE RUENEEIEEREN 4 


Abb. Nr.: Eindeutige Lokalisierung Darstellung / Bildunterschrift: 
(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: 


Eingangsportal links EG Straßenansicht (Ausschnitt) 
Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: Fotograf*in / Datum: 


B.2 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION historischer Aufnahmen 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 
Anlage B - 2.16 


BV / Projekt / Maßnahme: 


Ulmen-Grundschule 


Quelle 


Schulchronik 


Signatur 
Schulchronik 


Privatakte Schulhausmstr. 


Datierung 
Lt. Chronik - 1940 


Verfasserin: 


Burckhardt Fischer 


Auftraggeberin: 


BA Marzahn-Hellersdorf 


Lokalisierung: 


Abb. Nr.: 


Eindeutige Lokalisierung 


(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: 


Nicht lokalisiert 


Darstellung / Bildunterschrift: 


Innenraumaufnahme 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: 


Fotograf*in / Datum: 


B.2 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION historischer Aufnahmen 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 


Anlage B - 2.17 


Ulmen-Grundschule 


Schulchronik 


Privatakte Schulhausmstr. 


Datierung Verfasserin: Auftraggeberin: 
Um WK II ??? Burckhardt Fischer 


BA Marzahn-Hellersdorf 


BV / Projekt / Maßnahme: Quelle Signatur Lokalisierung: 
Ansichtskarte o. D., aus: Schulchronik 


Abb. Nr.: 


Eindeutige Lokalisierung 


(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: 


Darstellung / Bildunterschrift: 


Straßenansicht 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: 


Fotograf*in / Datum: 


B.3 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION historischer Aufnahmen 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 


Anlage B - 3.1 


BV / Projekt / Maßnahme: Quelle Signatur Lokalisierung: 
Museum Schulchronik 
Ulmen-Grundschule Marzahn - Hellersdorf Privatakte Schulhausmstr. ee 


Datierung 


1942 — 1945 27? | 


Verfasserin: 


Burckhardt Fischer 


Auftraggeber*in: 


BA Marzahn-Hellersdorf 


Abb. Nr.: 


Eindeutige Lokalisierung 


(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: 


Darstellung / Bildunterschrift: 


Hofansicht Turnhallentrakt 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: 


Fotograf*in / Datum: 
Corbat 


B.3 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION historischer Aufnahmen 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 


Anlage B - 3.2 


BV / Projekt / Maßnahme: 


Ulmen-Grundschule 


Quelle 


Schulchronik 


Signatur 
Schulchronik 
Privatakte Schulhausmstr. 


Datierung 


1942 — 1944 277? | 


Verfasserin: 


Burckhardt Fischer 


Auftraggeber*in: 


BA Marzahn-Hellersdorf 


Lokalisierung: 


Abb. Nr.: 


Eindeutige Lokalisierung 


(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: 


Darstellung / Bildunterschrift: 


Bauzeitliche Straßenansicht 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: 


Fotograf*in / Datum: 
Corbat 


B.3 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION historischer Aufnahmen 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 


Anlage B - 3.3 


BV / Projekt / Maßnahme: | Quelle Signatur Lokalisierung: 
Schulchronik 
Ulmen-Grundschule Schulchronik Privatakte Schulhausmstr. NENNEN HERE 
Datierung Verfasserin: Auftraggeberin: (Grundriss, Ansicht etc.) 
l i a 
Ohne Datierung Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf Bere ien b 


Abb. Nr.: Eindeutige Lokalisierung Darstellung / Bildunterschrift: 
Vermutlich Hofansicht Schulgebäude 
EG - rechts des Latrinentraktes 


Hofansicht (Ausschnitt) 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: Fotograf*in / Datum: 


B.3 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION historischer Aufnahmen 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 
Anlage B - 3.4 


BV / Projekt / Maßnahme: Quelle Signatur Lokalisierung: 
Schulchronik 
Ulmen-Grundschule Schulchronik Privatakte Schulhausmstr. ie 
Datierung Verfasserin: Auftraggeberin: (Grundriss, Ansicht etc.) 
I i a 
1947/48 Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf I H 


Abb. Nr.: 


Eindeutige Lokalisierung 
Vermutlich Hofansicht 


Umkleidetrakt der Turnhalle 


Darstellung / Bildunterschrift: 


Fensterdetail Nachkrieg 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: 


B.3 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION historischer Aufnahmen 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 
Anlage B - 3.5 


BV / Projekt / Maßnahme: Quelle Signatur Lokalisierung: 
Schulchronik 
Ulmen-Grundschule Schulchronik Privatakte Schulhausmstr. te 
Datierung Verfasserin: Auftraggeberin: (Grundriss, Ansicht etc.) 
1 , a 
1948 Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf I ! 


Abb. Nr.: 


Eindeutige Lokalisierung 
(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: 


Vermutlich Ostgiebel EG 


Darstellung / Bildunterschrift: 


Straßenansicht Ostgiebel (Ausschnitt) 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: 


Fotograf*in / Datum: 


B.4 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 
DOKUMENTATION historischer Aufnahmen Anlage B- 4.1 


BV / Projekt / Maßnahme: | Quelle Signatur Lokalisierung: 
Museum Schulchronik 
Ulmen-Grundschule Marzahn - Hellersdorf Privatakte Schulhausmstr. Dee ZonnT 
[} 
Datierung Verfasser*in: Auftraggeberin: I ; f f 
Nach 1952 (Rurnhallen- (Grundriss, Ansicht etc.) 
Wiederaufb.) — verm. 1956 | Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf RE TEE UN HERE HEREER + 


Er Zu 2 ——r 
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Abb. Nr.: Eindeutige Lokalisierung Darstellung / Bildunterschrift: 
(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: 


Hofansicht Schulgeb. + Turnhalle 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: Fotograf*in / Datum: 


B.4 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION historischer Aufnahmen 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 
Anlage B-4.2 


Ulmen-Grundschule 


Schulchronik 


Privatakte Schulhausmstr. 


Datierung 
Lt. Chronik: 1956 


Verfasserin: 


Burckhardt Fischer 


Auftraggeber*in: 


BA Marzahn-Hellersdorf 


BV / Projekt / Maßnahme: Quelle Signatur Lokalisierung: 
Schulchronik 


\ı 


er 


Abb. Nr.: 


Eindeutige Lokalisierung 
(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr / 


Schulgebäude 


Darstellung / Bildunterschrift: 


Straßenansicht / „repariert“ 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: 


Fotograf*in / Datum: 


B.4 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION historischer Aufnahmen 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 
Anlage B - 4.3 


BV / Projekt / Maßnahme: | Quelle Signatur Lokalisierung: 
Schulchronik 
Ulmen-Grundschule Schulchronik Privatakte Schulhausmstr. ENDE ee 
Datierung Verfasserin: Auftraggeberin: (Grundriss, Ansicht etc.) 
I : I 
Lt. Chronik: 1956 Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf Bean een b. 


Abb. Nr.: Eindeutige Lokalisierung 
(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: 


Schulgebäude 


Darstellung / Bildunterschrift: 


Straßenansicht / „repariert“ 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: 


Fotograf*in / Datum: 


B.4 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION historischer Aufnahmen 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 


Anlage B - 4.4 


BV / Projekt / Maßnahme: 


Ulmen-Grundschule 


Quelle 


Schulchronik 


Signatur 
Schulchronik 
Privatakte Schulhausmstr. 


Datierung Verfasserin: Auftraggeberin: 
1956/57 Burckhardt Fischer 


BA Marzahn-Hellersdorf 


Lokalisierung: 


Abb. Nr.: 


Eindeutige Lokalisierung 
(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr / 


Nicht lokalisiert 


Darstellung / Bildunterschrift: 


Innenansicht Klassenraum 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: 


Fotograf*in / Datum: 


B.4 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION historischer Aufnahmen 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 
Anlage B - 4.5 


BV / Projekt / Maßnahme: | Quelle Signatur Lokalisierung: 
Schulchronik 
Ulmen-Grundschule Schulchronik Privatakte Schulhausmstr. NENNEN HERE 
Datierung Verfasser*in: Auftraggeberin: (Grundriss, Ansicht etc.) 
I : a 
1950er Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf Faso sn 1 
a 


Abb. Nr.: 


Eindeutige Lokalisierung 


(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: 


Nicht lokalisiert 


Darstellung / Bildunterschrift: 


Innenansicht Klassenraum 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: 


Fotograf*in / Datum: 


B.4 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION historischer Aufnahmen 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 


Anlage B - 4.6 


BV / Projekt / Maßnahme: Quelle 


Signatur Lokalisierung: 
Schulchronik 
Ulmen-Grundschule Schulchronik Privatakte Schulhausmstr. een 
Datierung Verfasser*in: Auftraggeberin: (Grundriss, Ansicht etc.) 
1 ; 1 
Nach - 1956 Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf NEE EEE UN HIRIESFLUESER B- 


| l 


Abb. Nr.: Eindeutige Lokalisierung Darstellung / Bildunterschrift: 
(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: 


Westgiebel Schulgebäude Bauzeitliche Straßenansicht 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: Fotograf*in / Datum: 


B.4 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION historischer Aufnahmen 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 
Anlage B - 4.7 


BV / Projekt / Maßnahme: | Quelle Signatur Lokalisierung: 
Schulchronik 
Ulmen-Grundschule Schulchronik Privatakte Schulhausmstr. NENNEN NEE 
Datierung Verfasserin: Auftraggeberin: (Grundriss, Ansicht etc.) 
I : I 
1956 Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf IR EEE EDEL EEEEEFGHESEER A 


Abb. Nr.: Eindeutige Lokalisierung 


(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: 


Darstellung / Bildunterschrift: 


Teil - Hofansicht 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: 


Fotograf*in / Datum: 


B.4 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION historischer Aufnahmen 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 
Anlage B - 4.8 


BV / Projekt / Maßnahme: Quelle Signatur Lokalisierung: 

Ulmen-Grundschule Privatfoto / Nachlaß Erwerb B. Fischer 2021. Sara acer 
Datierung Verfasserin: Auftraggeber*in: (Grundriss, Ansicht etc.) | 
Mitte 1950er ? Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf ı ESEL TEE, SSSHRFRFEREER h 


NEU 


Abb. Nr.: Eindeutige Lokalisierung 


(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: 


Darstellung / Bildunterschrift: 


Bauzeitliche Straßenansicht 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: 


Fotograf*in / Datum: 


B.4 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION historischer Aufnahmen 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 
Anlage B - 4.9 


BV / Projekt / Maßnahme: 


Ulmen-Grundschule 


Quelle 
Museum 
Marzahn - Hellersdorf 


Signatur 


Datierung Verfasserin: Auftraggeberin: 
DDR Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf 


Lokalisierung: 


Abb. Nr.: 


Eindeutige Lokalisierung 


(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: 


„Halle EG* ? - Blickrichtung West 


Darstellung / Bildunterschrift: 


Innenaufnahme Flur 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: 


Fotograf*in / Datum: 


B.5 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 
DOKUMENTATION historischer Aufnahmen Anlage B- 5.1 


BV / Projekt / Maßnahme: | Quelle Signatur Lokalisierung: 
Schulchronik 
Ulmen-Grundschule Schulchronik Privatakte Schulhausmstr. NENNEN RER 
Datierung Verfasserin: Auftraggeberin: (Grundriss, Ansicht etc.) 
I : a 
1987 Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf EEE REN k. 
— 


Abb. Nr.: Eindeutige Lokalisierung Darstellung / Bildunterschrift: 
(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/....: 


Eingangsportal links Teil — Straßenansicht 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: Fotograf*in / Datum: 


B.5 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 
DOKUMENTATION historischer Aufnahmen Anlage B-5.2 
BV / Projekt / Maßnahme: | Quelle Signatur Lokalisierung: 
Schulchronik 

Ulmen-Grundschule Schulchronik Privatakte Schulhausmstr. re re 
Datierung Verfasserin: Auftraggeberin: (Grundriss, Ansicht etc.) 

I i a 
1987 Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf NOS POPENEIESEE GE: SENIGEIESTREHESEER h 


Abb. Nr.: Eindeutige Lokalisierung Darstellung / Bildunterschrift: 
(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/....: 


Links vom Westportal Teil — Straßenansicht 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: Fotograf*in / Datum: 


B.5 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 
DOKUMENTATION historischer Aufnahmen Anlage B- 5.3 
BV / Projekt / Maßnahme: | Quelle Signatur Lokalisierung: 
Schulchronik 

Ulmen-Grundschule Schulchronik Privatakte Schulhausmstr. NENNEN RER 
Datierung Verfasserin: Auftraggeberin: (Grundriss, Ansicht etc.) 

1 ü a 
1987 Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf Bene uam b: 


Abb. Nr.: 


Eindeutige Lokalisierung 


(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: 


Darstellung / Bildunterschrift: 


Links von / linkes Portal (West) Teil — Straßenansicht 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: 


Fotograf*in / Datum: 


B.5 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION historischer Aufnahmen 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 
Anlage B - 5.4 


BV / Projekt / Maßnahme: 


Ulmen-Grundschule 


Quelle 


Schulchronik 


Signatur 
Schulchronik 
Privatakte Schulhausmstr. 


Datierung 
1987 


Verfasserin: 


Burckhardt Fischer 


Auftraggeberin: 
BA Marzahn-Hellersdorf 


Lokalisierung: 


3 


Abb. Nr.: 


Eindeutige Lokalisierung 


(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: 


Darstellung / Bildunterschrift: 


Straßenansicht Erweiterungsbau 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: 


Fotograf*in / Datum: 


B.5 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION historischer Aufnahmen 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 
Anlage B - 5.5 


BV / Projekt / Maßnahme: 


Ulmen-Grundschule 


Quelle 


Schulchronik 


Signatur 
Schulchronik 
Privatakte Schulhausmstr. 


Datierung 
1987 


Verfasserin: 


Burckhardt Fischer 


Auftraggeberin: 
BA Marzahn-Hellersdorf 


Lokalisierung: 


r 


Abb. Nr.: 


Eindeutige Lokalisierung 
(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: 


Darstellung / Bildunterschrift: 


Erweiterungsbau Straßenansicht 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: 


Fotograf*in / Datum: 


B.5 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 
DOKUMENTATION historischer Aufnahmen Anlage B- 5.6 


BV / Projekt / Maßnahme: | Quelle Signatur Lokalisierung: 
Schulchronik 
Ulmen-Grundschule Schulchronik Privatakte Schulhausmstr. NENNEN RER 
Datierung Verfasserin: Auftraggeberin: (Grundriss, Ansicht etc.) 
1 ü a 
1987 Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf 1 b 


Abb. Nr.: Eindeutige Lokalisierung Darstellung / Bildunterschrift: 
(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: 


Teil-Straßenansicht Erweiterungsbau 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: Fotograf*in / Datum: 


B.5 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION historischer Aufnahmen 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 
Anlage B - 5.6 


BA Marzahn-Hellersdorf 


BV / Projekt / Maßnahme: Quelle Signatur Lokalisierung: 
Schulchronik 
Ulmen-Grundschule Schulchronik Privatakte Schulhausmstr. Dee ZonnT 
Datierung Verfasser*in: Auftraggeberin: (Grundriss, Ansicht etc.) 
1 , a 
1987 Burckhardt Fischer I h 


Abb. Nr.: 


Eindeutige Lokalisierung 


(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: 


Portal rechts (Ost) 


Darstellung / Bildunterschrift: 


Teil — Straßenansicht 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: 


Fotograf*in / Datum: 


B.5 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 
DOKUMENTATION historischer Aufnahmen Anlage B-5.7 
BV / Projekt / Maßnahme: | Quelle Signatur Lokalisierung: 
Schulchronik 

Ulmen-Grundschule Schulchronik Privatakte Schulhausmstr. NENNEN RE 
Datierung Verfasserin: Auftraggeberin: (Grundriss, Ansicht etc.) ' 

l i a 
1987 Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf a an h: 


=” 


Abb. Nr.: Eindeutige Lokalisierung Darstellung / Bildunterschrift: 


IEPDEUGSIEN DENE FRAUEN au Straßenansicht mit Erweiterungsbau 
und neuen Fenstern 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: Fotograf*in / Datum: 


B.5 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION historischer Aufnahmen 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 
Anlage B - 5.8 


BV / Projekt / Maßnahme: 


Ulmen-Grundschule 


Quelle 


Schulchronik 


Signatur 
Schulchronik 
Privatakte Schulhausmstr. 


Datierung 
1987 


Verfasserin: 


Burckhardt Fischer 


Auftraggeberin: 
BA Marzahn-Hellersdorf 


Lokalisierung: 


Abb. Nr.: 


Eindeutige Lokalisierung 
(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: 


Darstellung / Bildunterschrift: 


Ostgiebel mit Erweiterungs-Rohbau 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: 


Fotograf*in / Datum: 


B.5 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION historischer Aufnahmen 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 
Anlage B - 5.9 


BV / Projekt / Maßnahme: 


Ulmen-Grundschule 


Quelle 


Schulchronik 


Signatur 
Schulchronik 
Privatakte Schulhausmstr. 


Datierung 
1987 


Verfasserin: 


Burckhardt Fischer 


Auftraggeberin: 
BA Marzahn-Hellersdorf 


Lokalisierung: 


Abb. Nr.: 


Eindeutige Lokalisierung 
(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: 


Darstellung / Bildunterschrift: 


Teil — Hofansicht / Turnhalle 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: 


Fotograf*in / Datum: 


B.5 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION historischer Aufnahmen 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 
Anlage B - 5.10 


BA Marzahn-Hellersdorf 


BV / Projekt / Maßnahme: Quelle Signatur Lokalisierung: 
Schulchronik 
Ulmen-Grundschule Schulchronik Privatakte Schulhausmstr. energie 
Datierung Verfasser*in: Auftraggeberin: (Grundriss, Ansicht etc.) 
1 ö see 
1987 Burckhardt Fischer I ! 


Abb. Nr.: 


Eindeutige Lokalisierung 


(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: 


Darstellung / Bildunterschrift: 


Teil — Hofansicht 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: 


Fotograf*in / Datum: 


B.5 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION historischer Aufnahmen 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 
Anlage B - 5.11 


BV / Projekt / Maßnahme: | Quelle Signatur Lokalisierung: 
Schulchronik 
Ulmen-Grundschule Schulchronik Privatakte Schulhausmstr. NENNEN SE 
Datierung Verfasserin: Auftraggeberin: (Grundriss, Ansicht etc.) 
I : a 
1987 Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf EEE EEE b 


Abb. Nr.: Eindeutige Lokalisierung Darstellung / Bildunterschrift: 
(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: 


Teil — Hofansicht / Turnhalle 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: Fotograf*in / Datum: 


B.5 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION historischer Aufnahmen 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 
Anlage B - 5.12 


BA Marzahn-Hellersdorf 


BV / Projekt / Maßnahme: Quelle Signatur Lokalisierung: 
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ES aa Er 
SS05 2835 8 
Kr re a u Ge 
Se 2 232 
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Bauteil Turnhalle Achsen 2-achsig A-2/3+3+1 Treppenaufgang EG 
Fassade Seitenansicht links Fensterhöhe 3 + 3 Sprossenfelder 0G1 1 
Geschoß Obergeschoß Typ 0G2 
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Quelle Landesarchiv Öffnung 
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Datierung 1927 Rahmung Aufsatzrahmen umlaufend 
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Ulmen-Grundschule 


Landesdenkmalamt Berlin 


Signatur 
09045333. 


Lokalisierung: 


N I 
r Fin. Kin. l I 
Datierung Verfasser*in: Auftraggeberin: ı (Grundriss, Ansicht etc.) 
I 
Stand 2021 Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf Bere den B- 
Landesdenkmalamt Berlin 
Ü >» Denkmale » Liste, Karte, Datenbank > Denkmaldatenbank 
Denkmaldatenbank 
Volksschule Kaulsdorf Süd 
Obj.-Dok.-Nr.: 09045333 
Bezirk: Marzahn-Hellersdorf 
Ortsteil: Kaulsdorf 
Strasse: Ulmenstraße 
Hausnummer: 79 & 85 
Strasse: Eichenstraße 
Denkmalart: Baudenkmal 
Sachbegriff: Schule & Kindertagesstätte & Turnhalle 
Entwurf: 1925 
Datierung: 1926-1928 
Ausführung: Hüart, Paul (Architekt & Maurer & Zimmermann) 
Bauherr: Magistrat von Berlin 
Literatur: « Haberlandt 35 (1925) & Haberlandt 36 (1926) & Haberlandt 37 
(1927) & Haberlandt 38 (1928) / Seite .. 
« Groß-Berliner Bau-Zeitung (1928) 20 / Seite 8-10 
« Das Berliner Schulwesen, hrsg. v. Jens Nydahl, Berlin 1928 / 
Seite 544-548 
« Löggow, Hansotto/ Führer durch den Berliner Osten, Kaulsdorf, 
Berlin 1932 / Seite 5-7 
« Bau- und Kunstdenkmale Berlin Il, Berlin 1987 / Seite 262 
« BusB V C 1991 / Seite 408 
« Dehio, Berlin, 1994 / Seite 226 
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Stand 2021 Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf ı een b 


Denkmalkarte Berlin 


Geoportal Berlin, PDF erstellt am 09.07.2021 
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Museum 
Marzahn - Hellersdorf 


Datierung 


undatiert 


f 1 

Kin. Kin. l I 

Verfasserin: Auftraggeberin: ı (Grundriss, Ansicht etc.) 
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f 1 


Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf 


Kaulsdorf - Süd,Ulmenatr. 79/85 


Die Schule wurde 1926-1928 erbaut. 


Sie war für die damalige Zeit ein Musterbau,auf da \ 


gestattet und in der Presse in den höchsten Tönen gelo! 


Als 33.Volksschule konnte sie 150 Mahlsdorfer,100 Ke ! 
und 27 Biesdorfer Kindern in 8 Klassen Platz biete 


In seinemwinneren Bau und in seinen Einrichtunge 


konnte, 


Schülerzahl 1928 = 277 Schüler 


11.Schule "Bruno Kühn" ‚bis 1979 zum Schulamt 
ab 1.9. 1979 zum Schulamt Marzahn dann zum 


dorf. 


33. Volksschule 1 


11. 


Schule 


1949 = 700 Schüler 
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BV / Projekt / Maßnahme: Quelle 
Museum 
Marzahn - Hellersdorf 


Signatur 


Ulmen-Grundschule 


Lokalisierung: 


i 
Kin I H 
Datierung Verfasserin: Auftraggeberin: (Grundriss, Ansicht etc.) 
undatiert Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf Besser . 
anden; eima kerkstätte für Pepier- uni Farparbeiter und cize Holz- 
Hebelbonkwerkstätte. Diese Korkstütten wit ihrer reichhaltipres “use 
( iu der liolzwerkstütte sind ullein 6 Hobelbäiako vorhanden I" 
nzalı zun bosonderen lirlebnis worden, komıte doch für ale 
prektischen Schulung aus “angel en Rüunem bisher leider 
Die weite geräumige Turnhalle mit großer Vorhalle 
hygienisch völlig einwanäfroier Tunmelplatz für 
Sie wird zugleich der Festsaal der : 
den Jugenäspiel unserer Kinder dienen. u 
Wurtiin dem unterricht dienstbar gemacht 
modernes Kine erhalten, daß mit der 
Für das bonterturnen ist eim o: 
An die Turahalle schließt sich 
beckon au, der Umkleide- und Wasd 
bindung. 
Zu don Aborten führen vom Se) H 
Nebon dem großen Spiel- umd 
kine Volkshilcherei mit besonderen 
rebüudes untergebracht. 
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DOKUMENTATION Dokumente Anlage D-2.2b 
BV / Projekt / Maßnahme: Quelle Signatur Lokalisierung: 
Museum DIESE IE EEE 
Ulmen-Grundschule Marzahn - Hellersdorf 
Datierung Verfasserin: Auftraggeberin: (Grundriss, Ansicht etc.) 
} 
undatiert Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf Bauen 


pr ES WIRD EINE MODERNE SCHULE 


sch den doihaunchtsiorien wird voreuusiohtlich die ueue sohulo In 
Kaulsuort—iid bezoren werden kälnen. Damit erhalton die Ortsteile nllam 
dorf id, Kaulsdort-süd und biesdort-süd ihr eikonos romeinsunes schul — 
rebäude. 

Zu boxrüßeu ist es, don die ‚jotzixen Zweirschulen iu “whlodorl—siid 
und Kaulsdori-süd endlich aus ihren jetzigen provisorischen Unterkünften 
verschwinden. «or üie kleinen lüune dieser Schulen keuut, die ia koinor 
„eise den notvendigsten hyzienischen ünd noch viel weniger woderaen schu- 
linchen Aunfordorungen eutsprechen und on denen such durch bauliche Aende- 


rungen nichts zu verhesserm möglich wer, win die Eisrichtwigen dieser 
 acuen Schule um so höher zu wertem wissen, 


ae noneichulzebünde zeurt duvon, daß die Schulverwaltung bestrebt 
gewesen ist, auch der Volksschule Schulräune zu schaffen, die oino sür - 
lichkeit zeben, im Geiste einer fortschrittlichen Schulentwickluur zu 
arbeiten. In seinen inzern Bau und in seinen Einrichtungen entspricht es 
allen Anforderungen, die cn an sin modernes Schulhaus stellen Kann. 
Der bau euthält 12 Klassenzimmer, die in warnen, lebhatten Farbentönen 
gehalten sind und oine durchaus freundliche Stiameng ersecken; sie untor- 
scheiden sich dadurch vorteillstt von dem irüheren Kasornesgrau. Santliche 
Zimmer siui mit Yandtäifelung versehen, 


un stets allen Kinlerm Gelorenheit 
zur 


Eirensrbeit zu proben. Die Zimmer de: 7 


3 1. und 2, 


Schuljahrs und der 
Raum der 1. Klasse sind mit Tischen und Stühlen Ausrestattet; 


; sie goben 
den Klossen ein “nheimelnies Bild, 


E P Pr 4 

ino borpelklasse bositzt Vordunkelungsotarichtung für Lichtbila 

j 2 vor- 
@lihrungen, Ihre reichhaltige ki ldersam 


uslung, sit vieler bildern aus allen 


auch aus andern 
Jaterricht boleben und ergänzen, 


Teilen der Erdoberfläche win is 
“ Sensrebieten, wird den 
1 


b 


- Gruntsatz war auch drbei da 


J Äußere vn 
wixon Zür Jie Kirentäti;ckoit der Schüler bereit er 


zustellen, ja Arkeits - 
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Datierung Verfasser*in: Auftraggeber*in: (Grundriss, Ansicht etc.) 
1 1 
undatiert Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf I + 
"und auch der Zuschneidetisch ist m 
31 ‚hen Unterweisuag ie 
1anden: eina jerkstätte für Pepier- unt fapparbeiten ued oiee Holz- und 
Hebelbankwerkstättse. Diese Kerkstütten wit ihrer reichhaltirea use 
( iu der liolzwerkstütte sind allein 6 Hobelbiuke vorhanden ) = 
zen. zun besonderen lirlebnis werden, konute doch für sie 
praktischen Schulung zus angel am Räuuem bisher leid: 
Die weite gerüumige Buruhalle mit großer Vorhalle ist 
hygienisch völlig eimmandfreier Tunmelplatz fir die 
Sie wird zugleich der Festsaal der üchul: ER T 
den Jugendspiel unserer Kinier dienen. Und: 
Wursiin dem Unterricht Aienstbar gemacht 
modornes Kine erhalten, daß mit der 
Für das Jonderturmen ist ein o 
Aa die Turnhalle schließt sich ae 
becken au, der Umkleide- und Wasd! 
bindung. 
Zu don Aborten führen vom Songs 
Neben dem großen Spiel- und Sport; 
Eine Volkshiicherei mit besonderen 
rebäudes untergebracht. 
Abb. Nr.: Eindeutige Lokalisierung Darstellung / Bildunterschrift: 
(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: 
Beschreibung Schulkonzept 
Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: Fotograf*in / Datum: 


D.2 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION Dokumente 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 
Anlage D - 2.3a 


BV / Projekt / Maßnahme: Quelle Signatur Lokalisierung: 
Museum 

Ulmen-Grundschule Marzahn - Hellersdorf Deere 

Datierung Verfasserin: Auftraggeberin: (Grundriss, Ansicht etc.) 
I ü I 

1928 Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf I B- 

re 
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I I 
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) i a 

1998 Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf Bene, £ 
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BV / Projekt / Maßnahme: | Quelle Signatur Lokalisierung: 
Museum 
Ulmen-Grundschule Marzahn - Hellersdorf Sara ae 
Datierung Verfasserin: Auftraggeberin: (Grundriss, Ansicht etc.) 
) . a 
13.031928 Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf SEELE REN EEE SORGEN 1 


13. Mär; 1928 


Schulen von heute 


Wenn mon son Säulen heute fprict, bie bem 
wengeitlihen Geifte angepaßt find, Io überläuft es 
mande Eitern granfig, fo beufen fe an eine Er 
gishung in den Schulen, bie entgegengefeht der 
Erziehung im Elternhaufe it. Man benft au den 
Säullampf in den lamenten, ber dobie, tobt, 
und weiter toben wirb, ber eine Wahlzeit lang 
im mehr oder weniger fdönen jblätters und 
Hlafsten Strafen uns Gafien in Yufregung vers 
fehen ar Hort mehr ober we ne 
einanderjegungen jeifigen wird, Man an 
die Früdte einer „mobernen Erziehung”, benft 

a) gernlihe , Son man ‚nicht. 
Torehen Tann, ohne glligpeirig Yilm und 
enterreflome Für die Meiftbeteiligten zu mar 

be ge man fammelt; Schütt unfere Rinder 
vor den mmDarnen Eulen. h 

Nun, son diefen Säulen je nicht geiproden 
werden, widt von bemjenigen, in benen uniere 
Kinder zum Gegenftend von Epperimenten berubs 
gewürdigt werben, im denen man die feine, zarte 
Rinderfeele nicht als Gegenfiand ber zarteften Ber 
banblung, fonders nur ber Falten DBeobadtung 
madyt, Mein, von diefen Sährlen laßt uns heute 
f&weigen, wir bettadpten fie alle mit Schreden. 
Mie Freude aber wollen wir bie Zeit betrachten 
tönnen, in der unfere Jugend fir den Ernft des 
fpäteren Lebens vorbereitet wird. 


Mit Freude erfahren wir Eltern von unferen 
Kindern, d66 fie $0 allerlei Iernen, mas man und 
in ber Spule niemals beigubringen verfudt hai. 
Sp manger Vater ftaumt über die Geihidlichteit 
feines Sohnes, der Feine Ausbefferungen im 
Baufe beinahe ebenfo yeihikt sormehmen Fan, 
als der Tifhler. Die Mutter beobamhtet ihre 
Tochter mit Stolz; und Freunde, wenn Re Bid 
für ben Haushalt, Bit für Shäben om ber 
sem zeigt. Das alles gab ben Kindern die 

u ” 


\_» barin liegt ein großer Dorteil nemgeitliher 
Veftrebungen, dab bie Kiuder praftifh erzogen 
werben, da fie Freude an der Arbeit baden, die 
als Haubwert feiber in der Zeit der Mafhinen 
immer biepe am Den Sintergramb gelte Mr 
Handwerf Kat guibenen Boden! Soll ber Kıabe 
ftudieren oder fih der Kunft zuwenden, fol, er 
im = Technif ober in ber Sanbwirtigaft ferner. 
a :b finden, foll das Mädden fih jelbft ihr 
Brot verdienen ober bem ureigenften Beruf der 
Frau, den ber Hausfran, ergreifen Binnen, has, 
wns mon beiden, Anaben and Mäpdyen, an Praks 
tifgem in der Schule beigeheamt bat, werben fe 
immer verwerten Tönnen. 

Der Geift ruht aus, wenn die Muskeln fi 
firaffen. Unfere Kinder find unfer Deiligfies, find 
die Zukunft umferer Motion! Wir Sie ung 
über jede ebelihe Arbeit an unferen Kindern, bie 
fie zum Lebenstampf flählt und reift! 


\ er - ER 


Die Nadelarbeitsklaffe der neuen Schule in Raulsderf. 


a TEE ER 
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Datierung Verfasserin: Auftraggeberin: 
13.03.1928 Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf 


hr Fe man fommelt: Shüst unfere Kinder T 
sor den uwlsrmen en. - - d 
Run, son biefen Schulen foll wiht aeiprohen. 
werden, mid von benjenigen, in bemen untere 
Gegenftand son Experimenten berabs 


MUDIETEN DDEF NM DEE MNURT zumenpen, qui; 

“ Tehnif ober in ber Sanbwirtfheft feinen. 
5 finden, fol das Mädden fih jelbft ihr 
Brot verbienen ober den mreigenften Veruf ‘ber 
Fran, den der Hausfran, ergreifen Können, has, 
was man beiden, Knaben and Mäddhen, an Prat- 
tifpem in ber Schule beigebradr hat, werben fie 
funıner werwerten Eönnen. 

Der Geikt rubt ans, wenn die Musfeln dh 
fraffen. Unfere Kinder find unfee Neiligftes, find 
die Zufunft unferer Nation! Wir freuen ıms 
über jede ehrlihe Arbeit on umferen Kindern, bie 
fie zum Tebenefampf flähft und reift! 


Au) Rohunterriht wird neben = ee in der neuen Schule 


& 
Die Anber en an ihren Pläßen Apparate, mit denen fie 


in der a Schule in Raulsdorf aus. 


Rad felft experimentieren Finnen. 


Das Tifhlerhandwert lernen die Anaben im praktifiyem Unterricht. 


Photos: Wide World 


Auflage ca. 430 000. 
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DOKUMENTATION Dokumente AulagaD=34 
BV / Projekt / Maßnahme: Quelle Signatur Lokalisierung: 
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Datierung Verfasser*in: Auftraggeberin: (Grundriss, Ansicht etc.) 
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ur Kötehe - Ze See beten Fzuder 
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Thema / Kapitel: DOKUMENTATION Dokumente 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 
Anlage D - 3.2a 


Quelle Signatur 


BV / Projekt / Maßnahme: 


Lokalisierung: 


Ulmen-Grundschule 


BA Marzahn - Hellersdorf 


Datierung 
2001 


Verfasserin: 


Burckhardt Fischer 


Auftraggeberin: 
BA Marzahn-Hellersdorf 


1 

(Grundriss, Ansicht etc.) 
1 

1 


7 


anne 


[ EINSECAMpEN | 


30. APR. 2001 
...$a23 


BA MarzHell * yon Berlin ee | 
WirtBaukult an u. Verkehr 9203225. ° _ 
BWA - UD 1 3 ar 
1 IE 
2001 et AL u2-Fr 
Usa ll 
BA MarzHell Pen # a 
WirtBauKult EZ 
Hoch 2 -ir 7207777 I, 


7 ea Er 
" £ Scherrer lat 
ee 770273 


Betr.: Antrag auf Sanierung, Reparatur und Austausch der Fenster des Schulgebäudes - +. &u 
34. Ulmen - Grundschule in Berlin — Kaulsdorf, Ulmenstr. 85 vom 12.02.2001 im ar 9 A, 
Rahmen des Sanierungsprogrammes von Schulen und Sportanlagen 2001 co» 

Hier: Denkmalrechtliche Genehmigung auf der Grundlage des Gesetzes zum Schutz AT 
von Denkmalen in Berlin ( Denkmalschutzgesetz Berlin - DSchG Bin )} vom 3, 
24. April 1995 ( GVBl. S. 274), geändert durch Art. II Nr.1 u. 2d. Ges. v: 4.7.1997 5 


(GVBl. S. 376) $$ 11 und 12 . 


Die in den Jahren! 1926 - 28 erbaute ehemalige Volksschule und jetzige 34.Ulmen - Grund- 
schule wurde zum Zeitpunkt ihrer Erbauung nach damals modernsten schulischen Gesichts- 


tektonisch - dekorativer Ausstattung geplant und ausgeführt. = 

Die lange Straßenfront ist durch die Fensteröffnungen sowie die Betonung der Eingangsach- 
sen bis in das Dachgeschoss gegliedert. 

Die Fenster waren in ihrer Originalstruktur sowohl durch Pfosten und Kämpfer geteilt, die 
Einzelfenster wiederum durch Sprossen gegliedert. 


zu, als den Erhalt des noch vorhandenen Originalbestandes bzw. eine authentische Wieder- 
herstellung der inzwischen veränderten Fenster. 


Der Maßnahme wird unter folgenden Auflagen denkmalrechtlich zugestimmt: 


1. Esistder noch vorhandene bauzeitliche Fensterbestand aufzunehmen und in einem 
Raumbuch zu dokumentieren. 


2. Die nachweislich bauzeitlichen Fenster sind zu erhalten und, falls erforderlich, aufzu- 


arbeiten. Diese Bestandsfeststellung und Maßnahmenauflistung ist mit der Denkmal- 
schutzbehörde abzustimmen. & 


Darstellung / Bildunterschrift: 


Eindeutige Lokalisierung 


rn (Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/...: 


Fensterrekonstruktion 
Denkmalrechtliche Genehmigung 


Beschreibung / Anmerkung: 
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He: - - 
Thema / Kapitel Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 


DOKUMENTATI 
ON Dokumente Anlage D - 3.2b 


BV / Projekt / Maßnahme: Quelle Signatur Lokalisierung: 

Ulmen-Grundschule BA Marzahn - Hellersdorf N Se ee 

Datierung Verfasser“in: Auftraggeberin: | (Grundriss, Ansicht etc.) ' 

2001 Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf ı Sue d i 
\ 


ge -2- 


häuser im Dorf Kaulsdorf, Gutshaus Schilkin etc. ) schon mehrfach eingesetzt: 
EL Isensee & Schauss , Anklamer Str.38 in 10115 Berlin ( Tel./Fax : 440 89 58 ) 

Die letztlich auszuführende Farbfassung ist in Abhängigkeit vom Befund und im Zusam- 

menhang mit der vorhandenen Fassadenfarbigkeit festzulegen. 


4. Die Fenster in den Aufenthaltsräumen sind wieder als Kasten-Doppelfenster aus Holz 
auszuführen, bei denen die äußeren Fensterflügel mit Sprossung, die inneren mit durch- 
gehender Verglasung versehen werden. Die Sprossen sind glasteilend auszuführen. 


5. Alle Details, wie Rahmenquerschnitte, Kämpfer- und Pfostenprofile, Wasserschenkel, 
n Sprossendimensionierung, Beschläge etc: sind durch die ausführende Fensterbaufirma 
an den verbliebenen historischen Bestandsfenstern abzunehmen, in entsprechenden 
! Detailzeichnungen darzustellen und bezüglich der Profilauthentizität mit der Denkmal- 
- schutzbehörde abzustimmen sowie durch diese genehmigen zu lassen. 


N 6. Die Flurfenster sind als Einfachfenster beizubehalten. Sollten wärmedämmtechnische 
/ Problemlösungen unumgänglich sein, kann u.U. innen ein einfach verglastes Vorsatz- 
fenster vor das Originalfenster gesetzt werden. 


7. Die Originalfenster in den Dachgauben sind als Einfachfenster zu belassen. 


Die Denkmalschutzbehörde empfiehlt folgende Fensterbaufirmen mit ausgewiesenen denk- 
malpflegerischen Erfahrungen. Die Reihenfolge ist keine Wertung: 


- Rudolf Lorenz / Fenster- und Türen Tischlerei 
Zwieseler Straße 164 / 10318 Berlin , Tel.:508 79 25, Funk: 0161 230 37 38 
. y -2- 
- Hans. Timm / Fenster und Türen aus Aluminium, Holz und Kunststoff 
- Motzener Str. 10 / 12277 Berlin, Tel.: 720 831 0 Fax: 720 831 22 


- Bastian & Keller/ Fenster, Türen, Tore...für Denkmalschutz 
Kopenhagener Str.96 i 


Abb. Nr.: Eindeutige Lokalisierung Darstellung / Bildunterschrift: 
(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: . 
Fensterrekonstruktion 


Denkmalrechtliche Genehmigung 
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Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION historischer Aufnahmen 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 
Anlage D - 4.1a 


Quelle 
Zentral- und 
Landesbibliothek Berlin 


BV / Projekt / Maßnahme: 


Ulmen-Grundschule 


Signatur 
https://digital.zib.de/viewer/ 
berliner-adressbuecher/ 


Datierung Verfasserin: 


1925 - 1935 Burckhardt Fischer 


Auftraggeber*in: 


BA Marzahn-Hellersdorf 


Lokalisierung: 


1925 


1933 


1935 


| sevenpsupe ww an 
ner| Hart, Albert, Bol.Affift, NO dB, ElbingerGir. 66. 

— Carl, Kaufur, N 65, Shulfir. 91—96 Erdg. 
10.1— Georg, Städt. Angeft, NO18, Lanbberger 
wer) Mllee 43 H, IV. 
— Karl, Rentner, SO33, Wrangelfir. 105 IIL 
en: — Kurt, Kauf, W50, Palfauer Eh. 12 T 
GSteinpl. 10887. 
— Marie, Wio,, Karlshorft, Dönhofifte. 87 L 
— Mathilde, geh. Schmidt, Wiv,, Kolontaltorfdlg, 
017, Böbilerftr. 5 h 
62JI— Paul, Arhitelt, Maurer u. Bimmermfir, 
inh| Karlahorft, Dönhofifte. 97 E T. Ob. 1041. 

— Ridarb, Lehrer, 8033, Shhlefifhe Chr. 8 IV 

‚El Wilhelm, Poftalfift, O 11% Sonntagftr. 6, 


Beige een Br 

— Sermanm, Roftafiift., NES, Wueilliir. 4 Erde. 

— Milgeln, Profurift, Charlottenbg. Bsindfcheide]- 
firage 3. 3a IL T. C4 With. 399. - 

Hiard, Mathilde, Koloniaher,, 017, Bödiferjir.s. 

‚Silart, Alßent, Krim. Bez. Eeit, NOS, Eibinger]- - 
Eirabe 56. 

— Ermit,Mechanit,Reinidendf,,Ranfower Aecst.)- - 

— Georg. Peniionär, NO 18, Landsberger Allee48.|- 

— Paul Hüart Bauausführungen G.m.|- 
db. H., Sarlöhorjt, Dönhofjftr. 37° T. - 

— Ridard, Schrer, SO, Eilefische Str. 28 IVI- 

— Biel, Pojtafjift, Marlchorjt, ee - 
Allee 8, 

Hub, Arten, Tındereiicchn, Nentöltn, Neiner]- 
Glraie 4 IT. 

Subacet, Zoh., Belrichsleit, N WEST, Aingliel- 
ftraße 1 IM 


1054 — Hüben 


——|— 
Hilrd;Hlart Pan Bamıfte WE Kanonlerfir 9 T. Hu 
terjidf -Nichard Lehrer SW 10 Pringenfte 70 -_ 
—-Wilpelm Boitafjiit Karlsyft Sriedridftelner|— 
feld] Gtraße 11 —] 
Hark Rurk im Augeft NW 87 Zagomwftr 40. 41] 
Neuelgub Wilpelm Heizer Charlb Fyabriciusfte 7 II 
Hueb Werner Ranjım Neutölln Mainzer Sir 37.38] 
yorfer|äubaceh Mblleilgsleit Friedenau Kreuzuadher]—J 
Sirafe 5 —) 
tendg| Hubad) Hugo Raum N20 Koloniefir 7 —) 
Hnbarf Earl Kaufın Eharıd Kantjir 1508 T. —_ 
T. |Hubai Louis Konfelt | D Neutöltn. Schönftebt«]—T 
1230] jiraße 11 h 
Hadelef franz Hausmfir W 15 Lurdiwigfirchplag1o —!L 
1597. —Narl Diener N 05 Zriftftr 65 —_ 
Wegl—starl Lebensmittel W15 Pjalzburger Ele 76 T.I—T 
Hubafotart Bıllor Fleifggerimite Adleräyf Wins] —L 
terbergreihe 141 —{ 
Hubatich Albert Kraitw Kühr N65 Gerichliir d4lsR! 
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Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION historischer Aufnahmen 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 


Anlage D - 4.1b 


BV / Projekt / Maßnahme: 


Ulmen-Grundschule 


Quelle Signatur 


Zentral- und https://digital.zib.de/viewer/ 


Lokalisierung: 


Landesbibliothek Berlin berliner-adressbuecher/ n 


Datierung 
1937 - 1942 


Verfasserin: Auftraggeberin: 


Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf 


1937 


1938 


1939 — 1943 


A RVEHTTUDT VO er 
ner| Hart, Albert, Bol.Affift, NO 55, ElbingerGir. 66. 
— Rarl. aufm NLA CAufiir. 919 Frde. 
10 Hua Frig Lanlyeanıt Welßenfee Bufdallee Pi: 
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"Straße 15 Wohn 93T. Be 
-I-Baul Baumelfter NO 18 Menbdelsfohnfir 12°TI-! 


I m apiyerm IEUNNLIUDELE IE OPUNORN WIOGTNVEN" 
"| weg 8 
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Anlage D-4.2 


BV / Projekt / Maßnahme: Quelle Signatur Lokalisierung: 
Internetrecherche 
Ulmen-Grundschule Th. Klabunde WESEN SET 
Datierung Verfasserin: Auftraggeberin: (Grundriss, Ansicht etc.) 
I i I 
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DOKUMENTATION Dokumente 
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Anlage D-4.2 


BV / Projekt / Maßnahme: Quelle Signatur Lokalisierung: 
Internetrecherche 
Ulmen-Grundschule Th. Klabunde WESEN SET 
Datierung Verfasserin: Auftraggeberin: (Grundriss, Ansicht etc.) 
I : a 
1939 Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf Koerze den B- 
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Heiratsurkunde 2 
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Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION Dokumente 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 
Anlage D - 4.3 


BV / Projekt / Maßnahme: 


Ulmen-Grundschule 


Quelle 
Internetrecherche 
Th. Klabunde 


Signatur 


Lokalisierung: 


Datierung Verfasserin: 
1927 Burckhardt Fischer BAM 


Auftraggeber*in: 


arzahn-Hellersdorf 


HUB 


Hubertusbader Quellsalz GmbH 1W%7 Sitz 
Berlin. Sind mehr. G£. bestelli. so vertr, zwei Of. 
gem, oder ein Gf. gem. mit einem P, Gf August 
Wiitler. Kap 20000 RM. Berlin, Maxstr, 5 40109 


„Hubertus“ Grundstücks-Aktiengesellschaft 


1922 Sitz Berlin. Sind mehrere VstM, bestellt, eo 
vertr. zwei von ihnen gem. oder ein Vs{M. gem. mit 
einem P. Vst Harriet Kreisler geb. Lies. Kap 
20000 Rmk, Behrenstr, X 27809 


in ligqg. Hubertus Grundstücksgesellschaft 
mit besehränkter Haftung 192 Site Berlin, 
Liguid. Paul Tresnak. Kap 50 00 RM. Greifswalder 
Straße 210 
Hubertus Spielwarenhandelsgesellschaft 
m. b. IE. 1923 Sitz Berlin. Gf Dr. Rudolf Holtzer, 
Kap 1000 EM. Charlottenburg, Carmerstr, 18 29728 


Huckert GmbH 192% Sitz Berlin. Gf Walter 
Sommer. Kap 25WW RM. Ritterstr, &) 38939 


Hudson Essex Motors Company m. b. H. 
Sind mehr. Gf. bestellt, 0 vertr. zwei GI. gem. oder 
ein GL. gen. mit einem P. Gf Normann J. Glanfield. 
Horace Milton Emery. Kap 5000 RM. 
Spandau. Freihelt 4/7 


Berlin- 
40133 


Paul Hüart Bauausführungen GmbH 197 
Ritz Berlin. Gf Paul Quast. Kap W000 RM. Berlin- 
Karlehoret, Dünhoffstr, 87 10718 


Hübnerstraße 6 Grundstücksgesellschaft 
nit beschränkter Haftung. 
G# Josef Eberle. Kap % 000 M Berlin, Potsdamer 
Straße 51 776 

Hübner «& Co. Automobil-Vertrieb GmbH 
1919 Sitz Charlottenburg. Gf Bruno Naumann. 
P Katharina Neumann geb, Müller, Kap 4000 RM. 
Berlin, Zwinglistr. 39 17226 

Hübner, Keller & Co. GmbH 1922 Sitz Berlin. 
Gf Hermann Keller, Kap 30000 M, Bülowetr. 56 

27845 


Friedrich Ernst Hübsch _Verlag GmbH 197 


Abteilung B . 


23187 | 


1922 Sitz Berlin. | 


812 


Hugonia Grundstückserwerbs- und Verwal- 
tungsgesellschaft mit beschränkter Huf- 
tung 1922 Sitz Berlin. Sind mehrere Gf, bestellt, 


so vertr. zwei Gf. oder ein Gf, mit einem P. gem 
Gf lWlugo Banneitz. Kap 2000 RM.  Halensee, 
Humboldstr, 4 28110 


„Huheg‘“ Haus und Hypotheken Erwerbs- 


und Verwertungs.GmbH 1%0 Sitz Berlin. 
Gf Siegfried Rosenthal, Kap KWO M. Wilmers 
dorf, Gieselerstr, 23 1758 


in lig. Huhn & Fiammersfeld GmbH 191u 
Liquid. Heinrich Pein. Felix Lesch, Kap 25 000 RM 
Levetzowstr. 23 MEER 
Huka, Kaufhaus für Hand- und Kopfar- 
beiter GmbH 1919 Sitz Berlin. Gf Max Scheu- 
renberg. Berta Scheurenberg geb Borgsinner 
Jeder vertr. allein. Kap 5000 RM. Große Frank- 
furter Str. & 17198 
in lig. Huka Mechanische Wirk- und 
Strickwaren-Fabrik GmbH 1922 Sitz Berlin, 
Liquid, Frl. Elfriede Hoffmann. Kap %0000 M. 
| (Bach-Einl. 200060 M,) Veteranenstraße 25468 
Huki GmbH 1919 Sitz Berlin-Reiniekendorf. Gf 
Albert Blohm. Carl Reinhard. Kap 57600 RM. 
Birkenstr. 68 15280 
in lig. Hullmann & Co. GmbH 1927 Site 
Berlin. Liquid. Georg Tolle. Kap 000 RM. (Sach- 
Einl 5000 RM.) Sehmargendorf, Breite Str 3 34h 
Ph. Humberg & Co. GmbH 19%4 Sitz Berlin, 
Jeder Gf, vertr. allein. Gf Moses Hermann. Georg 


Mannheim. Kap 50000 RM. (Sach-Eint. 382000 RM.) 

Klosterätr, 98 HROB 

Humboldt Aviatik GmbH 1913 G# Edmund See- 

lie. Kap 2000 RM. Halensee, Westfälische Str. 51 

. 12764 

Humboldt-Film-GmbH 1918 Sitz Berlin-Schöne- 
berg. 


f Dr. phil. Hermann Beck, P Hans Simons. 
Kan Annan RM 4 Püilnwatr 1M 15750 


Abb. Nr.: 


Eindeutige Lokalisierung 
(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: 


Darstellung / Bildunterschrift: 


Paul Hüart GmbH - Handelsregister 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: 


Fotograf*in / Datum: 


D.4 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 
DOKUMENTATION Dokumente 
OKU O AU Anlage D - 4.4 
BV / Projekt / Maßnahme: Quelle Signatur Lokalisierung: 
Internetrecherche 
Ulmen-Grundschule Th. Klabunde 3 
j —— re I ! 
Datierung Verfasserin: Auftraggeberin: ı (Grundriss, Ansicht etc.) 
I 
1940 Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf BERNIE EIER ERS EHRE b 
Nr... 5524 0 
| 
| Se e 91.28. November 19 40. 
Der. Architekt, Baumeister Paul Wilhelm Max 
Huart . u — evangelisch — t 
wohnhaft in Berlin „.BRombergstraße 13, — 
iftam 27. Novepber 1940 _ 9 Uhr 30 Minuten 
in Berlin Im Sankt Hedwig = Krankenhauses verftorben. 
D.Or. Verjtorbene war gehore 30..A228 VERBIN 
in „Fürstenwalde n der pres. _ 
(Standesamt Fürstenwalde an der Spree — Nr... 141/1882 ) 
Vater Johann Friedrich Wilhelm Hüart. 
Mutter: Marie Luise Emilie geborene Graßniec k, 
beide verstorben, zuletzt wohnhaft in Berlin=Karlshorst. 
D.er. Berftorbene war — nieht — verheiratet mit Sophie 
Huart geborenen Hellermann. 
Eingetragen auf mündliche — fchrif iche — Anzeige der Ob 
Sankt Hedwig = Krankenhauses. re rn 
lt 20 Ver 
Der Standesbeamfer 
In Vertretung; Z 
he er 
Todesurfae:  Muskul&re Herz = Insuffizienz, Schlaganfall. 
Pneumonie. 
Eheichliegung de derftorbe 
ee de we am 1.12.39, in. Berlin 
erlin Prenzlauer Berg Nr. 3721/1939, 
Abb. Nr.: Eindeutige Lokalisierung Darstellung / Bildunterschrift: 


(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: 


Paul Hüart - Sterbeurkunde 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: 


Fotograf*in / Datum: 


D.4 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION Dokumente 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 


Anlage D - 4.5a 


(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: 


Paul Hüart - Antrag 


BV / Projekt / Maßnahme: | Quelle Signatur Lokalisierung: 
A Pr.Br.Rep. 031-01 - 230 
Ulmen-Grundschule Landesarchiv Berlin ee 
: Pre Kin. 1 j 
Datierung Verfasser*in: Auftraggeberin: ı (Grundriss, Ansicht etc.) 
I 
1932 Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf Bazuarı 0 ame b 
ı güert. Berlin=Kerlshorst,de®# 3.5.1932. 
SD nitekte Dönhoff Str.37. er 
at 
(36 ]9J2 ı 
7 x kat me ° 
BERLIN 
nn JE ar 
An den BY | 
Kerifft:Grundstück Urslar | 
‘n.-kerlshorst, Bezirkseusschuß in Baht 
snhoff Str.357. i 
schz.1046 - 56 Berlin NY.AO 
‚?.Baupol.17 
j.Dönhoffstr.37.32.8. Iavsliden ötr.52. 
Gegen die Verfügung des OÜberbürgermeisters, 
bezw.der Städt.Baupolizei Bezirk Lichtenberg, Gesch.Z.E.D 
37,B.P.,vom 29.1.32 kebe ich am 12.2.32 bei dem Herrn 
Oberpräsidenten der Frovinz Brandenburg und von Berlin 
Beschwerde eingelegt,die mit Bescheid vom 11.4,52, zuge- 
stellt am 20.4,32, zurückgewiesen wurde,erhebe ich Elsge 
im Verwaltungsstreitverfahren, 
f Ich besntrage den Bescheid des Herrn Ober- 
k präsidenten aufzuheben und die Verfügung des Herrn Ober- 
bürgermeisters Baunolizeibezirk Lichtenberg, in der die 
Sicherstellung für die Wasserzufuhr für das Grundstück 
Berlin-Karlshorst,Dönhoff Str.37 unter Androhung von 
‚Zwengsgeld aufgegeben worden ist,ebenfalls sufzuheben,da 
die Wasserwerke durch Mietspfändungen Br sind 
=, ’ ı . er) . F 
“ en 
2 
s Bey 
ochachtungsvoll 
4 Hu. 
4 
Nut v9 
Abb. Nr.: Eindeutige Lokalisierung Darstellung / Bildunterschrift: 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: Fotograf*in / Datum: 


D.4 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION Dokumente 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 
Anlage D - 4.5b 


BV / Projekt / Maßnahme: 


Ulmen-Grundschule 


Quelle 


Landesarchiv Berlin 


Signatur 


A Pr.Br.Rep. 031-01 - 230 


Datierung 


Verfasserin: 


Auftraggeber*in: 


Lokalisierung: 


(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: 


1998 Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellerscoft | Io. f 
» 
F4 
pr 
Der Präsident Berlin NW 40,den AR. 32- 
is Preußischen Zezirksausschussss Jnvalidenstr.52. 
zu Eerlin,Abtsiluns ” . en a ner 
DA Nr _ Pl Alkulaberg 
a BEZ | 
$E 1 
h) 
Jeh ersuche um Angabe, 
Urehal HM Vant Ya (#63 s0.% u. A Aörkmedd) 7? 
zuletzt in erinn 7 
wohnhaft gewesen etzt memeliet ist. 
les 
De Hart ‚ 
— 77 
An : N); IL t 
A eetent VCH 
bamtetrizeiezrasttman ar 
ir) Ä 5, u 
55, Me 0% a ER 
ADD: Eindeutige Lokalisierung Darstellung / Bildunterschrift: 


Paul Hüart - Adress-Nachforschung 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: 


Fotograf*in / Datum: 


E.1 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 


DOKUMENTATION Bestandsfotos Anlage E- 1.1 


BV / Projekt / Maßnahme: Quelle Signatur Lokalisierung: 
Ulmen-Grundschule WENNS RS 
Datierung Verfasser*in: Auftraggeberin: (Grundriss, Ansicht etc.) 
1 i I 
2021 Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf EEE NUER IE EEE ER h. 


Abb. Nr.: Eindeutige Lokalisierung Darstellung / Bildunterschrift: 
(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/....: 


Dachgeschoß Erweiterungsbau Originalputz ehem. Ostgiebel. 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: Fotograf*in / Datum: B. Fischer Juli / August 2021 


E.1 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 
DOKUMENTATION Bestandsfotos Anlage E- 1.2 
BV / Projekt / Maßnahme: Quelle Signatur Lokalisierung: 
Ulmen-Grundschule NENNEN RS 
Datierung Verfasser*in: Auftraggeberin: (Grundriss, Ansicht etc.) | 
2021 Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf ı EIER SER ESS R. 


Abb. Nr.: 


Eindeutige Lokalisierung 


(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: 


Darstellung / Bildunterschrift: 


Dachgeschoß Erweiterungsbau Originalputz ehem. Ostgiebel 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: 


Fotograf*in / Datum: B. Fischer Juli / August 2021 


E.1 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION Bestandsfotos 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 


Anlage E - 1.3 


BV / Projekt / Maßnahme: 


Quelle Signatur Lokalisierung: 
Ulmen-Grundschule 
Datierung Verfasserin: Auftraggeberin: 
2021 Burckhardt Fischer 


BA Marzahn-Hellersdorf 


Abb. Nr.: 


Eindeutige Lokalisierung 


(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: 


Darstellung / Bildunterschrift: 
Originaler Ostgiebel - erhaltenes 


Dachgeschoß Erweiterungsbau Ortgang - Verblendergesims 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: 


Fotograf*in / Datum: B. Fischer Juli / August 2021 


E.1 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 
DOKUMENTATION Bestandsfotos Anlage E- 1.4 
BV / Projekt / Maßnahme: Quelle Signatur Lokalisierung: 
Ulmen-Grundschule NENNE 
Datierung Verfasser*in: Auftraggeberin: (Grundriss, Ansicht etc.) | 
2021 Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf ı Bere en 1 


Abb. Nr.: 


Eindeutige Lokalisierung 


(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: 


Darstellung / Bildunterschrift: 
Im Dachraum erhaltener Ostgiebel mit 


Dachgeschoß Erweiterungsbau Originalputz und vermauerten Fenstern 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: 


Fotograf*in / Datum: B. Fischer Juli / August 2021 


E.2 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION Bestandsfotos 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 


Anlage E - 2.1 


BV / Projekt / Maßnahme: 


Quelle Signatur Lokalisierung: 
Ulmen-Grundschule 
Datierung Verfasserin: Auftraggeberin: 
2021 Burckhardt Fischer 


BA Marzahn-Hellersdorf 


Abb. Nr.: 


Eindeutige Lokalisierung 


(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/....: 


Darstellung / Bildunterschrift: 


‚Straßenansicht links / Westportal 


Beschreibung / Anmerkung: 


Die Fenster im Erdgeschoß weisen gegenüber dem Original eine abweichende Teilung auf. 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: 


Fotograf*in / Datum: B. Fischer Juli / August 2021 


E.2 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION Bestandsfotos 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 
Anlage E - 2.2 


BV / Projekt / Maßnahme: 


Ulmen-Grundschule 


Quelle 


Datierung 
2021 


Verfasserin: 


Burckhardt Fischer 


Signatur Lokalisierung: 
re 
Kına l [} 
Auftraggeberin: ı (Grundriss, Ansicht etc.) 
) 
) ) 


BA Marzahn-Hellersdorf 


Abb. Nr.: 


Eindeutige Lokalisierung 


(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: 


Darstellung / Bildunterschrift: 
Straßenansicht rechts 
Ostportal, rechts Erweiterungsbau 


Beschreibung / Anmerkung: 
Die Fenster im EG wurden gegenüber dem Originalbau um " Stein nach unten in den Verblendersockel 


hinein erweitert. 


Im Erweiterungsbau (rechts des Regenfallrohres) wurde dagegen die originale Brüstungshöhe richtig 
wieder aufgenommen. Der Erweiterungsbau verfügte original nicht über die historische Fensterform des 


Ursprungsbaus. 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: 


Fotograf*in / Datum: B. Fischer Juli / August 2021 


E.2 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION Bestandsfotos 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 


Anlage E - 2.3 


BV / Projekt / Maßnahme: 


Ulmen-Grundschule 


Quelle 


Signatur 


Lokalisierung: 


(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: 


1 1 

Datierung Verfasser*in: Auftraggeberin: (Grundriss, Ansicht etc.) 

) i a 

2021 Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf I B- 
Abb. Nr.: Eindeutige Lokalisierung 


Darstellung / Bildunterschrift: 


‚Westgiebel Schulgebäude 


Beschreibung / Anmerkung: 


Der Westgiebel des Schulgebäudes weißt noch die Originalfenster auf, allerdings im DG ohne den 
ursprünglichen farblich abgesetzten umlaufenden Blendrahmen-Aufsatz. 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. 


Dateicode: 


Fotograf*in / Datum: B. Fischer Juli / August 2021 


E.2 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION Bestandsfotos 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 
Anlage E - 2.4 


BV / Projekt / Maßnahme: 


Ulmen-Grundschule 


Quelle 


Signatur 


Lokalisierung: 


(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: 


1 1 
Datierung Verfasser*in: Auftraggeberin: (Grundriss, Ansicht etc.) 
l i a 
2021 Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf I B- 
IT EFEFEIIIN Wr 
Abb. Nr.: Eindeutige Lokalisierung Darstellung / Bildunterschrift: 


Ostgiebel = Erweiterungsbau v. 1987 


Beschreibung / Anmerkung: 


Bei der Erweiterung des Schulgebäudes nach Osten wurden der Verblendersockel und das aufwendig 
gestaltete Ortganggesims aus Verblendern entsprechend dem Originalbau ausgeführt, nicht jedoch die 
Fensterteilung in allen Etagen - diese war im jetzt durch die Erweiterung überbauten Originalgiebel bis 
auf das EG spiegelsymmetrisch zum OÖstgiebel gewesen. 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: 


Fotograf*in / Datum: B. Fischer Juli / August 2021 


E.2 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION Bestandsfotos 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 
Anlage E - 2.6 


BV / Projekt / Maßnahme: 


Ulmen-Grundschule 


Quelle 


Datierung 
2021 


Verfasserin: 


Burckhardt Fischer 


Signatur Lokalisierung: 
re 
Kına l [} 
Auftraggeberin: ı (Grundriss, Ansicht etc.) 
) 
) ) 


BA Marzahn-Hellersdorf 


Abb. Nr.: 


Eindeutige Lokalisierung 


(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: 


Darstellung / Bildunterschrift: 


Erweiterungsbau (Östgiebel) Hofseite 


Beschreibung / Anmerkung: 


Hofseitig wurden im Erweiterungsbau dessen Fensterformate der Straßenfassade übernommen - die im 
Originalbau angelegte Differenzierung der Fensteranordnungen auf der Hofseite mit seitlich der 
Treppenaufgänge 3-achsigen, mittig zwischen den Treppenräumen 5-achsigen Anlagen für Zeichensaal 
und „Kombinationsklasse (1. OG) wurde hier nicht übernommen. 

Der Erweiterungsbau war ursprünglich nicht mit Fensteranlagen ähnlich dem Originalbau ausgestattet. 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: 


Fotograf*in / Datum: B. Fischer Juli / August 2021 


E.2 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION Bestandsfotos 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 


Anlage E - 2.7 


(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: 


BV / Projekt / Maßnahme: | Quelle Signatur Lokalisierung: 
Schulchronik 
Ulmen-Grundschule Schulchronik Privatakte Schulhausmstr. NENNE RS 
Datierung Verfasser*in: Auftraggeberin: (Grundriss, Ansicht etc.) 
I : I 
2021 Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf 1 B- 
Abb. Nr.: Eindeutige Lokalisierung 


Darstellung / Bildunterschrift: 


.Hofansicht Treppenraum links 


Beschreibung / Anmerkung: 
Die Treppenaufgänge waren original mit 6-achsigen Fensteranlagen versehen. 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: 


Fotograf*in / Datum: B. Fischer Juli / August 2021 


E.2 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION Bestandsfotos 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 
Anlage E - 2.8 


BV / Projekt / Maßnahme: Quelle Signatur Lokalisierung: 
Ulmen-Grundschule ee 
Datierung Verfasserin: Auftraggeberin: (Grundriss, Ansicht etc.) 
I i I 
2021 Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf I ! 


Abb. Nr.: 


Eindeutige Lokalisierung 


(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/....: 


Darstellung / Bildunterschrift: 


Binnenfassade Latrinenhof 


Beschreibung / Anmerkung: 
Die Originalfenster des Latrinenanbaus wiesen 4 Sprossenfelder auf. 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: 


Fotograf*in / Datum: B. Fischer Juli / August 2021 


E.2 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 
DOKUMENTATION Bestandsfotos Anlage E- 2.9 
BV / Projekt / Maßnahme: Quelle Signatur Lokalisierung: 
Ulmen-Grundschule NENNEN 
Datierung Verfasser*in: Auftraggeberin: (Grundriss, Ansicht etc.) | 
2021 Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf ı EEE HEEREFSEN R. 


Abb. Nr.: 


Eindeutige Lokalisierung 


(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: 


Darstellung / Bildunterschrift: 


Hofansicht Turnhallentrakt 


Beschreibung / Anmerkung: 


Die „Obergaaden“-Fenster der Turnhalle über dem Umkleidetrakt wurden ohne Fensterteilung erneuert. 
Die historisierenden 3-achsigen Fenster des Umkleidetraktes im EG wurden mit Drehflügeln 
ausgestattet — original waren die beiden äußeren Flügel jeweils Kippfenster. 

Die nördlichen Fenster und Türen im Bühnenanbau wurden bei den „Rekonstruktionsarbeiten“ 1986-88 


geschlossen. 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: 


Fotograf*in / Datum: B. Fischer Juli / August 2021 


E.2 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 


DOKUMENTATION Bestandsfotos Anlage E - 2.10 


BV / Projekt / Maßnahme: Quelle Signatur Lokalisierung: 
Ulmen-Grundschule WENNS RS ET 
Datierung Verfasserin: Auftraggeberin: (Grundriss, Ansicht etc.) 
I i I 
2021 Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf NEE EEE NEE R. 


Abb. Nr.: Eindeutige Lokalisierung Darstellung / Bildunterschrift: 
(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: 


Hofansicht Turnhallentrakt 


Beschreibung / Anmerkung: 


Die „Obergaden“-Fenster der Turnhalle über dem Umkleidetrakt wurden ohne Fensterteilung erneuert. 
Die historisierenden 3-achsigen Fenster des Umkleidetraktes im EG wurden mit Drehflügeln 
ausgestattet — original waren die beiden äußeren Flügel jeweils Kippfenster. 

Die nördlichen Fenster und Türen im Bühnenanbau wurden bei den „Rekonstruktionsarbeiten“ 1986-88 
geschlossen. 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: Fotograf*in / Datum: B. Fischer Juli / August 2021 


E.2 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 


DOKUMENTATION Bestandsfotos Anlage E - 2.11 


BV / Projekt / Maßnahme: Quelle Signatur Lokalisierung: 
Ulmen-Grundschule WENNS ET 
Datierung Verfasser*in: Auftraggeberin: (Grundriss, Ansicht etc.) 
I ü a 
2021 Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf Bemrzya ern h. 


Abb. Nr.: Eindeutige Lokalisierung Darstellung / Bildunterschrift: 
(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: 


Innenansicht Turnhalle / Hofseite 


Beschreibung / Anmerkung: 
Die „Obergaden“-Fenster der Turnhalle über dem Umkleidetrakt wurden ohne Fensterteilung erneuert. 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: Fotograf*in / Datum: B. Fischer Juli / August 2021 


E.2 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 


DOKUMENTATION Bestandsfotos Anlage E - 2.12 


BV / Projekt / Maßnahme: Quelle Signatur Lokalisierung: 
Ulmen-Grundschule WENNS RS ET 
Datierung Verfasser*in: Auftraggeberin: (Grundriss, Ansicht etc.) 
I ü a 
2021 Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf Becza ouın znan R 


Abb. Nr.: Eindeutige Lokalisierung Darstellung / Bildunterschrift: 
(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: 


Innenansicht Turnhalle - Westfassade 


Beschreibung / Anmerkung: 


Die Sprossenteilung etc. der außenseitigen Turnhallenfassade haben nichts mit dem Original zu tun. 
Die Originalfenster waren 2-achsig (einschließlich Oberlicht), mit jeweils 5 bzw. 7 Teilungen unterhalb 
der Kämpfer, 2 Sprossenfeldern der Oberlichter im liegenden Format. 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: Fotograf*in / Datum: B. Fischer Juli / August 2021 


E.2 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 

DOKUMENTATION Bestandsfotos Anlage E - 2.13 
BV / Projekt / Maßnahme: | Quelle Signatur Lokalisierung: 
Ulmen-Grundschule a er 
Datierung Verfasser*in: Auftraggeberin: 


2021 Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf 


Saal 


Abb. Nr.: Eindeutige Lokalisierung Darstellung / Bildunterschrift: 
(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: 


Außen- / Westansicht Turnhalle 


Beschreibung / Anmerkung: 


Die Sprossenteilung etc. der außenseitigen Turnhallenfassade haben nichts mit dem Original zu tun. 
Die Originalfenster waren 2-achsig (einschließlich Oberlicht), mit jeweils 5 bzw. 7 Teilungen unterhalb 
der Kämpfer, 2 Sprossenfeldern der Oberlichter im liegenden Format. 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: Fotograf*in / Datum: B. Fischer Juli / August 2021 


E.3 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION Bestandsfotos 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 
Anlage E - 3.1 


BV / Projekt / Maßnahme: Quelle Signatur Lokalisierung: 
Ulmen-Grundschule WENNS RS 
Datierung Verfasser*in: Auftraggeberin: (Grundriss, Ansicht etc.) 
I : I 
2021 Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf EEE UHIE SER EEE SER R. 


Abb. Nr.: 


Eindeutige Lokalisierung 


(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: 


Darstellung / Bildunterschrift: 
2001 erneuerte Fensteranlage im 
Erdgeschoß des Originalbaus 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: 


Fotograf*in / Datum: B. Fischer Juli / August 2021 


E.3 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 
DOKUMENTATION Bestandsfotos Anlage E-3.2 
BV / Projekt / Maßnahme: Quelle Signatur Lokalisierung: 
Ulmen-Grundschule WENNS RS 
Datierung Verfasser*in: Auftraggeberin: (Grundriss, Ansicht etc.) | 
2021 Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf ı EEE EEE b. 


Abb. Nr.: 


Eindeutige Lokalisierung 


(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: 


Darstellung / Bildunterschrift: 
Innenansicht einer 2001 erneuerten 


Erdgeschoß des Originalbaus Fensteranlage 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: 


Fotograf*in / Datum: B. Fischer Juli / August 2021 


E.3 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION Bestandsfotos 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 


Anlage E - 3.3 


Ulmen-Grundschule 


BV / Projekt / Maßnahme: 


Quelle 


Signatur 


Lokalisierung: 


f 1 

Datierung Verfasser*in: Auftraggeberin: (Grundriss, Ansicht etc.) 

I i I 

2021 Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf I B- 
Abb. Nr.: 


Eindeutige Lokalisierung 


(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: 


Erdgeschoß des Originalbaus 


Darstellung / Bildunterschrift: 


Innenansicht einer 2001 erneuerten 
Fensteranlage 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: 


Fotograf*in / Datum: B. Fischer Juli / August 2021 


E.3 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION Bestandsfotos 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 


Anlage E - 3.4 


BV / Projekt / Maßnahme: 


Ulmen-Grundschule 


Quelle 


Signatur Lokalisierung: 


1 1 
Datierung Verfasserin: Auftraggeber*in: (Grundriss, Ansicht etc.) 
I i a 
2021 Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf 1 b 
wen 
Abb. Nr.: 


Eindeutige Lokalisierung 


(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: 


Erdgeschoß des Originalbaus 


Darstellung / Bildunterschrift: 


Sohlbank einer 2001 
Fensteranlage 


erneuerten 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. 


Dateicode: 


Fotograf*in / Datum: B. Fischer Juli / August 2021 


E.4 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION Bestandsfotos 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 


Anlage E - 4.1 


BV / Projekt / Maßnahme: 


Ulmen-Grundschule 


Quelle 


Signatur 


Lokalisierung: 


(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: 


Hofansicht Turnhallentrakt / Umkleide 


I I 

Datierung Verfasserin: Auftraggeberin: (Grundriss, Ansicht etc.) 

) i ) 

2021 Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf 1 B- 
Abb. Nr.: Eindeutige Lokalisierung 


Darstellung / Bildunterschrift: 
Ausmauerung des originalen 
Äußeren Mauerwerks-Anschlags 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: 


Fotograf*in / Datum: B. Fischer Juli / August 2021 


E.4 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION Bestandsfotos 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 


Anlage E- 4.2 
BV / Projekt / Maßnahme: Quelle Signatur Lokalisierung: 


Ulmen-Grundschule 


Datierung 
2021 


f 1 

Kin. Kin. l I 

Verfasserin: Auftraggeberin: ı (Grundriss, Ansicht etc.) 
1 

Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf I ! 


Abb. Nr.: 


Eindeutige Lokalisierung 


(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: 


Darstellung / Bildunterschrift: 
Anschlag-Ausmauerung wie vor, 


Hofansicht Turnhallentrakt / Umkleide | mit originalem Maueranker. 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: 


Fotograf*in / Datum: B. Fischer Juli / August 2021 


E.5 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 

DOKUMENTATION Bestandsfotos Anlage E- 5.1 
BV / Projekt / Maßnahme: | Quelle Signatur Lokalisierung: 
Ulmen-Grundschule a 
Datierung Verfasser*in: Auftraggeberin: 


2021 Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf 


Abb. Nr.: Eindeutige Lokalisierung Darstellung / Bildunterschrift: 
(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: 


Ehem. Rektorswohnung 1. OG Außenansicht Originalfenster 


Beschreibung / Anmerkung: 
Der äußere umlaufende und farblich abgesetzte Blendrahmenaufsatz fehlt. 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: Fotograf*in / Datum: B. Fischer Juli / August 2021 


E.5 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION Bestandsfotos 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 


Anlage E - 5.2 


BV / Projekt / Maßnahme: 


Quelle Signatur Lokalisierung: 
Ulmen-Grundschule 
Datierung Verfasserin: Auftraggeberin: 
2021 Burckhardt Fischer 


BA Marzahn-Hellersdorf 


BEFRT 
Fr (' 


E, 


Abb. Nr.: 


Eindeutige Lokalisierung 


(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: 


Turnhallentrakt / ehem. 


Darstellung / Bildunterschrift: 


Rektorswohnung im 1.0G (+ DG) Westansicht mit Originalfenstern 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: 


Fotograf*in / Datum: B. Fischer Juli / August 2021 


E.5 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION Bestandsfotos 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 


Anlage E - 5.3 


BV / Projekt / Maßnahme: 


Ulmen-Grundschule 


Quelle 


Signatur 


Lokalisierung: 


(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: 


Straßenseitiger Giebel Turnhallentrakt 


1 1 

Datierung Verfasser*in: Auftraggeberin: (Grundriss, Ansicht etc.) 

) i a 

2021 Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf I B- 
Abb. Nr.: Eindeutige Lokalisierung 


Darstellung / Bildunterschrift: 


Weitgehend erhaltene Originalfenster 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: 


Fotograf*in / Datum: B. Fischer Juli / August 2021 


E.5 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION Bestandsfotos 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 


Anlage E - 5.4 


BV / Projekt / Maßnahme: 


Ulmen-Grundschule 


Quelle 


Signatur 


Lokalisierung: 


f 1 

Datierung Verfasser*in: Auftraggeberin: (Grundriss, Ansicht etc.) 

1 i I 

2021 Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf I B- 
Abb. Nr.: 


Eindeutige Lokalisierung 


(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: 


Ehem. Rektorswohnung 1. OG 


Darstellung / Bildunterschrift: 


Innenansicht Originalfenster 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: 


Fotograf*in / Datum: B. Fischer Juli / August 2021 


E.5 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION Bestandsfotos 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 


Anlage E - 5.5 


Ulmen-Grundschule 


BV / Projekt / Maßnahme: 


Quelle 


Signatur 


Lokalisierung: 


1 1 

Datierung Verfasserin: Auftraggeber*in: (Grundriss, Ansicht etc.) 

I i I 

2021 Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf I B- 
Abb. Nr.: 


Eindeutige Lokalisierung 


(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: 


Ehem. Rektorswohnung 1. OG 


Darstellung / Bildunterschrift: 


Profilansichten Originalfenster 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: 


Fotograf*in / Datum: B. Fischer Juli / August 2021 


E.5 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION Bestandsfotos 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 


Anlage E - 5.6 


BV / Projekt / Maßnahme: 


Ulmen-Grundschule 


Quelle 


Signatur 


Datierung Verfasserin: Auftraggeberin: 
2021 Burckhardt Fischer 


BA Marzahn-Hellersdorf 


Lokalisierung: 


Abb. Nr.: 


Eindeutige Lokalisierung 


(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: 


Ehem. Rektorswohnung 1. OG 


Darstellung / Bildunterschrift: 


Fensterbank Originalfenster 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: 


Fotograf*in / Datum: B. Fischer Juli / August 2021 


E.5 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION Bestandsfotos 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 
Anlage E - 5.7 


BV / Projekt / Maßnahme: 


Ulmen-Grundschule 


Quelle 


Signatur 


Datierung 
2021 


Verfasserin: 


Burckhardt Fischer 


Auftraggeber*in: 


BA Marzahn-Hellersdorf 


Lokalisierung: 


Abb. Nr.: 


Eindeutige Lokalisierung 


(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: 


Ehem. Rektorswohnung 1. OG 


Darstellung / Bildunterschrift: 


Fensterbank Originalfenster 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: 


Fotograf*in / Datum: B. Fischer Juli / August 2021 


E.5 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 


DOKUMENTATION Bestandsfotos Anlage E - 5.8 


BV / Projekt / Maßnahme: Quelle Signatur Lokalisierung: 


Ulmen-Grundschule 


f 1 

r n Fr I 

Datierung Verfasserin: Auftraggeberin: (Grundriss, Ansicht etc.) 
1 

2021 Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf I ! 


Abb. Nr.: Eindeutige Lokalisierung Darstellung / Bildunterschrift: 
KrSBSUdBII LEBENS HEUER Originalfenster mit zurückgesetztem 


Ostgiebel Dachgeschoß Mauerwerksanschlag 
Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: Fotograf*in / Datum: B. Fischer Juli / August 2021 


E.5 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION Bestandsfotos 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 


Anlage E - 5.9 


BV / Projekt / Maßnahme: 


Ulmen-Grundschule 


Quelle 


Signatur 


Lokalisierung: 


f 1 

Datierung Verfasser*in: Auftraggeberin: (Grundriss, Ansicht etc.) 

1 i a 

2021 Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf I b 
Abb. Nr.: 


Eindeutige Lokalisierung 


(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: 


Außentreppenraum Turnhallentrakt 


Darstellung / Bildunterschrift: 


Originalfenster in Verblenderfassade 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: 


Fotograf*in / Datum: B. Fischer Juli / August 2021 


E.5 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION Bestandsfotos 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 


Anlage E - 5.10 


BV / Projekt / Maßnahme: 


Ulmen-Grundschule 


Quelle 


Signatur 


Lokalisierung: 


f 1 

Datierung Verfasser*in: Auftraggeberin: (Grundriss, Ansicht etc.) 

1 2 a 

2021 Burckhardt Fischer BA Marzahn-Hellersdorf I b 
Abb. Nr.: 


Eindeutige Lokalisierung 


(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: 


Ehem. Hsmstrwhng. EG Straßenseite 


Darstellung / Bildunterschrift: 


Originaler Flügelrahmen 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: 


Fotograf*in / Datum: B. Fischer Juli / August 2021 


E.5 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION Bestandsfotos 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 
Anlage E - 5.11 


BV / Projekt / Maßnahme: 


Ulmen-Grundschule 


Quelle 


Signatur 


Datierung 
2021 


Verfasserin: 


Burckhardt Fischer 


Auftraggeber*in: 


BA Marzahn-Hellersdorf 


Lokalisierung: 


Abb. Nr.: 


Eindeutige Lokalisierung 


(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: 


Ehem. Hsmstrwhng. EG Straßenseite 


Darstellung / Bildunterschrift: 


Originaler Flügelrahmen-Einreiber 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: 


Fotograf*in / Datum: B. Fischer Juli / August 2021 


E.5 Plan- & Fotodokumentation zur Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf 2021 


Thema / Kapitel: 


DOKUMENTATION Bestandsfotos 


Blatt Nr. / Kapitel / Seite: 
Anlage E - 5.12 


BV / Projekt / Maßnahme: 


Ulmen-Grundschule 


Quelle 


Signatur 


Datierung 
2021 


Verfasserin: 


Burckhardt Fischer 


Auftraggeber*in: 


BA Marzahn-Hellersdorf 


Lokalisierung: 


Abb. Nr.: 


Eindeutige Lokalisierung 


(Gebäudeteil / Ebene / Raumnr/ ...: 


Ehem. Hsmstrwhng. EG Straßenseite 


Darstellung / Bildunterschrift: 
Originalfenster 
Wasserschenke & Fensterbank 


Beschreibung / Anmerkung: 


Foto-Nr. / Negativ-Nr. / Digit. Dateicode: 


Fotograf*in / Datum: B. Fischer Juli / August 2021 


Burckhardt Fischer, Architekt, Pommersche Str. 11.10707 Berlin. 030-211 8775, info@fischer-architekt-berlin.de 


Denkmalpflegerische Studie - Fortschreibung 
Bestandserfassung „Fensterfund“ 
- Originalfenster im ehem. Ostgiebel, EG - 


Vorläufige Fassung vor weiterer Freilegung 


Ulmen-Grundschule 


Berlin-Kaulsdorf 


08.2022 


Burckhardt Fischer, Architekt: Denkmalpflegerische Studie Fensterfund Ulmen-Grundschule, Kaulsdorf, 08.2022 


Es wird bezüglich Aufgabenstellung und der Quellenerfassung verwiesen auf die 
Denkmalpflegerische Studie zur Ulmen-Grundschule aus 2021, die primär auf die 
Erfassung und die Bewertung der Fensteranlagen in diesem Baudenkmal abzielte. 


Am 28.07.2022 wurde bei Bauarbeiten ein weitgehend erhaltenes 3-achsiges 
Originalfenster am bauzeitlichen Ostgiebel des Gebäudes im Erdgeschoß gefunden, das 
bei der Erweiterung des Schulgebäudes 1989 dort in situ beidseitig eingemauert wurde. 


Es handelt sich um das seitliche Fenster des ehemaligen Bücherei — Ausgaberaumes zur 
Eichenstraße hin - im Plan ROTE Markierung. 

Das mittlere Fenster ist zugunsten des erforderlichen Durchgangs in den Erweiterungsbau 
mit Sicherheit entfernt worden. Es kann jedoch gehofft werden, daß das nördliche Fenster 
des früheren dortigen Leseraumes in gleicher Weise erhalten wurde und noch freigelegt 


werden kann - im Plan grüne Markierung. 


s z Be ae EA SIE $ 77 
Mbsinsassen Boing WerH Ullschudet krsilselerf sie! 
; ; N 5 


! ; 
Su I erden BER x2 
ee Uipen-dede6icbenaßee 


RT 200 


Die originale Außenansicht dieses Giebels ist in historischen Aufnahmen allenfalls 
andeutungsweise erfaßt - siehe bauzeitliche Aufnahme der Hofansicht mit dem Giebel im 


Anschnitt. (Bezeichnung der Quellen: siehe Denkmalpflegerische Studie 2021). 


Burckhardt Fischer, Architekt: Denkmalpflegerische Studie Fensterfund Ulmen-Grundschule, Kaulsdorf, 08.2022 


Es gibt jedoch ein Klassenfoto von 1948, das vor einem dieser 3 Fenster im Erdgeschoß 
des Ostgiebels aufgenommen wurde und noch die originale Fensterform zeigt — mit 
signifikanten Schäden primär am angrenzenden Fassadenputz. 

Ausschnitt 


Offenkundig sind Kriegs- 
schäden noch nicht repa- 
riert — siehe Glasbruch. 


Das Fehlen des mittleren 
äußeren Fensterflügels in 
der Mitte unten könnte 
darauf hindeuten, daß es 
sich hierbei tatsächlich um 
die nunmehr gefundene 
Fensteranlage der ehema- 
ligen Buchausgabe im EG 
handelt — siehe nachfol- 
gende Erläuterungen. 


Burckhardt Fischer, Architekt: Denkmalpflegerische Studie Fensterfund Ulmen-Grundschule, Kaulsdorf, 08.2022 


Es handelt sich um die dem heutigen Fund entsprechende 3-achsige Fensteranlage mit 


mittigen Querkämpfer, in den äußeren Flügeln oben und unten jeweils eine Quersprosse. 


Es fehlt nicht nur der untere mittige Fensterflügel außen, sondern auch der rechte 
Fensterpfosten dort, was den — mangels Anschlag - leicht schräg gestellten Fensterflügel 
rechts erläutern würde. Zudem aber fehlen, wie an dem Schattenwurf sichtbar, ein Großteil 
der äußeren Verglasungen und insbesondere der äußere Aufsatzrahmen, der original 
einige Zentimeter über die Putzfassade hinausragte. 

Seine Spur auf dem äußeren Fensterrahmen ist noch sichtbar, würde er aber selbst noch 
vorhanden sein, müßte er den Schatten auf Putzfassade und Fensterrahmen werfen. Der 
Schattenwurf ist aber umgekehrt: von der Putzkante auf den Blendrahmen des Fensters 
außen. 

Die originale Sohlbank - Teil des Aufsatzrahmens - ist hier aber offenkundig noch erhalten 


und kragt erkennbar deutlich über die Putzfassade vor (rechts). 


Burckhardt Fischer, Architekt: Denkmalpflegerische Studie Fensterfund Ulmen-Grundschule, Kaulsdorf, 08.2022 


Befund 


Bislang konnte aufgrund statischer Erfordernisse nur die original raumseitige Fenster- 


Öffnung freigelegt und die Ausmauerung dort entfernt werden. 


Bis auf den rechten oberen Innenfensterflügel ist das Fenster vollständig vorhanden, 
einschließlich Fensterbank und Leibungsputz mit der originalen Farbfassung. 


Siehe hierzu Bericht zur Farbbefunderhebung Isensee & Schnauß 0945333 v. Aug. 2022. 


Die Fensteranlage wurde — soweit bislang zugänglich — durch das Büro des Verfassers 
erfaßt und als Schemazeichnung mit hohem Genauigkeitsgrad dargestellt. 
Ein verformungsgerechtes Aufmaß sollte nach vollständiger Freilegung über 3D-Laser- 


scan mit fotographischer Hinterlegung erfolgen. 
-4- 


Burckhardt Fischer, Architekt: Denkmalpflegerische Studie Fensterfund Ulmen-Grundschule, Kaulsdorf, 08.2022 


Die Außenfenster bestehen aus 6 Flügelranmen mit jeweils den gleichen Abmessungen 
von jeweils - b/h 41,5 x 73,5 cm, mit jeweils einer Quersprosse, so daß annährend 
quadratische Scheibenabmessungen bestehen.. 

Die äußeren Oberlicht-Fenster sind als Kippflügel ausgebildet, gekoppelt mit den 
entsprechenden Flügelrahmen des Innenfensters. Alle anderen Fensterflügel sind als 
Drehflügel ausgebildet, die mittleren Fensterflügel sind allerdings durchweg nur mit 


Einreibern versehen und sollten offensichtlich nur zu Putzzwecken geöffnet werden. 


Die Flügelranmen der Innenfenster sind alle mit - 76,7 cm gut 3 cm höher als die 
entsprechenden Außenfenster, wobei die maßliche Differenz zu den Außenfenstern nach 
oben und nach unten jeweils deutlich größer ist, als am Querkämpfer. 

Das Breitenmaß der mittigen Flügelrahmen des Innenfensters entspricht nahezu dem der 
entsprechenden Außenfenster, während die äußeren Flügelrahmen des Innenfensters mit 
» 46,5 cm jeweils ungefähr 4 cm breiter sind als die entsprechenden Außenfenster - dieses 
schlägt sich primär an den jeweiligen Leibungsseiten nieder. 

Ungewöhnlich ist ein jeweils um - 1 cm verbreitertes Rahmenprofil nur der Oberlichtfenster 
an diesen Leibungsseiten: offenkundig sollte hiermit der „breitere“ Eindruck der unteren 


Drehflügel infolge der seitlich abgeordneten Bänder optisch „eingefangen“ werden. 


Innenansicht der Fensternische, Flügelranmen 


des Außenfensters in Blau 


Burckhardt Fischer, Architekt: Denkmalpflegerische Studie Fensterfund Ulmen-Grundschule, Kaulsdorf, 08.2022 


Ebenfalls ungewöhnlich und handwerklich aufwendig ist die Ausführung der Fenster- 
sprossen, die innenseitig nicht (immer) bündig sind mit dem Flügelrahmen, sondern um 
etwa 3 mm zurückgesetzt mit dem dortigen kleinen Falz des Rahmenprofils abschließen 
(rechtes Detailfoto). Die Ausführung ist hier allerdings uneinheitlich: es könnte sich um 
spätere Reparaturmaßnahmen handeln --> linkes Foto mit Sprossenprofilierung ent- 
sprechend dem Rahmenprofil am linken unteren Außenfensterflügel. 


Allerdings weisen die Sprossen an an- 
deren erhaltenen Originalfenstern die ent- 
sprechende Absonderlichkeit auf: 


- Fenster in der heutigen Kita, OG 


- Speisekammerfenster in der ehem. 


Hausmeisterwohnung EG 
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Wiederum abweichend hiervon ist der mittlere untere 
Flügelrahmen des Außenfensters ausgeführt: die 
unprofilierte Sprosse sitzt bündig mit dem Flügelrahmen, 
dieser weißt ebenfalls nicht die sonstige Profilierung auf 
und ist stattdessen an den Rändern nur abgerundet. 


Ungewöhnlich ist ebenfalls die entgegengesetzte Dreh- 
richtung des äußeren Flügelrahmens gegenüber dem 
Innenfenster. 

Die vereinfachte Profilierung etc. könnte auf einen späteren 
Ersatz dieses Fensterflügels hindeuten. Das würde 
korrespondieren mit den Fehlstellen aus dem o. a. Foto von 
1948, in dem genau dieser Flügelrahmen fehlt, wie auch 


der (von außen) rechte Vertikalpfosten, so daß man hier für 


die Bandseite den noch vorhandenen u. U. stabilen Pfosten 


auf der anderen Seite wählte. 
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Aus den bisherigen Forschungen im Rahmen der Studie 2021 bereits bekannt war der die 
ungewöhnliche Einbausituation der Fensteranlagen mit sowohl einem inneren, auch einem 
äußeren Mauerwerksanschlag an einer Mauerwerksvorlage: im Grunde handelt es sich 
hierbei nicht um eine klassische Kastenfensterkonstruktion, sondern um jeweils eine 
innere und eine äußere Fensteranlage, die wie ein Kastenfenster durch innere Leibungs- 


und Sturzbekleidungen verbunden sind. 


Die Konsequenz dieser besonderen Konstruktion ist ein ungewöhnlich großer Scheiben- 
abstand zwischen inneren und äußeren Fenstern. 
Wie genau der Mauerwerksanschluß und die Fensterkonstruktion hier ausgeführt wurde, 


sollte durch weitere Freilegungen dann an der ehemaligen Fassadenseite geklärt werden. 


Bewertung: 

Es handelt sich um eine sehr ambitioniert geplante Fensterkonstruktion mit erkennbar 
einem besonderen Gewicht auf gestalterischen Aspekten. Auch die bislang erkannte 
Ausführung ist zumeist durchaus hochwertig. Allerdings bestehen auch bauartbedingte 
Schwächen, die zum Teil auf nicht immer konsequent und völlig zu Ende gedachte 
Planungsüberlegungen zurückzuführen sind. 

Insgesamt handelte es sich jedoch um sehr hochwertige Fensteranlagen, die sich 
schlüssig in das spezifische Entwurfskonzept des Gebäudes einfügen und dabei 


wesentliches und prägendes Gestaltungselement sind. 
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Beschläge 


Die Flügelranmen verfügen über 
Eckverstärkungen mit eingelassenen Stahl- 


winkeln - 15 mm breit, 100 mm Schenkellänge. 


Die mittleren „Putzflügel“ haben Knauf und 
Vierkant-Einreiber mit Messing-Schwing- 
deckel. 


Die Bänder wurden noch nicht detailliert 
untersucht, es dürfte sich aber um handels- 
übliche Eisenbänder / verzinkt handeln, die 


auch original überstrichen wurden. 


Die seitlichen Oberlichfenster sind innen und 
außen als Kippflügel mit Gewindestäben 
gekoppelt, innen sind beidseitig Scheeren- 
beschläge mit handbetätigtem Oberlichtöffner- 


gestänge angeordnet. 
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Die für den alltäglichen Öffnungsgebrauch gedachten seitlichen Fenster verfügen über je 
2 für die damalige Zeit sehr fortschrittliche Rollen-Verschlußzapfen, die mittleren „Putz“- 
Flügel über je 2 einfache Hebelverschlüsse. Der offenkundig später ersatzweise einge- 
baute mittlere äußere Fensterflügel war dagegen nur mit 1 Hebelverschluß ausgestattet. 


Es kamen unterschiedliche Fensteroliven zum Einsatz 


ib: 


Burckhardt Fischer, Architekt: Denkmalpflegerische Studie Fensterfund Ulmen-Grundschule, Kaulsdorf, 08.2022 


Festgestellte Planungs- und Ausführungsdefizite: 


- sehr knapper Kitt- bzw. Glasfalz. Durch nicht ausreichenden Querschnitt ist der Kitt- 
Körper durchgängig gerissen und damit nur bedingt tragfähig. 


- Die Fensterflügel verfügen zumeist umlaufend über einen zwar jeweils knappen, 
aber umlaufend doppelten Falz. An Kämpfer und Vertikalpfosten des Innenfensters 
wurde jedoch aus maßlichen Gründen jeweils nur ein Falz ausgeführt, damit die 
äußeren Fensterflügel durch die lichten Öffnungen des Innenfensters hindurch- 
schlagen und geöffnet werden können. 

Dieses ist bauphysikalisch falsch: nach heutigem Kenntnisstand wird eine höhere 
Dichtigkeit jeweils des Innenfensters angestrebt, um Tauwasserniederschlag im 


Scheibenzwischenraum bzw. an den äußeren „kalten“ Scheiben zu vermeiden. 


Im Scheibenzwischenraum wurde unten richtigerweise eine Wasserrinne einge- 


fräst, jedoch besteht keine Entwässerungsmöglichkeit nach außen. 


- Bauartbedingt aufgrund des beidseitigen Maueranschlags ist der Scheiben- 
zwischenraum etwas größer, als bei Kastenfenstern angestrebt. Hierdurch besteht 
eine etwas erhöhte Gefahr der „Binnenventilation“ und damit einer nur einge- 
schränkten Wirksamkeit des Luftzwischenraumes als Wärmepuffer. Allerdings wird 
diese erhöhte Ventilation hier bauartbedingt durch in den Zwischenraum kragende 
Kämpfer- und Pfostenprofile des Innenfensters wiederum eingeschränkt. 


- Die jeweils zu den Leibungs- / Bandseiten gerichteten seitlichen Rahmenprofile der 
Drehflügel sind mit Nuten für Quetschfugen versehen, das entsprechende Rahmen- 
profil wurde jedoch stumpf ausgeführt. Damit besteht keine erhöhte Dichtigkeit, 


sondern sie wird im Gegenteil dort herabgesetzt. 


Die äußeren Anschlagssituationen u. ä. konnten wegen bislang noch nicht ausreichender 
Freilegungen noch nicht detailliert betrachtet werden. 


Den o. a. Defiziten dürfte anhand heutiger technischer und Ausführungsmöglichkeiten bei 
sorgfältiger Planung hinreichend entgegengewirkt werden können, und zwar ohne wesent- 
liche gestalterische und sichtbare Auswirkungen. Wünschenswert wären aber sicherlich 
der Einbau von Fugendichtungsprofilen am Innenfenster und der Einsatz einstellbarer 


Bänder und Oberlichtbeschläge. 


A: 


Burckhardt Fischer, Architekt: Denkmalpflegerische Studie Fensterfund Ulmen-Grundschule, Kaulsdorf, 08.2022 


Befunde auf der äußeren ehemaligen Fassadenseite (originaler Ostgiebel)* 

Durch Ertasten und Foto-Schnappschüsse konnte festgestellt werden: sowohl ein äußerer 
Aufsatzrahmen an Sturz und Leibung, als auch die äußeren halbrunden Profile auf den 
Pfosten sind vorhanden. 

Eine genauere Erfassung steht mangels Zugänglichkeit noch aus. 
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Aufsatzrahmen der in der Außenansicht rechten Leibung und am Sturz /: Rundprofil am rechten Pfosten 
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Der Aufsatzrahmen weist jedoch nicht die anhand der historischen Unterlagen ermittelte 
Tiefe auf (vgl. Studie 2021), sondern schließt Fassadenbündig ab. 
Dieses wurde durch die Inaugenscheinnahme von der ehemaligen Fassadenseite durch 


ein kleines Sichtfenster bestätigt — untere Aufnahme der vorherigen Seite. 


Die Aufnahme zeigt - von links nach rechts > 

- den Blendrahmen (- 8 cm) der äußeren Fensteranlage (vor dem Maueranschlag) 
- den Aufsatzrahmen (Eiche) - 4,2 cm breit, - 3 cm tief, Außenputz-bündig 

- Schattenfuge - 6 mm breit 

- eine Glattputzfasche knapp 10 cm breit 

z den originalen groben Rauhputz mit Flußkieseleinschlag. 


Die Glattputzfasche entspricht nicht der originalen Ausführung, läßt sich aber mit hoher 
Wahrscheinlichkeit relativ genau datieren — unter den bereits erschlossenen historischen 
Aufnahmen befinden sich mehrere Fotos, die ein entsprechendes Fassadenbild mit 
umlaufenden Fensterfaschen zeigen. Eines davon ist mit 1956 datiert - diese Ausführung 
scheint im Zusammenhang mit Reparaturmaßnahmen für die damalige Umnutzung als 


Oberschule gestanden zu haben. 
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Eine weitere Aufnahme - undatiert — zeigt die Hofseite mit noch nicht durchgängig ange- 
legten Faschenumkleidungen: einzelne Fenster befinden sich eindeutig noch im alten Zu- 
stand. 

Leider sind alle Fotos aus dieser Zeit vergleichsweise unscharf, so daß die exakte Aus- 
führung der Sanierung - offenkundig anhand des jetzigen Fundes eben mit einem nun- 
mehr Fassaden-bündigen, nicht mehr auskragenden Aufsatzrahmen — bislang nicht 


erkannt wurde. 
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Die bislang aufgrund mangelnder Zugänglichkeit / Freilegungen bislang nur unvollständige 


Bestandserfassung der Fassadenseitigen Fensterausführung 3 ergänzt we | 


Es besteht zudem eine gewisse Chance, zusätzliche Informationen insbesondere zum 
Aufsatzrahmen durch die Freilegung zumindest der früheren Außenseite eines u. U. 
ebenfalls im vermauerten früheren Ostgiebel noch vorhandenen Originalfensters zu 


gewinnen - siehe Plan & Markierung auf Seite 1. 


x, 2 
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Sofern sich die Annahme bestätigt, daß es sich bei dem jetzigen Fensterfund um das 


Fenster handelt, das auf dem Klassenfoto von 1948 als Hintergrund dient (vgl. S. 4+5), 


wären nach heutigem Kenntnisstand die verschiedenen Bauteile bauzeitlich 


wahrscheinlich zuzuordnen wie folgt: 


Bauzeitlich, original verloren | 


Umbau Mitte der Dreißiger Jahre: Auflösung der Rektorenwohnung zugunsten 
zusätzlicher Klassenräume u. ä. 


Reparaturen zur Wieder-Inbetriebnahme als Schule Ende der Vierziger 


[1] 


IV Umbauten für die Nutzung als Oberschule - 1956 

V Tiefgreifender Umbau & Erweiterung 1989 

vl Wiedereröffnung als Ulmengrundschule nach dem Mauerfall 

VII „Rekonstruktion“ der ursprünglichen Fensterformen - 2000 / 2001. 
Bearbeitungsstand des Vorabzuges: 02.09.2022 B. Fischer 


AB: 
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Außenansicht des „Fundfensters“ im ehem. Ostgiebel EG - Zuordnung der Bauteile zu 
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Bauphasen, nach heutigem vermuteten Kenntnisstand 


Rekonstruktion der Fensteranlagen Hofseite 


am ehemaligen Umkleidetrakt der früheren Turnhalle 


Denkmalpflegerische Studie — Ergänzungsarbeiten 


Ulmen-Grundschule - Berlin-Kaulsdorf 


X11.2022 


[28.01.2023] 


Die Fenster der hofseitigen Nebenräume im ehemaligen Turnhallentrakt sollen zunächst 
zeichnerisch / planerisch rekonstruiert werden. 

Wie in der Denkmalpflegerischen Studie 2021 nachgewiesen werden konnte, 
entsprechen weder Konstruktion / Bauart, noch die Außenabmessungen der heutigen 
„historisierenden“ Fensteranlagen von 2001 ff. der originalen Ausführung. 


Im Abgleich historischer und heutiger Fotos lassen sich die Abweichungen der 
Außenabmessungen relativ gut ermitteln - insbesondere in Bezug auf das in der 
Fassade erhaltene Verblendermauerwerk - und es kann so der örtliche Befund im 
Mauerwerk konkretisiert und verifiziert werden. 


1. Bezugsmaße in der Senkrechten 

Die Flucht der OK Sturz / Aufsatzrahmen lag historisch ungefähr in Mitte des 1. Ver- 
blenders oberhalb des Türstürzes: 

- damit gut / in etwa 1 Stein höher als heute (vgl. nachfolgendes Bild) 


Die Flucht der OK Sohlbänke lag historisch ungefähr 5 Verblendersteinhöhen über dem 
Verblendersockel: 
- damit mehr als 1 Stein höher als heute (vgl. nachfolgendes Bild) 


u Lee len 


- 


au 08 


» 


4 


Bildausschnitt bauzeitliche Originalaufnahme: Landesarchiv Berlin F Rep_290-09-03_66-5441 


Gegenüberstellung der Höhenmaße: original heute 
- Sturzhöhen bis Gesims » 5,5 Verbl. - 4,5 Verbl. 
- Fensterhöhen » 13 Verblender » 11 Verblender 


- Putzflächen oberhalb des Sockels » 5 Verblender » 7 Veerblender 


Umrechnung in Originalmaße: Gesamthöhe 23,5 Verbl. 100 % 


- Sturzhöhen bis Gesims » 5,5 Verbl. n DAN. 
- Fensterhöhen »- 13 Verblender » 55 % 
- Putzflächen oberhalb des Sockels » 5 Verblender - 21% 


- 1,855 m 
- 0,435 m 
- 1,025 m 
- 0.395 m 


Die Angabe UK bezieht sich auf die Oberkante des Aufsatzrahmens, folglich erhöht sich 
das Fenstermaß, entsprechend reduziert sich die Höhe der Putzfläche über dem Sockel. 


Dr. 


Die betreffenden Maße dürften daher ungefähr betragen: 


- Fensterhöhen » 13 Verblender + Sohlbank - 1,07 m 
- Putzflächen oberhalb des Sockels n 


5 Verblender - Sohlbank - 0,35 m 
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Die heutigen Fensterflächen sind damit deutlich zu klein, insbesondere die Putzfläche 
über dem Verblendersockel ist proportional viel zu groß. 
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Das Längenverhältnis der Fensteröffnung (brutto) zur Pfeilerbreite betrug etwa 4 : 1, ent- 


spricht einem Öffnungsmaß von - 1,885 m > jetzt bestätigt durch Mauerwerksbefund. 
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handelt es sich jeweils um relativ weit öffnende Kippflügel der äußeren Fenster in den 
dreiteiligen Anlagen. 

Es waren dabei u. E. eindeutig Einfachfenster, nicht — wie zumeist im Schulgebäude — 
[modifizierte] Kastenfenster. 


Die originale Fensterkonstruktion läßt sich somit im Rückgriff auf den aktuellen Fenster- 
fund im ehemaligen Ostgiebel des Schulgebäudes (Juli 2022) bis auf einige wenige Punkte 


relativ sehr genau zeichnerisch rekonstruieren. 


Es bestehen jedoch in der Konstruktion der Originalfenster technische Defizite, die 
insbesondere im Hinblick auf heutige Nutzungsanforderungen behoben werden 


müßten. 
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Festgestellte Planungs- und Ausführungsdefizite am Befundfenster ehem. Ostgiebel EG: 


- sehr knapper Kitt- bzw. Glasfalz. Durch nicht ausreichenden Querschnitt ist der Kitt- 
Körper durchgängig gerissen und damit nur bedingt tragfähig. Angestrebt wird eine 
Verkittung mit min. jeweils 45° Außenneigung > ggf. geringfügig vergrößerte 


Profiltiefe. 


- Falzbreiten sehr gering: zumeist noch unter 10 mm. Eine ausreichende Zug- 
Dichtigkeit ist damit nur schwer herstellbar. 
Eine Verbreiterung der Falzbreiten ist kaum möglich, da die Kippflügel der 
Außenfenster dann nicht mehr durch die lichten Öffnungsmaße der Innenfenster 


hindurch passen. 


- Die Fensterflügel verfügen zumeist umlaufend über einen zwar jeweils knappen, 
aber umlaufend doppelten Falz. An Kämpfer und Vertikalpfosten des Innenfensters 
wurde jedoch aus maßlichen Gründen jeweils nur ein Falz ausgeführt, damit die 
äußeren Fensterflügel durch die lichten Öffnungen des Innenfensters hindurch- 
schlagen und geöffnet werden können. 

Dieses ist bauphysikalisch falsch: nach heutigem Kenntnisstand wird eine höhere 
Dichtigkeit jeweils des Innenfensters angestrebt, um Tauwasserniederschlag im 


Scheibenzwischenraum bzw. an den äußeren „kalten“ Scheiben zu vermeiden. 


- Im Scheibenzwischenraum wurde unten richtigerweise eine Wasserrinne einge- 


fräst, jedoch besteht keine Entwässerungsmöglichkeit (vorzugsweise) nach außen. 


- Bauartbedingt aufgrund des beidseitigen Maueranschlags ist der Scheiben- 
zwischenraum etwas größer, als bei Kastenfenstern angestrebt. Hierdurch besteht 
eine etwas erhöhte Gefahr der „Binnenventilation“ und damit einer nur einge- 
schränkten Wirksamkeit des Luftzwischenraumes als Wärmepuffer. Allerdings wird 
diese erhöhte Ventilation hier bauartbedingt durch in den Zwischenraum kragende 


Kämpfer- und Pfostenprofile des Innenfensters wiederum eingeschränkt. 


- Die jeweils zu den Leibungs- / Bandseiten gerichteten seitlichen Rahmenprofile der 
Drehflügel sind mit Nuten für Quetschfugen versehen, das entsprechende Rahmen- 
profil wurde jedoch stumpf ausgeführt. Damit besteht keine erhöhte Dichtigkeit, 


sondern sie wird im Gegenteil dort herabgesetzt. 


Anpassungserfordernisse an heutige Nutzungen 


Nach Fertigstellung der noch laufenden Umbauarbeiten werden Turnhalle und die Räume 
im Umkleidetrakt künftig als Mensa genutzt werden — es handelt sich also um 
Aufenthaltsräume mit dem Risiko relativ hoher Luftfeuchtigkeit. 

Aus bauphysikalischen Gründen zur Vermeidung häufigen Tauwasseranfalls etc. scheidet 
u. E. die Wiederherstellung der originalen Außenansicht mit lediglich Einfachfenstern aus. 


Dabei wären grundsätzlich folgende Formen der Ertüchtigung der originalen Fenster- 
ausführungen denkbar: 


a) 
Verstärkung der originalen Profilabmessungen auf den Einbau von Isolierverglasungen 
hin. 


Da es sich original um sehr schlanke Sprossen- und Flügelrahmenprofile handelte, wäre 


die Konsequenz eine deutliche Veränderung der Außenansicht aufgrund derberer Profile. 


b) 
Innenseitige Aufdoppelung der Flügelrahmen: Ausbau zum Verbundfenster. 


Damit wäre insbesondere von Innen eine sehr andere als die originale Konstruktion und 
Fensterform sichtbar. Verbundfenster erfordern erhöhten Unterhaltungsaufwand ins- 
besondere beim Putzen. 


c) 
Rekonstruktion als [modifiziertes] Kastenfenster entsprechend der Bauart der Original- 
fenster am Schulgebäude. 


Die Originalfenster hatten handwerkliche Schwächen und waren unter dem Primat der 
Gestaltung entwickelt worden. Aufgrund zu knapper Falzbreiten etc. dürfte es schwer sein, 
dauerhaft ausreichend zugfreie Fenster damit herzustellen — für heutige Anforderungen 
wäre zumindest der Einbau von Dichtungsprofiien am Innenfenster erforderlich, 
wünschenswert wären der Einbau einer Isolierverglasung (Sparverglasung) am Innen- 
fenster und ausreichender Falzbreiten — Letzteres hätte Konsequenzen auch für die 
Außenansicht hinsichtlich der Profilbreiten. 


Für den Einbau einer Sparverglasung wären am Innenfenster Profilverstärkungen um min. 
10 mm in der Tiefe erforderlich, zusätzlich eigentlich breitere Falzmaße. 
2.75 


d) 


Rekonstruktion als [modifiziertes] Kastenfenster mit modernem Innenfenster 


Aus bauphysikalischen Gründen sollten bei einem Kastenfenster das Innenfenster zug- 
dicht und wärmeisolierend sein, während für das Außenfenster eine Entlüftungsmöglich- 


keit für den Abtransport von ggf. hoher Luftfeuchtigkeit angestrebt wird. 


Vorstellbar wäre u. E. der Einbau moderner Innenfenster gemäß 
heutigen Dämm- und Dichtigkeitsanforderungen, jedoch mit sehr 
schlanken Profilen: zum Beispiel als Stahlfenster in der Bauart 
Janisol Arte 2.0 Fenster. 

Die dabei verwendeten sehr schlanken Profile würden es 
ermöglichen, die gemäß dem historischen Original rekonstruierten 
Außenfenster der Ulmen-Grundschule durch die damit erzielten 


Öffnungsmaße der Innenfenster hindurch aufzuschlagen. 


Die originale Bauart der Fenster der Ulmengrundschule käme einem solchen Ansatz 
entgegen, da es sich dabei eben genau nicht um „klassische Kastenfenster“ handelte, 
sondern um eigentlich zwei getrennte Fensteranlagen mit jeweils innerem und äußerem 
Maueranschlag. 

Die bauartbedingte Undichtigkeit der „vorgeblendeten“ Außenfenster wäre dann bau- 
physikalisch richtig, während mit den Innenfenstern ein heutiger Dämm- und Dichtigkeits- 
standard sicherzustellen wäre, ohne daß die Profilabmessungen im Einzelnen wesentlich 
von den historischen Abmaßen abweichen würden — es würde also nicht der Eindruck 
eines „hölzernen Verbaus“ riskiert, der bei der Anpassung an heutige Profilerfordernisse 


in Holzbauweise wahrscheinlich wäre. 


ZUSAMMENFASSUNG / Bewertung 
Die originalen Fensteranlagen waren aufwendig und auch sorgfältig ausgeführt worden, 
wie die bisherigen Untersuchungen und der originale Fensterfund im Ostgiebel belegen. 


Sie waren jedoch offenkundig unter primär gestalterischen Gesichtspunkten entwickelt 
worden und weisen handwerkliche Schwächen auf, die insbesondere unter den heutigen 


erhöhten Nutzungs- und Dämmanforderungen nicht ganz einfach lösbar scheinen. 


Welcher der o. a. Lösungsansätze dabei zielführend ist, kann nur in Abwägung ent- 


schieden werden. 
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Außenansicht 

Wesentlich ist u. E. die Option, die äußere Gestaltung des Baukörpers wiedergewinnen zu 
können. 

Dieses erscheint möglich, ohne Veränderungen an den Profilabmessungen etc. der 
Außenfenster vornehmen zu müssen - bei Wiederherstellung einer Kastenfenster- 
Situation ist ist eine zu hohe Dichtigkeit sogar kontraproduktiv, wie erläutert. 

Die Auswertung der historischen Fotos belegt, daß die Ausführung der äußeren Aufsatz- 
rahmen damals mit Sicherheit der technisch/handwerklich kritischste Punkt der originalen 
Fensteranlagen war — nicht ohne Grund sind sie ja offensichtlich bereits relativ früh 
„verschwunden“ bzw. haben Putzschäden etc. bewirkt, auch wenn hier sicherlich fehlende 
Wartung der Fenster während der Kriegszeit eine maßgebliche Rolle gespielt haben dürfte. 
Diesen Problemen kann heute mit verbesserten Materialien und Anschlußdetails 
nachhaltig begegnet werden. 

Die Breite der Aufsatzrahmenprofile ist anhand des Befundfensters bekannt, auf die 
originale Profiltiefe kann mit geringer Fehlertoleranz geschlossen werden. Nicht gesichert 
ist allerdings die konkrete Form des äußeren Sohlbankprofils — bestenfalls könnten hier 
gezielte Freilegungen der betreffenden Eckpunkte (Putzabdrücke) am Befundfenster bzw. 


an dem noch vermuteten 2. eingemauerten Fenster im ehem. Ostgiebel weiterhelfen. 


Innenfenster 

Die Schwächen der originalen Innenfenster dürften angesichts heutiger Nutzungs- 
anforderungen schwer vermittelbar sein - insbesondere hinsichtlich der Winddichtigkeit — 
die Bauphysikalischen Defizite machen Verbesserungen unabdingbar. 

Angesichts der viel zu geringen Toleranzen bei den Originalfenstern sind Profil- 
anpassungen jedoch sehr schwer und fast unausweichlich mit deren Vergrößerung ver- 
bunden. Dieses bezieht sich zwar zunächst primär auf die Profiltiefe, trotzdem könnte hier- 
durch der Eindruck eines „Profil-Waldes“ verstärkt werden und der schon original infolge 
der Profildichte durchaus durchaus eingeschränkte Außenbezug nochmals deutlich 


tangiert werden. 


Anlagen hierzu: 

- Rekonstruktion Einfachfenster 

- Rekonstruktion entsprechend originalem [modifizierten] Kastenfenster  c-1. 
- dito, mit verstärktem Innenfenster c-2 


- dito, jedoch mit Innenfenster Janisol arte 2.0 d- 
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Überlagerung aktuelles Bestandsfoto mit zeichnerischer Rekonstruktion der Außenansicht 


Zusätzliche Planungserfordernisse: 

Die Fensteröffnungen im ehem. Umkleidetrakt wurden original offensichtlich ohne Nischen 
im Brüstungsbereich ausgeführt. 

> Bei „Rekonstruktion“ der historischen Fensterbank innen muß diese dann also ggf. 
über die Innenwand auskragen und kann nicht — wie beim Originalfenster im Ostgiebel — 
zwischen den Leibungen der Fensternische angeordnet werden. 


Es handelte sich original um Einfachfenster — daher wurde unter Umständen kein innerer 
Mauerwerksanschlag hergestellt. 

> Bei Herstellung eines [modifizierten] Kastenfensters wird die betreffende Nischen- 
breite jedoch voraussichtlich für die Anordnung der Oberlichtöffner benötigt, sofern diese 
nicht modernisiert und elektromotorisch ausgeführt werden.. 


Die Fensterstürze werden wahrscheinlich — entsprechend dem Befundfenster — mit Stahl- 
trägern hergestellt worden sein - und u. U. ohne Innenanschlag für Kasteninnenfenster. 
= Die T. sind wahrscheinlich noch im Bestand vorhanden und bestimmen dann die 
Höhenlage der Fenster, für Innenfensteranschlag muß T. ggf. wohl hochgesetzt werden! 


Im Befundfenster (Ostgiebel) sind Kippflügel nur oberhalb des Querkämpfers angeordnet, 
ein solcher ist bei den zu rekonstruierenden Fensteranlagen nicht vorhanden: die 
Öffnungsflügel sind also direkt am unteren Rahmen anzuschlagen. 

=> Das beim Befundfenster vorgefundene Differenzmaß zwischen der UK der 
Flügelranmen des Innenfensters und dem Fensterbrett reicht für die Anordnung der 
Kippflügel-Beschläge nicht aus und muß vergrößert werden, bzw. das Fensterbrett muß 
entsprechend tiefer angeordnet werden (Abstand wahrscheinlich min. - 35 mm). 
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Anlaß 

Die Ulmen-Grundschule ist ein Baudenkmal. Baudenkmal-Nr. 09045333 
Primär zur Erfassung der historischen Fensterausführungen wurde hierfür in 2021 eine 
Denkmalpflegerische Studie erarbeiten, Ergänzung 2022. 

Nunmehr soll eine Bestandserfassung der Türen erfolgen. 


Vorgehensweise 

- Sichtung originaler Türanlagen in historischen Dokumenten 

- Örtliche Bestandserfassung und Einordnung, ggf. Aufmaß 

- Abgleich 

- Katalogisierung nach Bauart, Größe, Eigenheiten 

Veränderte Positionen heutiger Türen können durch den Abgleich mit vorliegenden Plänen 
des Originalbaus festgestellt werden. 

Es wird auf die vorliegenden Quellen der Denkmalpflegerischen Studie 2021 zurück- 
gegriffen. 


Ausgangspunkt wie 2021 
Die Bauakten sind nach Bauherrenangabe in Kriegsverlust geraten und werden daher 
nicht weiter gesichtet. 

Aufgrund einer Privatinitiative sind diverse historische Unterlagen, insbesondere Fotos zu 
Gebäude und Personen erhalten, so daß wenigstens punktuell vergleichsweise genau auf 
originale Ausführungen und nachfolgende Veränderungen geschlossen werden kann. 
Weitgehend entsprechende Dokumente befinden sich im Museum Marzahn-Hellersdorf, 
bei den Fotos aus der Schulzeit zum Teil in besserer Qualität bzw. Auflösung. Originale 
Außenaufnahmen des fertiggestellten Baus liegen in sehr guter Qualität im Landesarchiv 
Berlin vor. 

Die Geschoßgrundrisse sind über eine zeitgenössische Veröffentlichung bekannt. Es exis- 
tieren zudem eine originale TGA-Revisionszeichnung des Erdgeschosses und Ab- 
zeichnungen zu EG, 2. OG und DG, sowie eine originale Schnittzeichnung, ferner einzelne 
Pläne zu Umbauten der Nachkriegszeit. 
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Die Ausführung der Original-Türen 

Zu der Charakteristik des Baus in Bezug auf die Fenster wurde 2021 festgestellt: 

Die Typi und die Anordnung der Originalfenster wurden sehr differenziert in einer Art 
Baukastensystem entwickelt. 

Die konkrete Form folgte dabei jeweils den funktionalen Erfordernissen des dahinter 
liegenden Raumes und — wie andere andere Bauteile insbesondere der Fassade am 
Objekt — einer angestrebten „Bedeutungs-Hierarchie“, die durchaus auch als eine Art 
„Leitsystem*“ zu verstehen ist. Zumindest aber trägt die jeweilige Fassaden- und 
Fensterform die Nutzungszuordnungen der Räume dahinter nach draußen und macht sie 
so in den ja geometrisch eigentlich sehr klaren Baukörpern von Schule und Turnhalle für 
den verständigen Betrachter sichtbar. 

Durch die Vielzahl der Variationen und besonders die der umgebenden Ornamentik kommt 
die gewisse Modernität dieses Ansatzes allerdings nur bedingt zum Tragen. 


Diesen Prinzipien folgte auch die Konstruktion der Türanlagen des Gebäudes. 


Korrespondierend zu der jeweiligen Funktion / Bedeutung des Raumes wurden die Tür- 
anlagen über die funktionalen Anforderungen hinaus offenkundig differenziert nach: 


- Anordnung 
- Größe und Sturzhöhe 


- Zargenausführung: „Blockzarge“ mit geputzter Leibung, Umfassungszargen mit 
besonderer Profilierung 


- teilweise Glasausschnitte oder Oberlichter 


- Farbigkeit: offenkundig sowohl einfarbige, als auch zweifarbige Fassungen mit 


entweder hell oder dunkel abgesetzten Füllungen 


Die originale Farbigkeit der Türen folgte daher offenkundig nicht einer generellen, einheit- 


lichen Festlegung, sondern dem o. a. hierarchisch gegliederten „Baukastensystem“. 


Eine restauratorische Farbebefunderfassung kann sich daher wohl nicht auf nur punktuelle 
Freilegungen beschränken. 
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A. INNENTÜREN 


Historische Aufnahmen / Fotos 


EG: Verbindungstür zwischen ehem. Lehrküche und Nebenraum 


Standardtür in Ranmenbauweise mit 5 Füllungen - die 
aufwendiger gestaltete Seite der Füllungen ist entsprechend 
der Aufschlagrichtung zum Raum der Lehrküche gerichtet 
(sonst Flurseitig) > Bildansicht. 


Das originale Türblatt ist an 
dieser Stelle nicht mehr 
erhalten. In die noch vor- 
handene Blockzarge mit halb- 
steinigem Maueranschlag 
wurde eine anderweitige 

, Türzarge eingefügt mit Türblatt 
* in abweichender Ausführung — 
offenkundig in 
Sekundärverwendung: siehe 
Farb- und Beschlagsspuren. 


Aufnahme rechts 01.08.22 nach | 
Beseitigung der Deckplatte. 
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e World Photos 
"88, Kochsir. 28/29 
Yönhoff 8177 


In den Ausschnilivergrößsrungen ist Anssenale der Türdrücker- Beschlag zu erkennen. 


SB 
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Türblatt nicht sichtbar. 


Türzarge als Umfassungszarge mit 
„EXpressionismus“-Kante 
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Türblatt in „Standardausführung“ als 
Rahmentür mit 5 Füllungen, diese hier 
farblich offensichtlich dunkler abgesetzt. 


Türzargen als Umfassungszargen mit 
„Expressionismus“-Kante. 
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} ;hete, 
Fernspr. Dönhor! 5177 


Physikraum 2. OG - 1927 


Türblätter nicht im Bild. 


Türzargen als 
Umfassungszargen mit 
„Expressionismus”- 
Kante. 
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Physikraum 2. OG - 1927 


Bir je 
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Türblatt in „Standardausführung‘“ als 
Rahmentür mit 5 Füllungen, diese hier 
farblich wohl nicht abgesetzt. 
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Türzargen als Umfassungszargen mit 
„Expressionismus“-Kante. 
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Ausschnittvergrößerung aus dem 
vorherigen Bild: 


Türdrücker offenkundig Metall / 
blank, wohl gekröpft. 


Langschild oberseitig gerundet (s. 
Bild unten), unterseitig gerade oder 
flacher Segmentbogen. 


Siehe auch unten nochmals 
aufgeführte Abbildungen der 
vorherigen Seiten. 


(Lehrküche, Zeichensaal) 
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„Halle“ / Flur im EG, Hofseite, zwischen den Treppenaufgängen. Nachkriegsaufnahme (DDR). 


Tür zum früheren Werkraum, nunmehr ausweislich der 
Inschrift Biologie-Raum. 


Standard-Türanlage mit 5 Füllungen, im EG mit „Block- 
rahmen“ ohne Umfassungszarge, jedoch hier mit Glas- 
Oberlicht. 


Mehrfarbig: Füllungen hier hell abgesetzt. 


Knauf statt Drücker. 


Die ursprünglich spiegelbildlich im rechten der mittleren 
Jochfelder angeordnete Türanlage zum 2. / rechten Werk- 
raum befindet sich heute eine Achse weiter außen/östlich. 


Der Grund dafür könnte die Einrichtung der im Bild 
sichtbaren Gedenkstätte sein. 


A 
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Türanordnung im Durchgang zum Turnhallentrakt 
nicht original, vom Standard abweichende 
Ausführung mit 2 Vertikalfüllungen und Sockel- 
bereich, Glasoberlicht. 


Zarge als Blockzarge mit Maueranschlag (?) 
angelehnt an vergleichbare Ausführungen im EG. 


Türblatt polychrom mit hell abgesetzten Füllungen. 


Knauf statt Türdrücker. 


Ergänzender Hinweis: 


Oberlicht zu den Werkräumen (hier linker Raum) 
zwischen den äußeren Jochen teilweise sichtbar, 
zumindest vertikale Sprossenteilung. 

Die Fensteröffnung befand sich mittig zwischen den 
Jochen, von daher kann aus der Perspektive / 
Geometrie auf eine wahrscheinlich vierteilige 
Sprossenteilung vertikal rückgeschlossen werden. 


ae 
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Durchgänge zu den Treppenaufgängen im Erdgeschoß: zweiflügelige Türen ausgehängt. 


Die Türanlagen existierten original und bis zumindest in die Sechziger Jahre nicht ! 
> siehe vorherige Ansicht der „Halle“ im EG. Aufnahme Januar 1998. 
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Bauphasen - Zuordnung (vermutet, nach heutigem Kenntnisstand) 


Anhand der bisherigen Untersuchungen und Quellenrecherchen lassen sich im 
Wesentlichen 8 Bauphasen für die Errichtung und dann nachfolgende wesentliche 
Veränderungen fassen (vgl. Berichtsfortschreibung „Befundfenster“ 2022). Die aktuellen 
Modernisierungen und Umnutzungen seit - 2001 würden dann eine 9. Bauphase 
ergeben - hierzu liegen dem Berichter jedoch keine detaillierten Unterlagen vor. 


In den Plan-Auswertungen und den Tabellenübersichten werden die Türen als die hier 
untersuchten Bauteile gemäß diesen Bauphasen farblich markiert wie folgt, sofern 
Informationen hierzu jeweils erlangt werden konnten: 


| Bauzeitlich, original | verloren 


Il Umbau Mitte der Dreißiger Jahre: Auflösung der Rektorenwohnung zugunsten 
zusätzlicher Klassenräume u. ä. 


I 


Ill Reparaturen zur Wieder-Inbetriebnahme als Schule Ende der Vierziger 


IV Umbauten für die Nutzung als Oberschule - 1956 


vl Wiedereröffnung als Ulmengrundschule nach dem Mauerfall 


V Tiefgreifender Umbau & Erweiterung 1986 - 88 DI 


VII „Rekonstruktion“ der ursprünglichen Fensterformen - 2000 / 2001. 


- ferner nachfolgende Umbauten [LI 


IX Umbauten und Modernisierungen seit - 2001. 


Eine Darstellungstechnische Problematik bzw. Unschärfe besteht jedoch darin, daß 
offenkundig insbesondere diverse Türen im heutigen Bestand sekundär verwendet 
wurden und zum Beispiel in originale, noch in situ befindliche Zargenkonstruktionen 
eingearbeitet und diese dabei zum Teil umgebaut wurden: hier kann der Lesbarkeit 
halber in den Übersichten nur relativ summarisch verfahren werden und es muß ggf. 
auf die jeweils detaillierteren Beschreibungen zu den einzelnen Elementen verwiesen 
werden. 


de 
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Die originalen Türausführungen und ihre „Bedeutungs-Hierarchien“ 


Typ-A_l- Originalausführung - Klassenraumtüren, u.a. ED] 
Das tragende Entwurfsprinzip der Türen bilden die Klassenraumtüren im 1. und 2. 
Obergeschoß und die in ihrer Bedeutung entsprechend oder nahezu entsprechenden 
Türen. 

Es handelt sich um eine von der Gliederung, als auch in ihrer Anordnung besondere, von 
der Norm abweichende Ausführung. 


Die Türen in den Fluren im 1. und 2. Obergeschoß sind aus der Mauerwerksflucht 1 Y2 
Stein zurückgesetzt, die Flurseitigen Leibungen sind abgerundet und öffnen sich in 
stumpfem Winkel. 

Dieses ist ein durchaus funktionaler „Trick“, denn so schlagen die geöffneten Türblätter 
nicht so weit in die Laufwege des Flures hinein — die Türen Öffnen richtigerweise nach 
außen in Fluchtrichtung. Selbst bei beidseitig geöffneten Türen bleiben somit noch gut 
1,0 m der Flure frei, im breiteren Flur mittig zwischen den Treppenaufgängen sogar gut 
2,0 m. 


Zugleich ist diese Anordnung ein architektonischer „Kniff“: die Wände der langen, 
geraden Flure werden so zu „bewegten“ Flächen mit Tiefenwirkung, und es entfalten sich 
Licht und Schatten. 


Der intendierte architektonische Effekt des „bewegten“ Raumes und des „Hinein-Saugens“ wirkt bei der 
heute vermauerten Türöffnung fast noch augenfälliger, als bei der weitgehend erhaltenen Originaltür. 
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Das Türblatt besteht aus einer kräftigen, verzapften Rahmenkonstruktion traditioneller 
Bauart, jedoch mit fünf liegend angeordneten Füllungen. Diese sind zur Aufschlag- und 
„Schauseite“ — zumeist dem Flur — mehrfach profiliert und erhaben, nach innen sind sie 
einfach gehalten. 


Die symmetrische Anordnung von Türdrücker und 
Bändern - axial zum mittleren Füllungsfeld — bei der 
Mehrzahl der Türen verweist auf eine sehr detail- 
versessene Planung und auch Ausführung. 

Allerdings findet sich dieses Prinzip nicht bei allen Türen 
auch der gleichen Bauart wieder. Bislang gibt es keine 
Hinweise darauf, ob dieses auf spätere Überarbeitungen 
zurückzuführen ist, oder aber die Originaltüren unter Um- 
ständen durch verschiedene Firmen geliefert wurden. Für 
letzteres könnte vielleicht der Umstand sprechen, daß der 
Bau seinerzeit wegen wirtschaftlicher Schwierigkeiten* der 
ausführenden Firma sehr verspätet fertiggestellt wurde — 
hierdurch könnte ein Wechsel auch der Zulieferer und ggf. 
dann eine weniger detailgenaue Ausführung begründet 
gewesen sein. * Erwähnung in Das Berliner Schulwesen, 1928 


Die Flurwände sind 2 Stein stark - sicherlich weniger aus statischen Gründen, sondern 
wegen der Anordnung zahlreicher Luftschächte und Schornsteinzüge dort. Die flur- 
seitigen Nischen sind 1 " Stein tief, somit verbleibt ein 12 Stein als Maueranschlag. 
Dieser ist umschlossen mit einer hölzernen Umfassungszarge. 

In der Nische auf der Flurseite wird diese gebildet durch ein einfaches, für den doppelten 
Anschlag überfälzt angeordnetes Brett, der Mauerwerksanschluß, zugleich der Toleranz- 
Ausgleich, wird gebildet durch eine leicht abgerundete Deckleiste, gegen die der Putz- 
auftrag läuft. Hierdurch entsteht der Eindruck einer dreiseitig um das Türblatt laufenden 
breiten Schattenfuge. 

Auf der Raumseite wurde original eine aufwendig „zackig“ profilierte Brettbekleidung 
angeordnet: von uns hier bezeichnet als „Expressionismus-Kante“ o. ä., eben wegen der 
stilistischen Zuordnung. 
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Der untere Türanschlag am Fußboden wurde original 

durch einen Stahlwinkel gebildet, der zugleich den 

| Übergang von dem Terrazzo-Bodenbelag im Flur zu 
dem Bodenbelag in den Räumen darstellte. 


An einigen Stellen befindet sich inzwischen eine 
Holzschwelle. 

= Dieses ist jeweils ein Hinweis darauf, daß dort 

= entweder „Reparaturarbeiten“ durchgeführt wurden, 

: oder aber, daß der betreffende Türdurchbruch später 
hergestellt wurde und so die dort entstandene Lücke 
zwischen den Belägen innen und außen überbrückt 
wurde. 

EG: z. B. späterer Türdurchbruch Raum 


1.+2. OG: z. B. späterer Türdurchbruch Raum 


Typ - A_l.2 - Originalausführung - Türen der Zwischenwände in den OGs EEE | 
In den Obergeschossen des Schulgebäudes befanden sich nur auf der Hofseite Raum- 
teilungen, die mit jeweils 12 -Stein-Wänden ausgeführt wurden. 

Die Maulweite der dortigen Umfassungszargen entsprach damit dem der Flurtüren und 
diese Türkonstruktionen wurden daher ebenso ausgeführt, allerdings hier beidseitig mit 

der Zargen-Wandbekleidung mit „Expressionismus-Kante“ und mit Holzschwelle. 


Einen Sonderfall bildete hierbei die Tür zwischen Warteraum und Arztzimmer im 2. OG, 
die als Doppeltür hergestellt wurde: sicherlich aus Schallschutzgründen. 
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Im ehemaligen Arztzimmer ist der Türflügel nicht mehr vor- 
handen - nur noch der Türflügel zum früheren Warteraum / 
heute Sekretariat, die originale Holzschwelle ist zumindest 

nicht mehr sichtbar. 


Es handelt sich aber um prinzipiell die gleiche Türkonstruktion, 
wie bei den sonstigen Originaltüren in den Obergeschossen, 
und um eine Modifizierung der Standard-Umfassungszarge, 
hier eben ausgebildet für eine Doppeltüranlage. 
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Typ- A_(?)b- Modifizierte / spätere Ausführung - Klassenraumtüren 

In beiden Obergeschossen wurden Türen umgesetzt oder nachträglich eingefügt. 

In einer wahrscheinlch frühen Phase - da dicht am Original — wurden hierbei Original- 
Türblätter verwendet oder aber weitgehend originalgetreu nachgebaut - allerdings als 
stumpf einschlagende Tür mit nur noch einfach überfälzter Zarge. Diese Zarge hingegen 
wurde deutlich modifiziert: das Türblatt sitzt nunmehr nicht mehr bündig mit der 
flurseitigen Blendleiste, sondern bündig mit der AK Zarge, Innen- / Raumseitig besteht 
die Zargenumkleidung der Wandfläche aus einfachen Brettern mit gerundeten Kanten. 


Die betreffenden Türen jeweils im 1. und 2. Obergeschoß sind in den vorliegenden 
Originalplänen nicht enthalten und waren original also nicht vorgesehen. 
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Typ-Alc- Variante der originalen Klassenraumtür. EN | 
Im ehemaligen Lehrerzimmer im 1. Obergeschoß wurde die Originaltür plangemäß als 
zweiflügelige Türanlage ausgeführt. Die Bauart entspricht prinzipiell dem Typ -A_l-. 


Die Türbreite beträgt 1,50 m (RBM) statt normalerweise 1,10 m bei der Standardtür, 
entsprechend verkürzt sind die Türflügel und jeweils die Füllungen bei der zweiflügeligen 
Türanlage. 

Außen ist mittig eine beidseitig angefaste Deckleiste als äußerer Anschlag aufgebracht. 
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Weitere und neuere Türen in den Obergeschossen 

Es wurden auch in den Obergeschossen der heutigen Ulmen-Grundschule weitere Türen 
versetzt, hinzugefügt oder erneuert - siehe hierzu die tabellarischen und Plan- 
Übersichten. 

Auffällig ist dabei das offenkundige Bemühen, wenigstens die wesentlichen Türen an den 
Fluren und zu Aufenthaltsräumen optisch in den „originalen ductus“ einzubinden. 

Dieses bezieht sich aber primär nur auf die (heutige) Mehrfarbigkeit der Türblätter und 
die auffällige, horizontal gelagerte Gliederung mittels der Füllungen. 


Standardtür versetzt, ohne Wandnische, Zarge erneuert 


Türanlage (1989 ?!) im Erweiterungsbau 2. OG, Flurseite 


Weitere Türanlagen wurden als rein funktionale Türen eingebaut bzw. ersetzt: Brand- 
schutztüren zum Dachraum, unter den Treppenaufgängen etc. 
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Typ-B_I- Originalausführung der Türen im Erdgeschoß Ü] 


Gliederung und Gestaltung der originalen Standard-Türen aus den Obergeschoßen 
werden auch für die Türanlagen im Erdgeschoß übernommen und „baustein-artig“ 
variiert. 

Allerdings sind sie in ihrer „Bedeutung“ gegenüber den Obergeschossen deutlich zurück- 
genommen und ohne die Portalartig wirkende Nische dort zumeist bündig in der Flur- 
wand angeordnet — mit Ausnahme lediglich der Binnen-Eingangstür zur Hausmeister- 
wohnung. Diese ist auf der Raum-Seite angeschlagen - zum Flur hin erscheint in der 
dicken Wand also zunächst erst einmal ein „dunkles Loch“ oder ein Tunnel: dieser 
„private“ Zugang ist also sozusagen „noch weiter zurückgenommen“ und aus der Wahr- 
nehmung nahezu ausgeblendet. 


Alle anderen wichtigen Türen im Erdgeschoß schlagen nach außen - in Fluchtrichtung 
und zum Flur hin auf. Da jedoch keine „Publikumstüren“ gegenüberliegend angeordnet 
wurden, bleibt trotzdem jeweils genügend Durchgangsbreite für den Rettungsweg. 

Die Türen mit Blockzargen an einem Mauerwerksanschlag sitzen nahezu wandbündig, 
was dem Flur im Erdgeschoß ein sehr „geschlossenes“ Erscheinungsbild gibt. Auf der 
Raumseite sitzt die Zarge bündig mit dem Durchgang durch die Mauerwerkswand und ist 
von da fast nicht sichtbar: nur Putzflächen und Türblatt. 


115 
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Flurseite Raumseite 
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Gegenüber den in den Obergeschossen original weitgehend gleichartigen Türen in 
allerdings „räumlich bewegter“ Anordnung sind die strenger positionierten Türanlagen im 
Erdgeschoß jedoch sehr viel differenzierter und vielfältiger ausgeführt: 
- als Standardtür (-blatt) mit Blockzarge, wandbündig 
- mit Glasoberlicht (Werkstatträume auf der Hofseite, zwischen den Treppen) 
- in der Hausmeisterwohnung Umfassungszargen mit „Expressionismus-Kante“: 

- Standardtür 

- Standardtür klein 

- modifizierte Standardtür mit Glasausschnitten 


Zu den insbesondere beim Anbau des Erweiterungsbaus vor dem Ostgiebel stark 
veränderten Räumen der früheren Bücherei u. a. dort im Erdgeschoß liegen weder 
eindeutige Befunde, noch historische Fotos vor. 

Man wird jedoch angesichts der sonstigen Entwurfshaltung des Architekten vermuten 
dürfen, daß diese Raumgruppe auch in der Ausbildung der Türen als zusammengehörig 
und hervorgehoben erschien. 


Verbindungstür in der ehem. Bücherei an originaler Stelle, jedoch vermutlich Auf- 
schlagrichtung geändert, „untypische“ unprofilierte und tiefe Umfassungszarge 


Reste der originalen Verbindungstür zur früheren Bücher-Ausgabe in der Wand 
vermauert. 


Heutige Flurtüren der ehemaligen Bücherei jetzt mit modernen Türenanlagen in 
originalen Türöffnungen 
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Burckhardt Fischer, Architekt: Denkmalpflegerische Studie Türen Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf, X11.2022 


Typ - B_II- Umgesetzte Türen im Erdgeschoß wahrscheinlich ab Bauphase LI 


Im Bereich der ehemaligen Schulküche im Erdgeschoß wurde die Verbindungstür zum 


Vorraum ausgetauscht, die Flurtür zu jenem Vorraum neu durchgebrochen. 
Vgl. Seite 4 - Historische Fotos 


Beide Türblätter weisen die gleiche, von der originalen Standardtür stark abweichende 

Ausführung auf. 

- Die Zarge der Verbindungstür wurde in die erhaltene Originalzarge eingepaßt. 

- Die Zarge der neuen Flurtür wurde als wahrscheinlich Eckzarge formal relativ weit 
an das Erscheinungsbild der originalen Blockzargen im Erdgeschoß angepaßt, 
allerdings schlägt die Tür in den Raum hinein auf: das ursprüngliche Entwurfs- 
prinzip der Türanordnungen im EG wird umgedreht, die hierarchische 
Bedeutungsstruktur in der Türanordnung damit aufgegeben. 

Die Türen weisen eine völlig andere, mindere Handwerklichkeit auf als die Originaltüren 

und sind in keinem Aspekt einer expressionistischen Entwurfshaltung zuzurechnen. 


Es ist wahrscheinlich, daß sie in Sekundärverwendung von einem anderen Standort 
hierher versetzt wurden, oder aber ohne gestalterischen Bezug zurechtgezimmert 
wurden. 


Eee 


Ausgetauschtes Türblatt in Verbindungstür 
von Vorraum und ehem. Schulküche: 


Profilierungen stilistisch anders zuzuordnen, 
nicht handwerksgerecht zusammengefügt. 


Zarge in erhaltene Blockzarge der Originallür 
eingebaut. 
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Typ - B_VIll - Treppenraum-Türanlagen ab Bauphase V, erneuert Bauphase VIII ? [| 


Die Treppenaufgänge waren ausweislich der aus dieser Zeit erhaltenen Fotos bis in die 
Sechziger Jahre nicht als eigenständige Treppenräume brandschutztechnisch abgeteilt. 
Dann wurden jedoch hölzerne Türanlagen mit Ornamentverglasung eingebaut, die 
Türflügel waren für die Nutzung wiederum als Grundschule aber bereits wieder ausge- 


hängt - die brandschutztechnische Erfordernis damit also konterkariert. 
Vgl. Seite 13 - Historische Fotos 


Heute werden dort moderne Aluminium-/Glas-Türanlagen mit Offenhaltung verwendet, 
die den Mindestanforderungen an den Brandschutz diesbezüglich dort genügen sollten, 
andere Aspekte hierbei werden an dieser Stelle nicht erörtert. 


IN! 
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TURNHALLENTRAKT 


Die Türanlagen im Turnhallentrakt und im heutigen Kita-Bereich (ehem. Rektoren- 
wohnung u. a.) wurden aus organisatorischen Gründen gesondert erfaßt. 


Beide Bereiche sind inzwischen durch Umbauten stark verändert und waren durch 
Kriegszerstörungen zentral betroffen. 
Die Erfassung beschränkt sich hier auf Originaltüren bzw. im Vergleich zu betrachtende 
Türanlagen. 
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Außer den hier unter Außentüren erfaßten Türanlagen in den Eingangsbereichen 
befinden sich im heutigen Kita-Bereich im straßenseitigen Kopfbau des ehemaligen 
Turnhallentraktes Originaltüren nur noch im 1. Obergeschoß in der ehemaligen 
Rektorenwohnung. 


Es handelt sich dabei um 5 Stück Zimmertüren — darunter 1 zweiflügelige Schiebe- 
türanlage - jeweils mit „Expressionismuszarge“, im südöstlichen Bereich der früheren 
Rektorenwohnung mit ursprünglich Wohn- und Schlafzimmern. 

Die vermutlich ursprünglich prinzipiell ähnlich ausgeführten Türen der Nebenräume dort 
und der weiteren Räume der Wohnung im Dachgeschoß scheinen verloren zu sein. 


Die Originaltüren entsprechen in ihrer Bauart den mit Umfassungszargen ausgeführten 
Türen im Schulgebäude in der ehemaligen Hausmeisterwohnung im Erdgeschoß, bzw. 
den Trennwandtüren zwischen den Räumen in den Obergeschoßen des Schulgebäudes. 
Einzelne Zargensituationen wurden inzwischen verändert (Treppenraum- / Flurtür). 

Br Be 


Bei den Drehtüren wurden leider die originalen 
Drückergarnituren ebenfalls ausgetauscht — aus 
Unfallschutzgründen erforderlich (nach innen 
verkröpfte Griffe). 


Zu den Türen aus diesem Bereich sind keine 
Originalfotos bekannt — Hinweise zur originalen 
Farbigkeit liegen damit nicht vor und müßten ggf. 
über Befunderhebung erarbeitet werden. 


Burckhardt Fischer, Architekt: Denkmalpflegerische Studie Türen Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf, X11.2022 


Im Innenbereich der ehemaligen Turnhalle - ursprünglich zugleich Veranstaltungssaal — 
ist nur noch eine Türanlage zweifelsfrei und vollständig der Originalausstattung zuzu- 
ordnen: 

und zwar im Zugang zum Bühnenbereich links. 
T 053 

Türblatt und Umfassungszarge („Expressionis- 
muszarge“) weisen die gleiche Bauart auf wie 
die erhaltenen Originaltüren in Rektoren- und 
Hausmeisterwohnung, wie auch in den Raum- 
Trennwänden im Schulgebäude. 


Die Türanlage wurde aktuell umfassend über- 
arbeitet — originale Farbbefunde dürften damit 
verloren sein. 


Eine weitere Tür in ähnlicher Ausführung ist in der ehemaligen Turnhalle vor der Abseite 
unter der Treppe im an der Westseite angefügten Treppenturm vorhanden - allerdings 
mit lediglich 4 statt 5 Füllungen - es handelt sich um einen aktuellen Nachbau. 

Auf einer zufällig vorliegenden Aufnahme ist auch die bisherige Tür zu erkennen (Bild- 
ausschnitt links): es handelte sich um eine vertikal strukturierte, angedeutete „Brettertür“ 
— im nachfolgend erläuterten Entwurfssystem der Außentüren ein für eine nachgeordnete 
Tür zu einer Abseite absolut schlüssiges Prinzipdetail, einschl. der reduzierten Zarge. 
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Außentüren 
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Die Außentüren der Schule nehmen die vertikale „Zackenstruktur“ der Klinkerpfeiler an 
den Eingangsportalen auf und übersetzen sie in weiche, gerundete Formen. 


Scharfkantige Profile finden sich hier nur noch an Verleistungen und in den Sprossen- 
teilungen der Oberlichtbänder, in 
denen sich die spezifische Zacken- 
form wiederfindet 

In den Vorraumtüren, die prinzipiell 
ähnlich konzipiert sind, wird hieraus 
dann eine rautenförmige Sprossen- 
teilung in den Glasausschnitten. 


Die zumeist zweiflügeligen Außen- 
türanlagen sind massiv ausgeführt 
und schwer. In den vergleichsweise 
düsteren Schuleingängen gewin- 


nen sie eine gewisse Leichtigkeit zurück, da sie eben durch das schmale Oberlichtband 
von der massiven Eingangsüberdachung sich absetzen — der Kämpfer bezieht sich auf 


die Gesimshöhe der Klinkerpfeiler, die oberhalb dessen ebenfalls einen Lichtspalt (in der 
Vertikalen) offen lassen. 


Offenkundig intendiert ist hier ein subtiles Spiel mit Schwere vs. Leichtigkeit, Licht vs. 
Düsternis, Schärfe & Kantigkeit vs. weichen Formen: eine pädagogische Programmatik! 
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In den straßenseitigen Eingängen des angelagerten Turnhallentrakts — diese Außenzu- 
gänge genutzt sicherlich primär für Veranstaltungen außerhalb des eigentlichen Schul- 
betriebs — wird die zackige Klinkerstruktur gegenüber den Haupteingängen zurückge- 
nommen in eine eher flächige Ornamentik. Die Bauart der Türen ist jedoch generell ent- 
sprechend, mit starker Schattenwirkung, allerdings ohne Oberlichtband. 
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Ausschnitt aus bauzeitlichem Originalfoto: Landesarchiv F_Rep_290-09-03_65-1 
Die mittige Tür zum Treppenaufgang wurde erneuert - S. 
aktuelle Aufnahme links. 


373 


In dem o. a. Ausschnitt einer bauzeitlichen Originalauf- 
nahme läßt sich gerade eben noch erkennen: diese Tür 
hatte Glasausschnitte , und zwar als „Zacken-Muster“ s. u. 


Dieser Lichteintrag in den ansonsten dunklen Treppenan- 
satz im Erdgeschoß ist funktional absolut folgerichtig, betont 
aber auch gestalterisch nochmals die dortige Verbindung 
zwischen Innen und Außen in diesem für den Schul- bzw. 
Sportbetrieb wohl nicht unwichtigen Zugang — auch zum 
Gymnastiksaal im 1. Obergeschoß. 


Burckhardt Fischer, Architekt: Denkmalpflegerische Studie Türen Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf, X11.2022 


Die Innenseiten der Hauseingangstüren sind flächiger gehalten, allerdings im Gegensatz 
zu den horizontal gelagerten Füllungen der Innentüren mit vertikaler Brettstruktur. 

Diese korrespondiert in den Windfängen des Schulgebäudes mit dem dortigen hellen 
Plattenbelag der Wände. 


Die weichen, fließenden Rundungen der äußeren Türansichten finden sich allerdings dort 
in den Vorräumen noch wieder in den Deckenkalotten, die sicherlich einstmals für eine 
indirekte Beleuchtung genutzt wurden und somit „erstrahlten“. 
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Burckhardt Fischer, Architekt: Denkmalpflegerische Studie Türen Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf, X11.2022 
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Die Windfangtüren zu den Treppenräumen (Schulgebäude) beziehungsweise dem Foyer 
der Turnhalle als früherer Veranstaltungsraum folgen dem gleichen Konstruktionsprinzip 
und werden daher hier den Außentüren zugeordnet. 


Wie bereits beschrieben, verfügen sie über einen Glasausschnitt anstelle des Oberlicht- 
bandes der Haupteingänge, mit rautenförmiger Sprossenteilung. 

Sie waren als Pendeltüren ausgebildet und verfügen daher original über keine Anschlag- 
leisten wie die Außentüren und über eine vereinfachte Zargenkonstruktion. Ihre „Schau- 
seite“ mit der starken Profilierung der Füllungen ist hier zu den Fluren gerichtet — die 
Windfänge weisen damit im Innen- wie im Außenzugang jeweils nur die „glatte“ Türseite 
auf und sind auch solchermaßen als nachrangige Räume charakterisiert. 


Reste der ehemaligen Pendeltürbeschläge an der östlichen Windfangtür zum Hof 
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Pendeltüren sind aus Unfallschutzgründen für Schulen nicht mehr zulässig. 


Die Türen wurden mit Blockzargen eingesetzt, bei Außentüren mit Maueranschlag. Die 
Sprossenteilung weißt ebenfalls — wie bei den Fenstern - die handwerklich aufwendige 
Charakteristik der um einige Millimeter zurückgesetzten Außenkante auf. 


Die hofseitigen Außentüren waren konsequenterweise nicht als Pendeltüren, sondern als 
Drehtüren ausgebildet — sie wurden durch die neuen Fenster-/Türanlagen in den früher 
offenen Durchgängen zum Atriumhof bzw. den Latrinen ersetzt und sind verloren. Da hier 
Stahlzargen verwendet wurden, kann angenommen werden, daß es sich nicht um 
originale Türanlagen handelte. 


ER 


Laut der Originalpläne wurde der Atriumhof zum Abstellen von Fahrrädern genutzt. 
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Die erhaltenen Türanlagen im Foyerbereich des Turnhallentraktes entsprechen dieser 
Bauart entsprechen dieser Bauart, wurden aber zum Teil umgesetzt und werden 
momentan nachhaltig aufgearbeitet. 


Die hofseitigen Außentüranlagen des Umkleidetraktes sind nicht erhalten. 


v 


Auf dem einzigen Originalfoto der betreffenden Situation ist aufgrund der Körnung infolge 
der großen Entfernung nicht wirklich etwas zu erkennen: mit viel Mühe könnte man 
vielleicht eine Art Diagonalbeplankung vermuten. Die zweiflügeligen Türanlagen 
erscheinen innerhalb des Rahmens im wesentlichen „glatt“ mit lediglich einem 
erhabenen mittleren Anschlagprofil. 


Die heute bis auf eine Stahltür vermauerte 
Türöffnung des Nebentreppenraumes (links) 
unter der Rektorenwohnung verfügte über ein 
dreiteiliges Oberlicht. 


Burckhardt Fischer, Architekt: Denkmalpflegerische Studie Türen Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf, X11.2022 


Beide Türanlagen - der Hofeingang zum Nebentreppenraum und der Geräteraumzugang 
im Umkleidetrakt — sind nach dem Krieg noch vorhanden gewesen und wurden 
wahrscheinlich erst bei dem Einbau der Heizzentrale entfernt. 


ES Ben 


Ausschnitt von u. a. Foto - datiert auf - 1956. Die Tür zum Geräteraum war allerdings 
ausweislich des Fotos nach der Bombardierung - 1943 kriegszerstört gewesen. 

Die rechte Türanlage im Umkleidetrakt mit dem Zugang zum Bühnenbereich (hier nicht 
im Bild) ist auf den Baustellenfotos von 1986-88 noch vorhanden. 


ET TTyogee 
REBEL | 


ii 


-35 - 


Burckhardt Fischer, Architekt: Denkmalpflegerische Studie Türen Ulmen-Grundschule, Berlin-Kaulsdorf, X11.2022 


Empfehlungen 


Wie anhand der bisherigen Untersuchungsergebnisse bereits zu vermuten war, sind 
auch die originalen Türen der Gebäudeanlage Teil eines ausgeklügelten Entwurfs- 
systems gewesen, in dem funktionale „Bedeutungen“ über hierarchisch abgestufte 
formale Gestaltung transportiert werden sollten — wie in einem Leitsystem. 


- Die Gebäude-Zu- und Ausgänge erhielten vertikal strukturierte, zu den Schau- 
seiten kräftige Profilierungen und wurden an den Fassaden eingebunden in mehr 
oder minder aufwendig gestaltete Klinkereinfassungen, an der Straßenseite mit 
starker Profilierung und am Schulgebäude mit der „dramatischen“ Steigerung der 
aufwendig gestalteten Portikus. 

Ebenfalls für die Hierarchisierung eingesetzt werden die durchaus funktional 
angewandten Oberlichtbänder oder Glasausschnitte. 


- Die Türen der Innenräume sind mit jeweils fünf Füllungen horizontal gegliedert. 
Ihre Differenzierung erhielten sie jeweils über Größe und Zargenausbildung, 
insbesondere aber über ihre Position in der Wand: wobei die wichtigen 
Klassenräume u. a in den Obergeschossen durch die vertiefte Anordnung in der 
Wand, insbesondere aber durch die „bewegte Flurwand“ hervorgehoben werden, 
die mit der gerundeten Laibung und der sich aufweitenden Nische bewirkt wurde. 
Die eher nachgeordneten Türen im Erdgeschoß waren demgegenüber meist 
wandbündig angeordnet, bzw. sogar in eher „tunnelartigen“ Wandnischen. 


- in der Logik des originalen Entwurfssystems liegt es, jeweils die Schauseite mit 
dem Schattenwurf der Profilierungen zum (wichtigeren) Raum zu orientieren 


Die prinzipielle Beachtung dieser Strukturierungen und Differenzierungen erscheint für 
die Lesbarkeit des Baudenkmals essentiell. 

Dagegen führt die vermeintliche Anpassung neuer und zusätzlicher Türen -— zumal häufig 
nicht wirklich der historischen Form entsprechend — eher zu einer Verunklarung der 
Gebäudestruktur und zu einem pseudohistorischen „Gestaltungs-Brei“. U. E. wäre hier 
mehr Mut hinsichtlich funktionaler, technisch moderner Anlagen durchaus hilfreich, 
sofern sie die o. a. Prinzipien stützen oder wenigstens nicht konterkarieren, und wenn sie 
gestalterisch „aufmerksam“ sind. 


Die Auswertung der historischen Fotos und die bisherigen Originalbefunde im Gebäude 
deuten generell auf eine kräftige Farbigkeit im Ursprungsbau hin — eben „Expressivität”. 
Für die Türen liegen hierzu bislang nur die o. a. Hinweise aus den historischen Fotos vor 
und so kann bisher nur vermutet werden, daß das hierarchische Bedeutungssystem auch 
durch differenzierte Farbigkeit der Türen ergänzt wurde. Die heutige zurückhaltende 
Farbstimmung primär in Grau und Beige dürfte primär eine Folge des National- 
sozialismus und nachfolgender Zeiten sein und steht damit genau gegen das originale 
Gebäude- und das damals wie heute ursprünglich fortschrittliche pädagogische Konzept. 


Dieses wiederzugewinnen erforderte relativ umfassende Befunderhebungen, kann aber 


ggf. auch über moderne Interpretationen erfolgen. 
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